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Geliefert vor Pre und den „United Preß Aſſoeiations“.) 


Berlin, 12. April. Das deutſche Hauptquartier meldet heute Nachmit- 
tag, daß bei den geitrinen Tperationen gegen Verdun die Deutſchen im | 
Cailette walde, ſüdöſtlich von Fort Donamont, wieder einigen Boden ac | 


| 


der 


wannen. 

Berlin, 12. April. (Ueber Yondon.) Der Nachmittägsbericht des deut— 
ſchen Danptanartiers lantet im Einzelnen wie folgt: 

Gine Fleine deutſche Abteilung machte einen Nadıtausfall gegen eine 
britiiche Stellung nahe Ya Boifelle, nordöſtlich von Albert, machte 29 
Gefangene und erbentete ein Maſchinengeſchütz. Die Deutſchen hatten dabei 
feinerlei Berinite. 

Weſthich der Mans ariffen die Franzoſen vergeblid unſere 
Yinien nordoitlid; von Avocourt an. In anderen Richtungen beichranften 
ſie ihre Anitrengungen anf ein ſehr lebhaftes Artilleriefener. | 

Oſeſt bich von der Maas braten drei Gegenangriffe der ran 
sojen auf den Roivre-Döhenfamm — eingeleitet durch ein jchr lebhaftes 
Fener — ihmen ſchwere Verluſte uhne irgendwelden Vorteil. Bei zwei Gele— 
aenheiten waren die jturmenden Truppen nicht imitande, in die Gegend ein- 
zudrinnen, welche durch unſere Kenergardine gedeckt wurde: und der dritte 
Angriff brad) vor unſeren Drahtſchlingwerken vollitändig zuſammen infolge 
des Maſchinengeſchützfeuers. | 

Paris, 12. April. (11:45 Uhr Borm.) Der dentide Anjturm auf die | 
Verduner front weitlic der Maas wurde heute Vormittag Wieder erneuert. | 
Truppen drangen aus dem Gaurelleswalde füdlid von Cumieres vor und 
benutzten Klammenwerfer: das franzöſiſche Nriegsamt jagt, fie feinen zurück— 
geworfen Worden. | 

Oeſtlich der Maas, im Abſchnitt Donamont, fand neuerdings nur Artil- | 
leriefampf itatt. | 

t 
| 





England bald zum Krieden bereit! 


Kart WB, Aderman, Stabsforceipondent der „United Breb us.‘ 


Berlin, 12. Mpril. Das Ende des Krieges iſt durch bedentiame Ent— 
Stunden ſichtlich naher nebradıt worden, 


d 


widelungen der leuten 48 
weninitens wie man hier in manden Kreiſen die Sadıe auffaßt! 
Preßberichte über die Nede des britiſchen Premiers Asquith am leuten 


| 
| 


Montagabend in Beantwortung der füngſten Meicdhstansrede des deut 


| 
| 


Ron newilien friegführenden „Anitandsphraien” der Mede | 


ihen Nanzlers — trafen heute in Berlin ein und riefen eine aelinde Sen 
intion hervor. 
abiehend, deuten wohlunterricdhtete Dentiche die Auslajiungen von Asquith 
als einen freimütinen Winf, dar die Zeitnaherüdt, da England gewillt | 
sein Wird, in Kriedensunterhandinngen einzutreten! 

Zum eriten Male seit Beninn des Krieges hat der britiidie Pre | 
mier wie die Deutichen ſeine Rede auslegen — ſeine Forderung, daß 
„der preußiſche Militarismus zerſchmettert werden müſſe“, abgeändert. Denn 
ſtatt deſſen ſprach er nur davon, daß „die deutſche Militärkaſte künftig 


nicht die internationale Politik Deutſchlands leiten dürfe.“ Die beſagten 
Deutſchen erblicken darin ein vollſtändiges Zuſammenklappen! Und ſie ver 


ſichern, daß die ſogenannte „dentihe Militärkaſte“ überhaupt nidt 





vor dem Ausbruch des jetzigen Krieges im diplomatiſchen 
Saäattel geweſen ſei. Ste weiſen auch daranf hin, der neueſte Sieg des dent 


ſchen Kanzlers über die Fraktion des Admirals v. Tirpitz ſei ein Beweis | 
dafür, daß das Element, welches der britiſche Premier zu fürchten voranb, | 
auch jest wicht die Kontrolle über Deutſchlands answartine Rolitif gewon | 
nen habe. | 

Die Berhmanndolhven'iden und die Asquith'ſchen Erklärungen, zu 
ſammen mit nenerlicher Auskunft und nichtamtlichen Auslaſſungen, gelten | 
als Anzeichen, dat Friedensvorſchläge in folgenden Richtungen | 
Geſtalt annchmen: 

Schadeuerſatzfrage Sowohl Dentſchland, wie England haben allem 
Auſchein nach den Gedanken, den Feind für den Krieg bezahlen zu laſſen, 
anfgegeben. 

Belgien — Die Alliirten verlangen Wiederherſtellung und völlige Unab— 
hängigkeit Belgiens. Deutſchland willigt darein, — vorausgeſetzt, daß Bel— 
gien nach dem Kriege keine parteiiſche Stellung gegen Deutſchland einnimmt. 

Polen — Deutſchland beſteht darauf, daß das von ihm eroberte Ge— 
biet nicht an den Zaren zurückgegeben werde. Rußland ſoll bereit ſein, den 


Polen Selbſtregierung einzuräumen. 





Angeſichts der deutſchen Anſprüche 
verhalten ſich England und Frankreich bis jest ſchweigend über die Zukunft 
Polens. | 
Briten mit ſchwerem Verluſt gefchlagen. 


I 


* 2 


Ipril. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
Aus dem türkiſchen Hauptquartier wird unter'm 11. April ge— 


Berlin, 1 
Island.) 
meldet: 


Eine britiſch-meſopotamiſche Streitmacht, beitchend aus Truppen, 
welche aus den Dardanellen nach Meſopotamien gebracht worden waren, | 
wurden am 9. April nahe Felahic in einem blutigen Kampfe, der ſechs Stun- | 
den dauerte, zurückgeſchlagen, und man zählte nachher anf dem Schlaächtfelde 
über 3000 gefallene Briten! | 

Ianiende anderer wurden verwundet! 


Berlin, 12. April. (Direkte Kunfenmeidung über Sayville, Long 
‚ssland.) Der Wortlaut des erwahnten türfiich-amtlichen Berichts iſt wie 
folgt: 

„Irakfront — Die Briten wurden abermals nahe Felihic neichlagen. 
Am 9. April, nad) anderthalbjtündiger Vorbereitung mit ſchwerer Artillerie, 
griff der Feind mit allen feinen Streitfräften unſere Stelungen nahe 
Felahue an. Die Schladyt dauerte ſechs Stunden. 


% 


„Beim Beginn des Kampfes gelang es dem Feinde, teilweije in umiere | 
Schützengräben einzudringen: aber die türfiihen Truppen töteten Alle, 
welche die Schützengräben erreidjten, mit dem Bajonett. Die übrigen feindli- 
dien Truppen wurden nad) ihren Scanzaräben zurüdgetrieben. In den 
türkiſchen Scyanzgräbeu und vor deuſelben wurden mehr als 3000 gefallene 
Feinde gezählt. Viele wurden verwundet. Am meijten unter den feindli- 
hen Truppen litt die 13. britiiche Divijion, welche an den Dardanellen ge- 
kämpft hatte,“ 











Berliner Kriegskorreſpondent ſieht Fri 








Italien im Kriege. 
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Neue Schlacht. 





Fand zwiſchen Jimenez und Parral, 


Mexiko, ſtatt. 


— — 


Zurückgehaltene Nachrichten. 


(Gelieſert bon : oziirten Preſſe“ breß ne 

El Paſo, 12, April. Es wird beridjtet, daß zwiſchen Jimenez und Barral 
eine nene Schlacht itattgefunden habe. Aber wegen der Zenfur der Karran- 
zütiichen Behörden über die Nachrichten kaun nichts über die beteiligten 
Streitfräite bekaunt gegeben werden. 
TIer,, 12. Mpril. Obwohl in mertfantichen Kreiſen die 
tot ſei, vielfah Glauben findet, legen amerifantiche 
Wort auf die betreffenden Meldungen und wollen ihn 
nur dann Glauben jchenten, wenn ſie Villas Leiche, und zwar genügend 
identifizirt, vor ſich ſehen ſollten. 

Waſhington, D. E., 12. Mpril. Sta atsmilizen müſſen fir den 
mexikaniſchen Dienſt mit herangezogen werden, wenn irgend eine ſehr beden— 
tende Veritärfung der amerifaniiden Streitkräfte für die Verfolgung Villas 
bedürft wird. Dies wurde heute hier zugegeben. 

Vente von der Bundesarmee hatten nehofft, dieſer Schritt werde nicht 





e „9 und dent „United Aſſoeiation 


Y 
x 


Zan Antonio, 
Angabe, dal; Billa 
Befehlshaber wenig 


notwendig fein. Vermieden fünnte er aber nur dann mod) werden, wenn die | 


— 


Spur Villas ſo „heiß“ würde, daß Perſhings Leute nicht mehr viel weiter 
ſüdwärts zu gehen brauchten, und wenn das jetzige Zuführſyſtem ein genü— 
gendes werden jollte, 

Die 18,000 Mann regnläre Truppen im Grenzpatremilledienite ſind 
Alles, was bis jebt an Yandestruppen dafür aufqeboten werden fann; und 
die in den leuten paar Wochen gewonnenen Rekruten können nicht ohne Wei: 
teres berivendet werden, 


Hinunter in Neptuns Keller, 
Rerlin, 12. April. (lleber Yondon.) Nadı hier veröffentlichen Mit- 


teilunnen gehen die itetin wachienden Erfolge des deutſchen Tauchbottkrieges 
genen den alliirten Scchandel ans den folgenden Zahlen hervor: 


Seit dem eriten April wurden von dentichen Tauchbooten 81,000 | 


Schifistonnen der mit Dentichland frienführenden Yander zeritürt; im 
Monat Jannar 20,000, im Monat Februar 40,000, und im März 100,000 
feindliche Schiffstonnen. Die Annahme ericheint daher beredtint, daß der 
Monat April für die Tätigkeit der deutſchen Tauchboote einen neuen Rekord 
ichaffen wird. 

Berlin, 12. April. Die Dampfer, welde in den eriten vierzehn Wochen 
des Jahres durch Tauchboote verjenft wurden, hatten einen Gejammtgehalt 
von 241,000 Tonnen. 

Yondon, 12. April. (1 Ihr Nadım.) Die Ylowds geben befaunt, daß 
der „Senator“, ein neuer britiiher Dampfer von 3497 Tonnen, zum Sin: 
fen gebracht worden it. Man nlanbt, dar alle Inſaſſen nerettet worden 
jind. 

„Zenator” gehörte nadı Whitly. 

Kopenhagen, 12. April, (Weber London.) Wie der Bericdteritatter 
der Berliner „Voſſiſchen Zeitung“ in Nonitantinopel meldet, jind im 
Schwarzen Meer jetzt deutiche Tauchboote von größeren Ausmeſſungen und 
höherer Geihmwindigfeit, als die bis jett befannten. Eines von dieſen joll 


I das ruſſiſche Hoſpitalſchiff (9) Bortugal verjenft haben. 


"London, 12, April. Der italieniſche Dampfer „Unione“ (2397 Tonnen 
Gehalt) wurde einer Lloydmeldung zufolge torpedirt. 

Berlin, 12. April, (Ueber Yondon.) Als der amerikaniſche Botſchafter 
(Herard die Antivort der deutſchen Regierung anf die amerikaniſche Anfrage 
über den „Suſſex“-Fall und ahnlidie Angelegenheiten nad Waſhington 
übermittelte, jandte er aud) eine längere perſönliche Depeide mit. Bei- 
des ſaudte er vom deutſchen Auswärtigen Amt geitern Mittag weg. 

Die perfünliche Depeſche bildet einen vertraulichen Bericht über 
die dentiche Haltung. Daher läßt ſich über ihren Juhalt nichts mitteilen. 

(Aus Wajhington wird nemeldet, daß die amerikaniſche Regierung 
wahricheinlih am Freitag zu einer Entſcheidung kommen werde.) 

Berlin, 12. April. (Funkenmeldung nah Sayville, Long Nsland.) 


' Die, nadı Waihington geiandte Antwort Deutſchlands enthält die Erklärung, 


daß die Dampfer „Enaliihman“, „Ganle Point“, „Mandeiter Engineer“ 
und „Berwindale” durch deutſche Tauchboote zerſtört wurden, in geſetzlicher 
Ausübung der Befugniſſe dieier, dem Nriensrecht entiprediend. 

ferner erklärt die Note, daß cin deutihes Tauchboot einen Dampfer 
in der Nachbarſchaft der Stätte torpedirte, wo der Kanaldampfer 
„Suijer” durd eine Erplojion bejchädigt wurde, — jedoch gebe das vorlie- 
gende Beweismaterial zu erfenuen, daß das turpedirte Fahrzeug nicht 
Suffer” geweſen jei 


‚Pariſer Journal“ aus Saloniti jagt, 


Rleinefriegsnadricdten 
Deutſche bei Saloniti im Angriii? | 

Athen, 12. April. Griechifche Zei 
tungen melden heute, daß die deutjchen 
Verbündeten die Dffenfive ergriffen 
'und die Befeftigungen von Deve Tepe! 
genommen hätten. 

Paris, 12. April. Eine Depeiche * 
| 


Ian der griechifchen Grenze, in der 
Nachbarfchaft von Gievaeli und Doi⸗ 
ran, ſei wieder heftige Kanonade auf: | 
‚genommen worden; bis jetzt ſei die 
franzöſiſche Artillerie im Vorteil. 


2 


Verſchanzen sich binter Anschuldigungen. ! 
' Wafhington, D. E., 12. April, Das | 
' Staatsdepartement gibt die, ſchon er- 
wähnte britifche Antwort auf die ames | 
ritaniſche Beſchwerde wegen der Weg— 


edeustau 


Fu 


a“ 


pathiſren mit 


be nahe! 
Unerhörte Deutichenh | 


ufhundert „prominente“ 





etze. 


Amerikauer ſym— 


den Allirten. 





Bewußtermaßen wird die ämerikaniſche Neutralität, wie ſie von Präſidend 
Wilſon erklärt wurde, verlest. — Man erhofit einen Sieg der Alliir- 


ten, die angeblich für „Freiheit“ 


und „Ziviliiation“ Fampfen. — Der 


dentiche Militarismus wird als größte Gefahr hingeitellt und ein dent- 
icher Sieg für ein Verhängnis erflärt. — Biele angeichene Chicagoer 


achören zu den Interzeichnern de 


Am Montag, dem 17. April 1916 
in den englifch-ameritanifchen | nen moralischen Fragen, deren richtige 
| Zeitungen und gleichzeitig auch in der | Löſung für den Fortbeſtand der Zibi— 
\englifchen, franzöſiſchen und übrigen liſation 


wird 


s Aufrufs. 


Angeſichts der großen aufgeworfe- 
unbedingt 


erforderlich iſt, 


Inahme von 38 Deutſchen u. |. m. auf|alliirten Prefje der unten abaedrudte |fann das amerifanijche Gewiſſen nicht 


(bei Schanahai) betannt. 
Die Briten behaupten, 
| fenden Deutjchen jeien „in unmeutra 
em Dienit“ beſchäftigt aewejen und 
hätten den Stüßpunit ihrer Operatio 
nen bon Schanghai nad) Manila weg— 
verlegt. Sie hätten Waffen und Mus 
nition nach Indien zu bringen und 
womöglich auch ein fernöjtliches Streif- 
züglerſchiff auszurüften geſucht. 


die betref 








Italieniſche Buiververaenduna. 
| Wien, 12. April. (Weber Berlin und | 
drahtlos nach Sayville.) 
lieniſchen Schauplatz meldete geſtern 
Abend öſterreichiſch-ungariſche 
Hauptquartier: 

„In mehreren Abjchnitten war heute 
der Geſchützkampf Tebhafter. 
Feind beſchoß ſyſtematiſch eine Reihe 
hinter unserer Front gelegener Ort— 
Ichafen. Bombardirt wurden Duino, | 
der Sübdteil von Görz, das Hofpital! 
Iin St. Peter und andere Dörfer im 
| Görzer Abſchnitt; St. Kathrein und! 
Uggowitz in Kärnten, Levico und Ro: | 
veroto in Tirol, | 
| „Kämpfe find nahe Riva im Sange.“ | 
| Im Kongtei. 

Waſhington, D. E., 12. April. Der! 
Republikaner Works von Kalifornien | 
|verband heute im Senat einen Angriff 
auf die Armeebill mit einer Verdam 
| mung bon Polititern, welche den Bun ) 

Huahes mit einer) 


Vom ita | 


das 


Der 











ı desoberrichter 
| Bräfidentichaftsnomination in Wer 
juchung zu führen fuchten. Das ganze! 
Land, ſagte er, jollte den Verſuch zu= | 
rückweiſen, das höchſte Gericht des 
Landes oder ein Mitglied desſelben in 
das politiſche Getriebe hineinzuziehen. 
Waſhington, 12. April. Der Senat 
und das Abgeordnetenhaus traten! 
heute Mittag in Sigung. Im Senat! 
wurde die Beiprechung über die Neu— 
jorganifirung der Armee und die Si— 
lal:Hanf=Unterfuchung fortgefegt. Im! 
Haufe unterbreitete Fräulein Maraa=| 
rete Wilfon, die Tochter des Präſi— 
denten, einem Ausſchuß eine Vorlage, 
in der fie erfucht, daß in den Hallen 
der öffentlichen Schulen des Diſtrikts 
von Kolumbia auch öffentliche Ver— 





nen 


| Der geiftliche Stand 


| Schauspieler, 


aenden Herren beiteht: Morton Prince, 


154 Devonshire Street, Boiton, Mail, 


Lawrence Abbott, 
Ralph A. Cran, Paul H. Hanus, 
Munroe Smith, William Roscoe 
Ihayer, Robert Grant, Bliß Perry, 
Lawrence Godtin, H. Langford War: 
ren und Omen Wilter. 

Unterzeichnet it der Aufruf außer— 
dem noh von 500 herporragenden 
Amerikanern, die allerdings zum aröß 


Bonce, 


Joſiah 


ten Zeil im Oſten in den Neuengland 


tasten wohnen. Irobdem find 42 ver 
Ihiedene Staaten der Union unter ih— 
vertreten. Ueber 150 von thnen 
ind Geichäftsleute oder gehören juri- 
ſtiſchen Kreiſen an. Unter ihnen befin- 
den fih Mitglieder der Bundes- und 
der verſchiedenen jtaatlichen Regierun— 
aen, Richter, Diplomaten und Perſo— 
nen, die in Konſulardienſten ſtehen. 
Huch Mitglieder des Kabinets, ehema= 
Souperneure und 
Etenbahnpräfidenten, Bänter und 
Journaliſten haben mitunterzeichnet. 
it durch 
und andere höhere Beamte 
vertreten. Auch finden ſich darunter 
Profefforen der Univerſitäten Har— 
vard, Princeton, Columbia, Cornell, 
Pennſylvania, California, Michigan, 
Illinois, Chicago, Northmweitern, In— 
diana, John Hopkins, Yale und Dart: 
mouth. Die Lilte weiſt über zwanzig 
Univerfitäts- und Gollegepräfidenten 
auf, Sowie mohlbefannte Authoren, 
Maler, Bildhauer und 


‚)) 
Di 


Biſchöfe 


Architekten. 

Der Aufruf lautet folgendermaßen: 

An die Völker der alliirten Natio— 
nen! 

Wir, die unterzeichneten 
der Vereinigten Staaten überjenden 
euch, der Bevölkerung der Nationen 
der TIripleentente und deren Verbün— 
beten, folgende Botfchaft: 

Unfer Urteil unterjtüßt eure Sache, 
und unjere Sympathieen und unsere 
Hoffnungen find in dieſem Kampfe 
mit euch. Wenn wir dies jagen, fo 
ſind wir davon durchdrungen, daß wir 
die MUeberzeugung und die Gefühle 
einer übermwältigenden Mehrheit des 
amerifaniihen Volkes zum Ausdrud 
bringen. 

Seit Beginn des entfeglichen Welt- 
brandes hat e& in Amerika nicht an 





fammlunaen abaehalten werden dür— 
fen. Dagegen iſt Schon mancherlei Ein- | 
wand erhoben worden. Belonders aud | 
bon der Schulbehörde Wajhinatong, | 
und der Kongreßabgeordnete Ragsdale 
von South Carolina fragte Fräulein 
Wilfon, ob es Weißen und Farbigen 
gleichmäßig aeftattet fein würde, an 
den Berfammlungen teilzunehmen, 
worauf fie antwortete, dieſe Frage 
würde fich von felbit regeln. 

2 Me on 





— Böſes Echo. Stammgaſt 
(erzählend): Ich kann garnicht begrei 


Stimmen gefehlt, die eine glühende 
Sympathie für die Sache Großbritan— 
niens, Frankreichs und deren Verbün 
deten zum Ausdruck bracten, und 
Entjegen und Abſcheu vor derMethode 
zeigten, mit der die teutonischen Ver— 
bündeten den Krieg führten. Trotzdem 
habe patriotifche Umerifaner, mäh- 
tend fie vereinzelt öffentlich und pri- 
batim ihre Anfichten flarlegten, die 
auch häufig in allen Teilen des Lan: 


Senatoren, | 


Bürger! 


dem ameritaniſchen Dampfer „China“ „Aufruf an die Völker der alliirten länger ſtillſchweigen. Ohne ſeine eigene 
Nationen“ erſcheinen. Verfaßt iſt der- Rechtſchaffenheit bloßzuſtellen und ſei— 
ſelbe von einem Komite, das aus fol 


ne Selbſtachtung zu verlieren, kann es 
die Maske der neutraiität nicht wei— 
ter fragen. Darum erjcheint es ange 
vrachi und notwendig, daß die ameri 
taniſche öffentliche Reinung in feſte— 
‚ter Form zum Ausdruck kommt. 
Die Hauptſtreitpunkte ſind uns 
jlange bekannt. Die Sache der teuto— 
niſchen Verbündeten im beſonderen iſt 
ausführlich erörtert worden. Die 
fähigſten deutfchen Schriftjteller und 
Profefforen haben mit großer Bered— 
ſamkeit den  veutich-öfterreichijchen 
Standpunkt vertreten. Zahlreiche 
deutſche Siriftitüde haben weite Ver— 
breitung gefunden, und eine tatkräftiae 
und manchmal jogar hinterlijtige deut- 
ſche Propaganda iſt in weiteſtem Maße 
in den Vereinigten Staaten getrieben 
worden. 

| Das amerifanifche Urteil Hat ſich 
mit Bedacht gebildet und gründet fich 
zum großen Zeil auf ein jorgfältiges 
Studium deutſcher Schriften und 
‚deutfcher Berichte über die ftrittigen 
Buntte. 

Die Unterzeichner dieſes Aufrufs 
‘haben nicht vergejjen, wie fehrDeutfch- 
land in der Vergangenheit zu dem ge- 
meinſamen Scha moderner Zivilija- 
tion beigetragen hat; wir alle find uns 
deſſen bewußt, wieviel wir Deutſchland 
ſchulden; viele von uns haben zu ihrem 
Vorteil eine deutfche Erziegung genof- 
I Ten; einige find deutjcher Abſtammung. 
Aber die Wohlfahrt der Zipilifation, 
für die Deutjchland ſoviel getan hat, 
und Deutjchlands eigene höchſte Inter— 
eijen verlangen, daß in diefem Kampfe 
Deutichland und Dejterreich unterlie- 
gen. Boll Vertrauen und Hoffnung er- 
warten wir einen jolchem Ausgang. 

Wir betrachten die Invaſion Bel— 
giens als ein Verbrechen, das niemals 
gerechtfertigt werden kann. Sie wird 
ein Schandfleck in der Geſchichte Euro— 
pas bleiben. Das amerikaniſche Gewiſ— 
ſen ſchreit laut auf und proteſtiert ge- 
gen eine Vergewaltigung der Zivilifa- 
tion, wie fie eure Feinde begangen ha- 
ven, und gegen eine Art und Weife der 
Kriegführung, die ſich ſowohl über das 
Völterrecht als auch über jedes Geſet 
‚der Menjchlichkeit hinwegſetzt. 
| Die Umverleglichteit von Verträgen, 
die Rechte der kleinen Nationen, bie 
Frage, ob Militarismus oder Zibili- 
ſation herrſchen foll, alles das hängt 
von der engültigen Entſcheidung ab, 
| Ein Frieden, der Belgien nicht dem 
belgiſchen Bolte und feiner Regierung 
zurücdgidt, der dieſem Lande nicht eine 
jolde Entſchädigungsſumme der: 
ſchafft, daß dag Volf imitande tt, ſo— 
I weit überhaupt möglich, die verwüſte— 
‚ten Städte und Dörfer wiederherzu- 
Iftellen und feinen blühenden Wohl— 
ſtand wiederzuerlangen, ein Friede, ber 
|die Rechte der Eleineren Nationen in 
‚Europa nicht anerkennt, ein Friede, 


— 


des in der täglichen Preſſe laut wur: ‚ber nicht gewährletitet, daß ein ſolches 
den, ſich gejcheut, vereint eime fürm- | Unglüd mie der gegenwärtige Krieg 


fen, wie manche Yeute sich nur in liche Erklärung abzugeben. Eritens, 
einer Wohnung mit vielen Zimmern weil fie von der Regierung erwarte 
wohl fühlen können; ich habe Jahre ten, für das Volk zu fprechen, und 
I meines Yebens Tag für Tag mit dann aus Furcht davor, die Regierung 
einer einzigen Stube mich begnügt. | bei ihren fchioierigen Unterhandlunaen, 
— Freund (füfternd): Weinfube die aus den beutjchen Beleidigungen 
erwuchſen, in Verlegenheit zu bringen 
und ihr das Bemühen zu erjchiveren, 
eine offizielle Neutralität aufrechtzu= 
erhalten, was fie nur in der Hoffnung 
tat, durch fie am ‘beiten die wantenden 
Säulen des Wölferrechts ſtützen und 
dazu Geitragen zu fönnen-—-um einen 
Ausdruck des Präfidenten au gebraus 


ji 





dis 
>+> 


Das Wetter. | 


Ehicago und Umgegend: Regenschauer und 
wärmer beite Abend, morgen teilweiſe bewolft 
und am Nachmittag oder Abend Tübler Süd 
wind, ſpäter Weſtſturm. 

Illineis: Teilweiſe bewöllt heute 
morgen, int nordöſtlichen Teil beute 
mer und Regenſchauer, im 
Teil fühler; morgen Liihler, 
wind, I... : 1 r 

Indian; Teilweiſe ir beute Abend und chen —die Grundlagen, auf denen ein 
morgen, im nördlichen Zeil wärmer, | cur: 4 2 

Nieder: Wichigan: Wahrſcheinlich Regenſchauer neuer Friede aufgebaut werden fonnte, 
beute Abend und morgen zu erhalten, 


Wisconfin: Regen press Nachmittag —*7 Doch di Zeit if 
Nbend, ftlihen Zeil wärmer; morgen teil» VDE te e 
EEE 2 bie Zeit ift gefommen, wenn 
Schnee, im füdmweltlihen Zeil fTühler. Suͤdweſt— ir nicht Ichon längſt vergangen ift, mo 
San - - 2 
Eoinenuntergang, heute: 6:27, Ameritaner es ſich ſelbſt ſchulden, of⸗ 
fentlicher und formeller ihre Sympa— 
—* und ihr Urteil bekannt zu geben. 
{1 1: ® 2 —— — 
* ie wir uns igt 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach | rer 
be 3 + Ude Morgens... 46 | 


— 





Abend und 
Abend wär 
äußerſften weſtlichen 

Starter Zitdweit 





dewont ber 








Sonnenaufgang, morgen: 5:12, 

Monduntergang: Morgen früb 2:55 
Temperaturitand. 

der ftündlichen Aufzeichnung des Wetter | halten haben, als Nation frei und of 

| amtes: j ren unjeren Shmpatbien für Völker 

| 3 une Nacm......8 3 Ube Morgens...s5 | Yusdrud zu verleihen, die für ihre 

| ißt Morgens.n Freiheit kämpfen, ſo haben wir 

—232 quch das Recht, wenigſtens unſer So 

br tgenz 3. lidaritätsgefühl für jene offen zu er— 

lennen zu geben, die dafür kämpfen, 

die Freiheit der Welt und die höchiten 


Ubr 
Ideale der Zivilifation zu erhalten, 


e Nachm. ....01 
ce VIDoenNdsSs,... .54 
Abends. ...63 
Mbends, ...62 
Abends... .Gl 
Abends, ...60 
Mittern’bt.57 
Morgend...52 
Morgens. .47 _ 


1) 
N) 


sa-ı 


e 


Ubr 
2.Uhr M 
Ubr 3 
2 Uber NRadın......ö 


| Op Dez 


Uhr 
Ubr 


jetzt 


ſich nicht wieder ereignet, ein Friede, 
der das alles nicht zuſtande bringt, 
würde ein Verhängnis fein, aber fein 
| Segen. 

Und deshald, weil wir glauben, daß 
ein Erfolg Großbritanniens, Frank— 
reihs, Italiens und Rußlands die 
| Bieberherfiellung Belgiens und Ger- 
| biens und die Unterdrüdung bes Mi- 
litarismus bedeutet, erhoffen wir ein 
dementſprechendes Auskommen. Da— 
von, ob dieſe Hoffnung in Erfüllung 
geht, hängt, wie wir alauben, der 
Fortbeſtand der Zivilifation ab.” 

Wie oben erwähnt, ift diefer Aufruf 
von 500 amerifantichen Bürgern un» 
Iterzeichnet. Wir entnehmen der Lille 
| Folgende befannte Namen, die für uns 
| Chicagoer von befonderem Intereſſe 


Arthur T. Aldis, Mitglied des Art 
Anftitut3 Chicago; Prof. James R, 
Angel, Dekan der Univerfität Chi— 
|cago: Brof. D. H. Basquin, North— 
weſtern Ilniverfität, Evanfton; Ela— 
rence A. Burley, Rechtsanwalt, Chi— 
caco; 9. E.Chatfield-Taylor, Schrift» 
itelfer, Chicago; Chas. Edw. Cheneh, 
Biſchof (Prot. Episc.), Chicago; Prof. 
Henry Crew; Northweitern Univberſi— 
tät; Prof. D. R. Curtis, Nothweſtern 


(Fortfegung auf der 3, Seite.) |; 
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1336-1350 MILWAUKEE AVE. 
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—— Verkauf — hare Widhenfleider 








Schöne Kleider 
bon Boplın und 
Chambray in ein 
fachenFarben, bel 
blaue, roſa und 
| Kombination‘ aid 
mit Bejaß in ein 
fachen Farbe n, 6 
zu bis 14 J Jahre, 


1.47 


Gingham Kleider 
in PBlaid3 und 
KR om binationen, 
mit weißer Blufe, 
mehrere elegante 
Facon?, ſchön ver⸗ 
ziert, Größen 6 
bis 14 Jahre, 


bie | 


zu 


sſchön 


Eine Partie 
dieſer ſchönen 


„Elſie 
Dins⸗ 
mere“ 
Papier— 
Buppen 
frei 

weg gegeben 


an jedes 
Kind, das in 


Begleitung jei- 
ner Eltern iſt. 
Diejelben Mo- 
den und Mu— 
iter in Ging— 
Kleidern 
iind zu haben 
in Größen von 
6 bis 14 
Jahren. 


ham 


zu 





Mäd 
hübſche 
gemacht3 
ingham, 
und Plaids, 
bejeßt, aa 
ecbfrarbig, 
6 bis 14 


Waſchbare 
chentleider, 
Facons, 
von G 
| Cheds 


Schöne 
Kleider, 


Madden 
Middyh 
Bluſen Facons, 

mit Taſche und 

Scitenfchnüre, ge— 

ſtreifter Skirt, io 

wie weiß beſtickte 

Kleider mit ſolid 

beſtickter Flounce, 

6—14 Jahre, zu 


1.97 - 


rantirı 
Größen 


Jahre, 


g7e 


Wir zeigen eine reichhaltige Partie von 
Knaben-Oſter-Anzügen und Meberröcken 


w 


Ganzwollene blane Serge Anzüge für Knaben, echtfarbig, 


Modellen — fein 
Knickers, 


rekten 
zugeſchnittene 
Norfolt für 
Patch 
Peg 


Anzüge 


Taſchen Facons, 





od Knickers, für 








m 
h) 
—2 
J 





17 Jahre Junior 
folk und Tommy Tucker 
delle f. Knaben 21; 
in 


S 
sivet Ipeziellen 


2 
Bartien, 2.98 


Männer! Kauft jebt 
Weiche Nenligeehemden für 
zöfifchen oder geſtärkten Manſchetten, 
Muster, große Varieiät zur Auswahl, 
14 bis 19, Auswahl 


F— 


und. 


Bartie von ') alter Nenligec 
Hemden für Männer, geitärfte | dev 
oder Doppelte Manz etwas 
fchetten, ſchöne auch | 
einige jeid. Hemt 
alle Größen, ! 


Sinaben- und Münden Schuhe 


franz. 
Muſter, 

den, 
us VD, 


bis 14 


Konfirmations 
gemacht von Patent 


ben, 
Tops, 


zum MW 
* on 1 


ri 7 


Schuhe 


vo 
der⸗ 
a 


Größen 
2 


Raar. 
bon Patent! 


mattem Kid— 
Tops, 


Damen Schuhe, gemacht 
Colt, Glazed Kid und 
ſtin, Tuch- oder Leder 
Knöpfen oder Sc nüren, 
Größen 3 bis S, Paar. 


Knaben, 


Männer, mir doppelten f 


Knaben-Bluſen, 


„st. 


Biel: 


n eg Coltſkin, —* Be oder ſchwarze 


zum | 


3.48 


Anziige 


geſchneiderte Nöde, ertra voll 
Sabre, zu 6,98, 4.98 ı 


»—15 gu 


Ueberzieher und sr 


volle Gain a 91 Wi Be cn 
tleine Knabe 242 DIS 8 Jahre 


Knaben 


einfache Farben, in Miſchun 


Nor 
Mo | gen und Shepherd Plaids, zum 


48 su 2.98, 2.48 und. 1.98 
Ofter-Ausflattungen 


a Verkauf offeriert 


rar 


ictil 
neuere 
Größen 


Frühjahrs 
69 


z vo 
Marle, nur 
Groößhen 


bt: 


35C 
für Stern und Konfirmation 


und Trek Schuhe für Kna 
Goltifn, Mor Mid 
Bull Dog eben 


1.45 


Kinder, gemach: 
Ne 


Fond 
& ©." 
feblerhafi 
Nahre, Werte 


für 1.00, 


) 


Bug, 


nöpfen. 


1.95: 


für junge 


> > 
Swing vder 


an öhen 


K aa * 


Damen u. 


der Tuch nfache oder Baby 


um 


Tops, € Doll 
Schnüren. 
Größen 

Ssa-—-11, 


1.75 Baar. 1. 45 
Damen-Schuhe, Palentle eder und wei 

| dies Vici Kidſtin, Tuch- oder Le eder 

Tops, hohe oder niedrige Abiäke zum 


Knöpfen oder Schmüren, 4 
.®» 


Größen 7, Paar 


3is 4, 








Alte Lieder. 


Roman aus unferen Tagen von 
Anny v. Banhung, 


Cophriaht by Grethlein & Go, &. m. 5, 2. 
Reipzig 1916, 


— — — — 
(16. Fortſetzung.) 

Sie hätte dem ſchlanken Mann 
achftürzen mögen und bitten: Vergib 
mir, ich war von Sinnen, und wenn 
Zauſend ſtatt eines einzigen Beweiſes 
Degen Dich wären, ich glaube Dir, ich 
Liebe Dich. 

Doch der blaffe Mund jchivieg und 
Angela Cermat ftand regungslos, bis 
es zu ſpät war, bis fein noch fo lauter | 
Ruf den Liebiten mehr zurüdbrachte, 

Ignaz Cermak atmete bebrängt. 

Er veritand, irgend ein Mißver— 


7 


— 


ſtändniß hatte ſich zwiſchen die zwei 
Menſchen geſchoben, das ſich mit einer 


zuhigen Ausſprache ſicher hätte befeiti- 
‚gen lafjen. Er aber gab fich gar feine 
Mühe, fih einzudrängen, zu fragen. — 
Er fah wie Angela litt, jah wie das 
blonde Mädchen zwiſchen Stolz; und 


Liebe ſchwankte, aber er fam der Entes | 


fin nicht zu Hilfe, jo leid fie ihm tat. 
Enblich aber bog er ſich zu Angela 
nieder. 

ESei ſtark, nein Mädelchen, 


ich gewiß, es hätte kein Segen auf 
Euch Beiden geruht, wenn Ihr einen 
Bund geſchloſſen.“ 

Angela nickte nur, ſie hatte kaum ge— 
hört, 


wie ein matter Schall maren” die 


0.0 


CASTORIA fü säuglingeund Kinder, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Bekaufi Habt 





Worte an ihrem 
Ihr war es, 


Ohr vorbeigegangen. 

als erblide fie wieder 
die Fremde, die bei ihr gemein mar, 
um ihr zu erzählen, daß Wlerander 
von Weiningen, um eine fchone Frau 
zu verföhnen, ihre junge reine Liebe 
ing Lächerliche 309. 

Der Gedanke fchmerzte wie friſche 
Brandiwunden und er machte den Bo 
den wieder hart, den Liebe und Glauke 
ſchon mit dem Pflugſchar der Verſöh 
nuna lodern wollten. 

* BR k 

Iage ginaen bin und Wocher 
Schulter an Schulter fampften Deiter- 
‚reich und Deutichlands Iruppen und, 
die Fahnen flatterten hoch auf in ftol- 
zeſtem Triumph, und die Gloden läu 


teten viel Yubeibotichaften von Siegen, 


ſo herrlich und aroß, daß fie hinüber: | 
fingen mußten bi3 in die ferniten 
Taae. 

In den Wintermonaten hatten die 
Schmweitern ihr Können oft und gern 
in den Dienit der Wohltätigkeit ae 
jtellt, au) in anderen Städten hatten 
fie ihre Kunst gezeigt und überall, mo= | 
hin fie famen, wurden fie gefeiert. 

Eines Tages erhielt Irene eine Feld— 
‚pojttarte, irgendwo her aus Frank⸗ 
reich, aus einem Drte, den fie nie ge= 


alles | hört, und nachdem fie gelefen, Tächelte | Boden, 
geht vorüber, auch ſolch ein Schmerz das duntelhaarige Gefchöpfchen und | Föftliche 
— ich ſtelle feine Frage, aber eins weiß 


eine jubelnde Freude erfüllte fie. 

Er hatte fie nicht vergeſſen, der 
junge Offizier, der damals ein Stück 
Weges mit ihnen in der Bahn aefab- 
ren, als fie von Frankfurt nad) Berlin 


was der alte Herr gefprochen, überſiedelten. 


Eine Woche danach hielt der Leut- | 


— 
> 





+ 


Trägt die 


a —* 


Bes 


faßte ſie ein ſeliger Taumel. 


Abendvoſt Shicage, Mittwoch, den 12. April 1916. — 


nant Hans Weftfal einen Gruß in 
Händen und allmählich entſpann ſich 
ein regelmäßiger Briefwechſel zwiſchen 
zwei jungen Menſchen, die ſich erſt ein⸗ 
mal im Leben begegnet waren und die 
es doch gebieteriſch zueinander zog, 
weil Gott Amor juſt mit ihnen beiden 
im Wagenabteik geſeſſen und jedem 
einen Pfeil aus ſeinem Köcher ins Herz 
geſchoſſen hatte. Aber davon wußte 
Irene nichts, viel eher ahnte Hans 
Weitfal ettvas davon und auch Ignaz 
| Cermat, 
Augen anfah, wenn bei ihr eine Feld— 
|poftnachricht eingelaufen. Hans Weſt— 
fal ſandte Gedichte und liebe Grüße 
aus den Argonnen. 

Angelas Wangen 
und ſchmaler von Tag zu Tag. 


auf Gehnfuchtspfaden einen. auf, der 
ſich irgendwo draußen bor dem Feinde 
befand. 
‚terte und bangte in heißer, berzehren- 
‚der Anaft Stunde um Stunde, 

|  Xebte er noch, mie ging es ihm? 


Zumeilen ſchreckte ſie Nachts empor 


und ſie meinte eine liebe, liebe Stimme 
ihren Namen rufen zu hören und dann 
flüſterte ihr eine bange Furcht Bu, 
‚vielleicht ift er eben geftorben. Danır | 


meinte fie die entjeliche Ungewißheit 
nicht mehr ertragen zu können und ſie 


nahm ſich vor, ſich zu erkundigen, es 
mußte ſich doch etwas über Alexander 
erfahren laſſen. 


Nur die Gewißheit wollte ſie haben, 


Das mußte be 
Und dennoch wagte ſie 
Erkundigung 


daß es ihm gut ging. 
glüdend fein. 
nirgends eine 
Alexander. 
Scheu die Zunge. 

So ward es 
Baum und Strauch größer wurden, 
wuchs auch ſeliges Frühlingshoffen in 
den Menſchenherzen. Der Frühling 
war wie eine ſchüchterne, heilige erſte 
Friedenshoffnung. 


Und wenn immer wieder ein Gruß 


aus dem Felde von Irenes Fingerchen 
umklammert wurde, als halte ſie eine 
Koſtbarkeit, die 


jaus dem Zimmer, das Glück der 
Schweſter tat ihre meh. Sumeilen | 
tauchte wie ein Geſpenſt die Frage auf: 
| Vielleicht hatte jie dem Manne, den fie! 
nicht vergeſſen tonnte, Unrecht getan? | 

Sie hatte ihn verurteilt, ohne ihm | 


ı Gelegenheit zu geben, fich zu verteidi= | 


gen. 

Und ſo ging ſie eines 
die Straße des vornehmen Berliner 
Weſtens, wo ſie ein junges Mädchen 
beſucht hatte, mit dem ſie ſejt Kurzem 
befreundet war, 
hochgewachſenen Offizier, 
neben einer koſtſpielig 
Dame herſchritt, der ſich rotblonde 
Flimmerlöckchen über der Stirn krau— 
ſten. Um den Mund ber Dame glitt 
wie ein tleines Spottichlängelein 
und Angela ward blaß und Doch er: 
Er lebte, 


der lächelnd 


Alexander lebte! 

Die Hand des Mannes zucdte, fie 
meinte vlöglich zu willen, daß Diele, 
Ichöne, rotblonde Frau e8 war, von der 
die Fremde geſprochen, und ihe war 
es, müſſe fie dieſe Frau, Deren 
rofiges, bolles Geſicht To kokett drein- 
Ichaute, halfen. 

Sie fühlte, 
feuchteten. 

eh hatte ihr Alerandber getan, ent- 
'jeglich, bitter weh, — aber dennoch, fie 


war gejund, 


als 


wie ſich ihre Wimpern 


J hatte ihn lieb, fie fonnte nicht anders, 


'und wenn es taufendmal 
verbieten jollte, 

Wie in einem Taumel gina fie da 
hin umd ſie ſchaute aus bangen, trä 
nenfeuchten Augen auf,,da in all ihr 
trübes Sinnen eine tiefe 
jtimme fo weich und lieb ihren Namen | 
nannte, Em duntelgebräuntes Se: | 
ſicht neigte ſich ein wenig ihr zu und 
wei graue Augen ruhten ernſt auf 
ihren Zügen. 

Alexander v. Weiningen ſchritt ne— 
ben ihr, wie ſo oft vor Monaten drau 
‚ben in Friedenau. 

‚Anaela! ich mußte 
denn Dein Antlitz bat 
dat; Du Stummer teägi. NR weiß, es 
tft nicht meinetivegen, denn Du liebit 
mich nicht, aber vielleicht fann ih Dir 
irgendwie helfen“ 

Sie ließ ihn nicht mweiterfprechen. 

„Herr bon Weiningen, wäre es nicht | 
befier, fie eriparen mir die Antwort“ 
— — — Dann fpradh fie haftig und 
Erregung trieb die Worte vor fich her: 
„Weshalb quälen Cie mich? 
Sie zu der Frau, der Ihr Herz gehört, 
die Ihnen To viel galt, dab Sie mich 
mil ihr veripotieten und alles, was 
mir jo heilig geweſen, unter die Füße 
traten.“ 

Er ſchwieg, 


1qte 


thr Stolz 


Did Iprechen, 
inte berraten, 


ſe er kopfſchüttelnd: 

„Angela, bei Allem, 
meinem Daſein wert war, ich verſtehe 
auch nicht eine einzige Silbe von dem, 
was Du andeuteſt.“ 
ſich um die Vorübergehenden zu küm— 
mern, nach ihrer niederhängenden Lin— 
ken. 

„Angela, ſei offen, 
wir uns wieder, denn weiß Gott, Mä— 


del, ich habe mir reblic Mühe gegeben, 


Dich zu vergeſſen, aber ich habe es nicht 


Igefonnt, gar fo ſchwer ift’3, Du Mä— 


4 © Du blondes, ſüßes.“ 
Angela erbebte und ihr war e& plöß- 
ITich, als jegte fie den Fuß auf einen 


e Roſen gejtreut. 

Unrecht hatte fie Alerander getan, 
das Stand außer Zweifel, in dieſem 
Augenblide, da wußte fie das gewiß 
und fie jchämte fich, klein geweſen zu 
‚fein und Eleingläubia. 

Sie 
Angela 
Frau und Allem, was mit beren ge= 
heimnißvollem Veſuch zuſammenhing. 

„Welch eine Gemeinheit!“ 

Aleranber prebte es ariichen ben 


der es Ixenes leuchtenden 


wurden blafler | 
Sie! 
ſchaute, wie ein heimliches Glüd neben, 
‚ihr erblühte, und ihre Sehnfucht warf | 
allen Mädchenftolz beifeite und fuchte | 


Einen, um den ibr Herz zit-⸗ 


nad) | 
Immer wieder band ihr, 


allmählich Frühling, | 
und wie die lichtarünen Blättchen an! 


zur Erde fallen fonnte 
und zerbrechen, dann ſchlich fih Angela 


Tages durch | 


da begegnete jte einem 


gefleideten - 


Männer: | 


Gehen ! 


und erjt nach Minuten 


wie mir je in 


Er ariff, ohne, 


vielleicht Finden | 


auf den eine Verfchivenderhand | 


gingen nebeneinander her und 
ſprach offen von der fremden | 


Es ift eine Sache, Soda 
Eraders herzuftellen, 


welche gelegentlid) gut 
find, 





Es ift eine ganz andere 
Sache, fie jo zu machen. 
daß fie jtets beſſer find 
als alle andern Soda 
Cracders, immer von 
unwandeldarer Hüte, 


N 
1} 
| 
| 
! 
! 


| 
| 


| 


1 Der auf jedes Padet 
| geftempelte Iiame 
—“Uneeda’”- 
| bedeutet, dat, falls 
eine Million Pacdete 
Uneeda Biscuit 
Ihnen vorgelegt wür— 
den, Sie irgend eines 
wählen könnten, ſicher, 
daß jeder Soda Cracker 
in dieſem Packet ſo gut 
ſein würde wie das beſte 
Uneeda, Biscuit, 
| welches je gebaden 
| wurde, Fünf Cents, 
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| Zäßnen hervor und ein heißer { 
Verfüilfte ihn. Wer mochte diejen hin 
\terhältigen, geaen ihn und Angela ae- 
richteten Streich erionnen haben, d 
geführt wurde, um das Slüd des ae 
liedten Mädchens und das feine zu 
fällen? Wer? 

Wem konnte daran liegen, ck 
zu vernichten? Er ſtand einem 
Nätfel... . Irgend jemand mußte zu 
fällig beobachtet haben, wie aela 
und er fih in der Stillen Straße küß 
ten, und hatte dann dieſes 


J 


er 


ſein Oli: 


vor 
An 


Willen be 
nüßt und der aralofen Anaela jo zu— 
rechtgemacht vorgeſetzt, daß dieſe in 
die geſchickt geſtellte Falle ging. 

Ein harmloſes Mädchen war An 
gela, wußte noch nichts von Lug und 
Trug, und die Berechnung, die jicher 
von diefem Standpunkt ausaeaunaen, 
‚war klug. Und doch einen Kleinen Vor 
wurf er er Angela nicht zu er 
ſparen 

„Weshalb zweifelteſt Du an mir,“ 
ſagie er, aber die Urt, wie er es ſagte, 
tam ſchon einer Vergebung gleich. Sie 
(lächelte ein wenig befangen und dann 
ſchob fie fih ganz nahe an ihn heran. 


„Habe mich all Die Zeit jo nad Dir | 


geſehnt, habe mid) all die 
Dich gebangt!“ 

Es klang rührend. Klang, 
wollte ſie dadurch beweiſen, daß ſie 
nügend beitraft war 

„Mädel, Du liebes, geliebtes.* 

Das Iharfe Männergefiht war von 
Zärtlichkeit überfonnt. Und dann em 
pfand er mit einem Male wieder Zorn 
auf die Unbekannte, der es beinahe ge 
lungen, feiner mwunderfchönen Liebe 
das Grab zu Schaufeln. — — 
Wer mar fie, diefe Unbelannte? 
„Wie ſah die Fremde aus?“ fragte 
undermittelt und ein leifer Arg— 
mohn umwitterte Charlotte Rieaer. |. 
an: kannte fich bei den Frauen aus? 

Doc Beichreibung, die Angela gab, 
vaßte au nicht im Entfernteften auf! 
die rotblonde Wittwe, und da jein 
Grübeln und Sucen fein Ziel fand, 
lief; er vorläufig davon ab, beichäftigte 
ſich lieber mit dem Glüde, das ihm 
zur Geite ging. 

„Wirſt Du längere Zeit hier blei- 
Iben?” ® 
In Angela ſtieg plöglih Anaft auf, 
ben Geliebten bald wieder zu verlieren. 

Ein Schatten überrann die ausge 
prägten Züge Wlerander Weiningens. 

(Fortſetzung folgt.) 


N 


Seit jo um 


{2 
ls 


de 


| 


‚er 


dire B 


— 
> 


Meues Deutſches Theater, 
(Build Zeimpie,) 





Heute Abend zweite Aufführung 

Schwanfs „Die Logenbrüder“. 
Für heute Abend fteht eine Wieder- 
holung des Schwanks „Die Logen- 


‚brüder“ auf dem Spielplan des Deutz ige des Vereins, Herr Emanuel 


ſchen Theaters, 

Morgen Abend erfährt Gerhart 
Hauptmanns große Diebestomöpdie 
„Der Wiberpelz“ gelegentlich einer vom 
Deutſchen Preßklub von Chicago ver- 


| 


| 


ı Wiedergabe des Stüdes gerechnet wer— 


| 
| 


Werke eine äußerft liebevolle und ſorg⸗ 


geſchloſſen, 


ſame Einſtudirung hat angedeihen 
laſſen. Die bereits mehrfach ver— 
öffentlichte Beſetzung des Stückes läßt 
erſehen, daß Jedermann am paſſenden 
Platze iſt und auf eine vollfommene 


den darf. 

Freitag Abend bleibt das Theater 
um für das am darauf 
folgenden Abend ftattfindende Benefiz | 
des Heren Hans Hanjen die lebten | 
| Vorbereitungen zu treffen, Der Künſt— 
fee bat fih für feinen Ehrenabend | 
Paul Lindaus gewaltiges Gene | 





ſationsſchauſpiel „Der Andere” auser— | 


lers“. Durch 


von Laufs 


am 
zum Beſten des Theaters 


eben. In Jeinen Händen Tieat die | 
Spielleitung, und er fpielt an dieſem 
Abend den „Staatsanwalt Dr. Hal— 

alle ſeine bisherigen Lei— 

ſtungen hat ſich Hans Hanſen einen 
großen Kreis von Verehrern und 
Freunden zu ſchaffen gewußt- die ſich 
hoffentlich alle am Samstag Abend | 
einfinden werden. Die Sonntags- 
Matinee bringt die letzte Wiederholung 
und Kraatz' amüſantem] 
Schwanke „Die Logenbrüder“ 

Am Sonntag Abend findet die letzte 
Aufführung von Lehars Operette 
„Der Raſtelbinder“ ſtatt. Während 
der Oſterwoche wird ein kurzes Gaſt 
ſpiel der Oberammergauer ſtattfin— 
den. 

Frau Schumann Heint wird ſingen. 

Die Theaterdirektion kündigt an, 
daß Frau Erneſtine Schumann-Heink 
tommenden Mittwoch bei einer 
ſtattfinden 
den Galavorſtellung mitwirken wird. 
Die gefeierte Künſtlerin hat aus Ge 


fälligkeit für die Direktion und weil es 


ten. 


Zorn *l, 


| 


feine Wirkungen auf die Raſſe jowost | 


Volksſtämme über 


Ferdinand Schevill, 


ſich um die Unterſtützung einer deut— 
ſchen Sache handelt, freundlich zuge 
ſagt, mehrere Lieder vorzutragen, 

Herr Pierce, einer der berufenijten 
Künſtler jeines Faces, hat die Beglei: | 
tung der Lieder am Klavier über: | 
nommen. Durch diejes hochherzige Anz | 
erbieten bat fihb Frau Schumann: | 
Heinf von Neuem ala Gönnerin der 
deutichen Bühne erwieſen und darf da 
für des Danfes des geſammten 
Deutfchtums von Chicago ficher fein. 

Im Rahmen diefer außerordentli 
chen Kinftleriichen Darbietungen wird 
auch das Theater jelbit feinen Stolz | 
darein jeßen, das Beitmögliche zu bie- 
Es gelangen drei Perlen der 
deutfchen Bühnenliteratur in muſter 
bafter Bejehung zur Aufführung; der 
padende Einakter von 
„rischen“, das ftimmungspolle Luit 
Ipiel „Zum Einfiedler” von Benus 
cobjen umd die köftliche Humoresfe „Er 
iſt nicht eiferſüchtig“ von A. Ela. 

Es liegt im Intereſſe eines jeden 
Kunſtfreundes, ſich für dieſen Schu 
mann-Heink-Abend beizeiten Plätze zu 
ſichern. Die Preiſe der Plätze ſind für 
dieſen Abend wie folgt: Orcheſterſitz 


— 32, Parkett $1.50, Balkon $1.50 und 


50 Cents. 


— ⸗⸗·⸗ — 


Gallerie 


Germaniſtiſche Geſellſchaft. 


Prof. Kuno Meyers 
Raſſen u, 


Vortrag über die 
Spraren von Großbritannien. 

Bor der Germaniſtiſchen Gefellichaft 
hielt gejtern Abend Dr. Kuno Mener, 
Profeſſor Der feltiichen Philoſophie an 
der Univerſikät Berlin, in der Fuller: 
tonhalle des Aunstinitituts einen Vor 
troa über die Raſſen und Spracen 
von Sroßbritannten, wobei er an der 
Hand der Seichichte por Allem auf die 
berichtedenen Groberungen von Eng 
land, Schottland und Irland durch die 
Kelten, Die Römer, 
die Angeln und die Sachlen 
und zeiate, wie jedes 


Jinivies, 
diejer Wölter | 


wie auf die 
es wurde, 


Sprache ausübte. Denn 
er ſagte, ja feines 
verfigiedenen Voller, das die Inſeln 
eroberte, von Der nachfolgenden ange 
ausgeroitet, ſondern zog ſich, wenn es 
beſiegt war, in ſchwer zugängliche Ge: 
biras- und Sumpfbezirte zurüd, 


pie 


den Findringlingen zu vermifchen. 
Man muß unter dieſen 
arifchen und den nicht-ariſchen Stäm— 
men unterjcheiden; den eritern gehöri 
gen z. B. die Anaeln und die Sachlen 
an, den lebteren bie Pitten, die Kelten 
und gäliſchen Stämme. 
älteſten 


die 


* 
Die 


befannten Bewohner 


von Großbritannien waren die Pikten, 
weſtlichen 
Europa anſäſſig, über den Kanal vor-⸗ 


welche, urſprünglich im 
drangen. Die keltiſche und britanniſche 
Eroberung nahm etwa 500 Jahre vor 
Chriſtus ihren Anfang. 

Wie weit ſich die 
die 


verjchiedenen 
Inſeln verbrei- 
läßt ſich aus gewiſſen Sitten 
Zpracheigentümlich teiten Ichließen, 
Zuverläjfigte tt können ſolche 

hlüſſe aber natürlich teinen Anſpruch 
erheben. 

Yın Dienstag, dem 25. Wpril, wird 
der leßte Vortrag in diefer Saiſon ge 
halten werden, und zwar von Herrn 
Brofefjor der Ge- 
Ichichte an der Unive rjität Chicago, der 


teten, 
und 


ı f 
\ 


— 
Wh 


über „Konftantinopel, feine VBergangen= 


beit und Zukunft“ jprethen wird, 
— — 


Aus VBereinskreiſen; 


Herr Juſtus Loehr, der wohlbekann 
Sänger und Turnerveteran, der ei 


In 


ic 


‚ner ber Gründer u. Ehrenmitglied Des 


‚Gejangpvereins 


Harmonie 


iſt, feierte geitern feinen 75. Geburts— 


tag. Die Sänger, 62 an der Zahl, be— 


gaben fich nach der Gejangsprobe nad) 


der Wohnung des Jubilars 


anjtalteien Galavorjtellung eine ein⸗ 


ilars, Nr. 2824 
Burling Straße, und brachten ihm zu 
Ehren ein Ständehen, worauf der 


Sall, das Geburtstagsfind im Namen 
des Acc de beglückwünſchte und ihm 
einen prachtvollen Blumenjtrauß über- 
reichte. Da die Wohnung des Herrn 
Loehr die Sänger nicht alle faſſen 
fonnte, lud er fie ein, fich nach dem | 


malige Aufführung, für melde Die|Lotal des Mitgliedes Emil Gafch - 


Spielleitung in den Händen bes | 
Herrn Mar Jürgens liegt, der zuſam— 
men mit allen anderen mitwirfenden 


‚Künftlern und SKünftlerinnen dem 


N. Clark Straße zu begeben, wo bie 
Sänger mehrere Stunden gemütlich 
bei Gefang und Becherklang bei: 
ſammen blieben, 








Sudermann | 


N 
Ja | 


| Gebrauchsartifeln. 


._ | teilung 
die Normannen, 


Der ! 


ten 


um! 
ih dann fpäter mehr oder weniger mit | "' x 
| Bater ım Devartement 


jwifchen den | 
| Seae 


chen 


\ 


— * 
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Garnirte Damenhüte für 
hübſchen Facons 
ben; mit hoben Blumengarnirungen, 
ſchleifen und Feder-Novi— 

täten; regul. 3.50 Werte; 
Donnerstag zu 
Große, mittleren und 


Hüte, ſchwarz und alle Farben; 
geichneiderten Bandichleifen 


itern, in 


eng anichli 
und F 


men und Maline; 
jiell morgen 
verkauft 


Dreßhutformen für Damen, einſchl. 
u. mittlere Matroſenhüte und die B 
meber anichliegenden Site, 
Eure Auswahl zu. 


Hüte frei garnirt. 


Oſter-Putzwaaren für Damen 


und allen Früblabriar- 


garnırt mut 


oder in geihmadvollen Effekten von 
gewöhnlich $4.00; ſpe 


82.43 








vielen 





Band 





eßende 


lügeln 
Blu— 


große 
. 


AT 


“EHE ME Em Eu m m mE m m nu u mn m 5 m Emm HE dm m m m = 




















Oſter-Kleidungs 


Eine 
von Mänteln 
gebrauch für 

lein, aus 
lins, Moire, 
rungen und Miſ 
einige mit faney 
Flared und 
ſchwarz, Navy,l 
grau, Karrirung 
aen; Größen fi 
bis 18, für Da 
reguläre $15.00 


sy 


Kleider für Da 
lein, wie abagebi 
Taffeta, 
Beaded oder S 
gen und Manſch 


bequem 
Navy, 
unv,.; 

Werte; 


zugeſchn 
grün, 

Größen 
ſpeziell, 


1 





ungewöhnliche Auswahl 
Damen und Fräu— 
Zerges, 


> 


tragen; Gürtel-, 
Fitted 


Crepe de Chine 


Covered Knöpfen beſetzt; 


Cadet, 


55.97 


* 


ſtücke für Damen 


für den Oſter— 
Coverts, Pop— 
hepherd-Karri— 
chungen gemacht; 
Moden, in 
ohfarbig, Cadet, 
en und Miſchun— 
iv Fräulen 1434 
men 16; 
Werte, 


36 bis 


zu 


Fräu— 
Seide— 


men und 
det, aus 
Poplins und 
gemacht, mit 
eide Faille-Kra—-— gi 
etten; mit % 

















8 


zeit 
Skirts 
in ſchwarz, 
grau, Roſe 
1bis 44; 87.50 


morgen, zu 


itten; 














—— 


Bruches der Parolebedin 
gungen wurde Lloyd Goodrich, Wr. 
1500 Madiſon Str., aeltern wieder 
nach dem Zuchthauſe in Joliet zurüd 
aebrasht, Goodrich ift der Sohn des 
verfiorbenen A. U. Goodrich, eines 
reihen Fubritanten von WBarbier 
Vor jeiner Verur— 
hatte er durch fein wüſtes 
' Reben an der Levee der Weſtſeite viel 
bon ſich reden gemacht. 


— —— 


Weg en 


Bunte Kriegsbilder ans Deutſchland. 


Beurlaubte Kriegsgeſangene. 

Dieſer Tage iſt einem im Gefange 
nenlager in Würzburg untergebrach 
franzöſiſchen Kriegsgefangenen 
ein zehntägiger Urlaub gewährt wor 
den, damit er ſeinen ſchwerkranken 
Dordogne be 
ſuchen könnte. 
tleiltung dafür, 
deutſcher Kriegsgefangener ans 
der im Lager zu 
Gefangenſchaft war, zum Beſuch ſei 
erkrankten Mutter nad) Leipzig 
aubt worden iſt. 


Sach 
ſen, Montauban in 
uer 
beurl 
Türkiſch in Bayern. 

Am humaniſtiſchen Gymnaſium 
Bayreuth iſt den Schülern der 8. und 
9. Klaſſe Gelegenheit geboten, türft 
Unterribt zu erhalten. Das 


| Neneite Mode. 











praftiihe Küchenſchürze. 
Dieſe praftiiche Küchenſchürze fallt 
born qlatt herunter. Tie Taſchen ſind 
ſehr groß ımd leiſten qute Dienſte. 
Der hintere Teil der Schürze wird 


Eine 


Yo 


Die Erlaubniß jer die! 
daß kürzlich ein 


in 


Payreuther Gymnaſium iſt die erite| 


höhere Unterrichtsanſtalt 
an der Türkiſch gelehrt wird. 





Nafesu wild durch 
Preiwendes Jucken 


Eczema. Von Händen zu Ellbogen 
eine Maſſe. Konnte Hände nicht 
in Waſſer ſtecken. Konnte 
nicht ſchlafen. 


Geheilt durch Cuticura 
Seife und Salbe 


te Zocter wu durch Salz bergiftet | 

und es wurde Eczema und bon ihren Händen zu 
ihren GElbogen war eine Maſſe don votbent, 
brenenden, juckenden Ausihlag. ES begann mit | 
einem Ausfchlag, der bon fo brennender, jucken— 
der Natur war, dab fie zu Keiten beinahe wild 
var, Viele Wochen lang fonnte fie ibre Hände | 
nicht in Waſſer fteden und Tonnte nicht fchlafen. 
„Sie litt intenfib mehrere Wochen 
veriuchte Handtücher mit beiten 
legte cine Gummibdede über fle, 
Der Doltor ſagte ich 


urde 


I 


Waſſer und 
aber es half 
nichts. De ſollte Cutieura 
Soap and Ointment verſuchen. Sch tbat es und 
Jucken und Brennen hörte auf und ich 
brauchte bier Schachteln Cuticura Ointment zu 
fammen mit Cuticura Soad und fie war bolls | 
ftändig geheilt.” (Gezeichnet) Frau Ida Brown, 
7029 Egaleſton Wpe., Shicago, A., den 22, 
Oltober, 1915, 


Wrobe frei Durch Poft 


Wit 32-1, Stin Book auf Verlangen Man 
fende Poftlfarte *Cuticura, Dept. T, Bos-, 


das 


om” Bexlauli in ber ganisp Melk 


und id | 


Bayerns, 


durch 
ten, 


zuſammengehal- 
iiber die Schul— 
Streifen ange 


einen Gürtel 
an den die 
tern geichlagenen 
knöpft werden. 
Für mittlere Größe find 415 Nds. 
Zoll breiten Materials erfor: 
derlich. 

Schnittmuſter Ne. 7698. Großen 
134, 38 und 42 Zoll Bruitweite, 

Schnittmuſter find unter Angabe der 
| newünichten Größe und der betreffenden 
Nummer nenen Einiendum;, von 10 Cents 
zu beziehen durch Die „Modeabteilung der 
Abendpoſt“, 223 Weit Waſhington Str., 


> 
Chicago. SW. 
— — —ñ— — ——— 


op 
ob 


| Philippine Artois kehrt zuräd. 


Philippine Artois, die deutſch— 
freundliche belgiſche Künitlerin, deren 
Borträge in Chicago noch in guter 
Erinnerung Sind, iſt fürzlih aus 
Deutſchland und Belgien zurückgekehrt. 
Sie hat neues Vortragsmaäterial und 
Ineue Bilder mitgebracht, die fie auf 
einer Vortragsreife verwerten wird. 
Frl. Artois wird auch nah Chicago 
ommen 





* 


bendvoit, Chieaao, Mittwod, den 12. April 1916. 
Rathaustligue, zehn zu den Yakkionen Fra 


The Independent Drug Companys ein Cent Verkauf D ihrer Gegner. Zwei ſind — un eigen fein Jutereſſe. 


Rooſevelts. Ernſt zu nehmende un— | 
Der Plan: Zahit und des Fabritanten regulären Xiiten-Prei® für irgend eimen im dieſer Anzeige angeführten Artitel — Kandidaten, die ſich meiſt * 
und wir verkaufen Euch noch einen Weiteren für einen Gent. Der Vertauf, der nnieren Laden überfüllt. Keine für Noofevelt erflärt hatten, waren Nur 7765 Frauen beteiligten ſich 
Wagren in dieſem Verkauf abgeliefert. Keine CD. D. Beſtellungen ausgeführt. Keine Voſtbeſtellungen ausgeführt. Keine 7* — nn 
Beihränfung der Gintänfe in diefem Verkauf, ausgenommen den unten angeführten. Wir behalten und das Recht vor, ie im 2., 6., 7. and 10, Kongreß e⸗ an der Prãſidentſchaftsvorwahl. 
teine Waaren an Händler zu verkaufen. Viele andere Artikel, die nicht angezeigt find, | zirf im Feld. Im 2. und 6. Bezirf 


137 Süd State Str., zwiihen Adams und Monroe. ‚ fieaten zwei Anhänger Roofevelts. \m | 


Weine und Liföre „3 Patent-Medizinen Toilette-Artifel und Seifen 7. Bezirk erhielt Stewart, der als An— 


= 5950 Stim= 
Ein Artifel pum abrilanten-Freis — Gin Artilel zum HYabritanten-Preis — | Kin Artitel zum Rabritanten-Preis Hänge Rooſevelts galt, St 
und einen weiteren für einen Gent, und einen weiteren für einen Gent. | und einen weiteren jür einem Gent. men gegen 10,659 und 10,490 Stim: | 


ie Salflornia- Siaret, 50c Bordens Malted- Mill, nur zwei an |25e Arnica Salbe. men für Severinghaus und Buffe, | 

— —*— et. — EEE | 25€ Cocoa Wutter lowimmende Caftile Anhänger Shermans. Im 10. Bezirk 

The Simeet Gatab — in ua nn i — SORHREE Er. : _ brachte es der Roofeveltämann Kohn 
‚25 Aprifofen . Pillen, Flaſche mit Bompeian Maſſage Cream, A _— 

s 5 rſchen⸗v Optona⸗Tabletten. Cream De Meridor. \ MeGaw Glenn auf 6127 Stimmen 

1.30 Bfirhich-® | 25€ Blauds Pillen, Slafhe mit — gegen 11,1986 und 10,456 Stimmen | 

enge en — für Brundage und Peaſe, Anhänger 

ng un Shermans. 

Die erwählten Bezirksdelegaten in 


25 —9 Empire⸗Ki 
$1.00 Suxrup of Hypophospbites. 
*51.00 Pint reines Olivenöl. 
Coot County find, wie folgt: 
songrehbezirt 





3 Srosse Möbel-Läden: 


PETERSEN 


FURNITURE* COMPANY 
1046-48-50-52-54-56 Belmont Ave, 
14139.418. North Ave, 3660-64 Irving Vart Blvd, 





Fortſchrittler wählten auch. 





Mayor Thompion legt Ergebniß der 
Wahl als großen Sieg für feine Klique 
aus, ſchweigt fich aber mit vieler Dis- 

etion über Niederlagen aus. 





WBe 
2660 
50€ 


Unfer großer jährlicher 


Frühjahrs-Eröffnungs-Verkauf 
beginnt morgen. 


AL die neuen Frühjahrsmuſter zu beionders niedrigen Breijen. Zwei 
der bejonders guten Werte hier angeführt: 


100, 50€ 
Be 
Sue 

| d0e 
25€ 
Ave 

' 508 

ı 25€ 
10€ 
10€ 
10€ 

ı 25e 


Braı ıdb. 
'randn, 
dd 











100, 

Baiteurine Zahn-Paſte. 

Abonita Rouge, 

Melorofe Romper, 

Williams Shaving Stid oder Bı 

Eraddocks Blaue Seiſe. 

Nenaiffance Seife. 

Olivilo⸗Seife 

Cuter od. nobde 

Hand⸗Bürſte 
ahn⸗Bürfter * 

200 Beilcen Taleu 


25 California ort: "oder Sherrb: 
Nein, 10 Sabre alt, Quart, 
s1.25 Duquesne Srand, 
ing a arifhen Bladberrh Prandh. 
zer Pi srtiwein oder Zofaher. 


Die Beteiligung der Frauen an den 
‚ geftrigen Vorwahlen war unbedeutend | 
von 261,172 Frauen der Stadt, bie | 
regiſtrirt find und daher für die Präft- 


!50e Quart beite3 With Hazel, 
25 Mientbolatumt, 

10€ Pfund Epfom-Sal;. 
| 25e Rarative Promo Quinine, 
25e Carters Little Liver Bills, 


Talcum Pulver. 
108 


25C 


1 Stout, Bint 
u Importirter jüber 
vart. 


Martin B. 
George F. 


Madden 


Malaga-ein Harding 


Fe DD. 8. 


Hp nd, 6 


C. Whisley, bottled 
Jahre alt, Quart. 
25 Zunnmdbbroof, Quart. 
50 as. ©, Bepver, Quart 
nhattan, BE, 
lover Leaf Codtai 
Buchu Sin, Du 
rbitallifirter 


Old Private 


Er 
Rock 
tod, 


and Rye. 
7 Jahre 
81. Quart. 


256 * gefüllte Dattel 


U) Jas E. Pepper, 


Imperial 


Bronx o 


im 


der 


alt, 


n 


50€ Kapactic Rills, 

35e und abjorbirende Watte. 

35c 5 VDards ſteriliſirte Gauze. 

10€ Casca Royal Pills. 

$1.00 I Tierres Boro 
Eones, 

$1.00 Sarlavparilla Compound, 

15€ Blue Jay Hübneraugen:Pflafter, 

10e Smolo 


Send 


Horm | 


25 Gummi⸗ Badfhieämme. 
$1.00 Goronet Haarhürſten. 
$1.00 Briſtle Haarbüriten, 
5Ve Saarbüriten, 

de Soorb-Serie (nur 6 Etüde), 
s1.00 Revelation:stämme, 
25e Powder⸗Puffs. 

50€ Grades Zahnpulber. 

25e Herbacine Hand Lotion, 
50€ San Ton Geſichtpuder. 
25e Kleider⸗Beſen. 





5c <äuglings Flaſchen. 
h, eine Yard 
Auriliator., 
Iron and Weine, 


Id 


breit, 
Imbal’ 5 


| 50e Derma 


50€ Waſhbares Chamois. 
Biva Liquid 
Sack mit Raid: 


Ruf 


25e Summigefütterter 
lapypen 


5Ve Franzoſiſche Ivory Puder⸗ ır, 


Gharles ©. Sergel | 
Morton D. Hull 
Gharles ©. Teneen 
William ©. Weber 
Tavid E. Shanahan 
Joſeph 3. Elias 
William J. Goofe 
Auguſt W. Miller 
Sohn Siman 
Mathias Wengler 
Alb, 9. Severinghaus 
William Buſſe 





dentfchaftstandidaten ſtimmen konn— 
ten, hielte es eur 7765 für nötig, von 
ihrem Stimmrecht Gebrauch zu ma— 
hen. Das find drei Prozent der Ge⸗ 
fammtzahl ftimmberedtigter Frauen! | 
Davon erhielt Präfident Wilfon 2931, | 
Bundesfenator Sherman 2873, Rooſe— 
belt 1831, C. E. Huabes 99, 
Root 26 und Ehamp Clark 5 Stims | 
men. In den Landbezirfen des Staats 


Elihu 





Marke, A 
in Schachteln von © (4 
{0 Unzen berpadt; 

1 258, 


für 26er. 


Ghriftophber Mamer 
Edward J. Williams 
Fred W. Upham 
William Wrigley Ir. 
James Peaſe 
Edward J. 


Schachteln. 
de Franzöfche Ivory 
40 Bernſtein-Perlen. 
25e Manicure⸗Feilen. 
WBe Baby Reispulver. 
25e La Floris Creme Marquiſe. 
31. 00 Dir Jardin Cucumber Cxream. 
$1.00 Du Jardin Florida Waffer, 


ſtimmten Frauen nicht, da die Eouniy- 
Ifchreiber teine befonderen Stimmzettel | 
| für fie vorbereitet hatten, Sie hatten 


\erflärt, fie ſeien nicht dazu verpflichtet. | 
Brundage | | 


s Dental Floß. 
Dusß ſanitäre Servietten. 
Suniper Santal Kidney Remedy. 
ße White Pine and Zar Compound. 
250 Sore Throat NRemedb. N 


Spiegel. 
£ “ Sa 
rııt oder 
250 Burm Zhrup. 


52.00 Bremo |$1 “ine ot Cod Liver Extract. 


JIunior 


Kamera, 


ze 


1 


für 


2 an Icden 
H0c = a n ri Ia 
30C 
2 Pfund fü 
ic 
> Rarſumal⸗ 
ve fü Keine 
2vPfund für 


26 1:30 Uhr. 


oder 
82.01: 


2 INDEPENDENT 


Tiien Abends bis 


50e Gascara and Fig Syrup. 
25e Infect Fluid, 

Ve MAntifeptic Toilet Baper. 
81.00 Herbacine Mineral:dDel, 
$1 Eimulfion of Cod Liver Dil. 
s0c chter Tyhrup Pepfin Yara= 


tibe 





Compomd, 2 Fire Sic 


Bojt- oder 


u | hc 
! | n0e Caftı nan 
I486e 
ide 
|29€ 9 
| 50€ 
' 50€ 

"iS 


Deus (o 


Telcphon:Bertellungen aus 


137 S. State Str. 


Independent Shampoo, 
Sahı wulver. 

eiß © maillirte Epiegel, 
AN ug Seife 
Netalldetel-Ruderfhachteln 
Ivory ManicureStücke. 
Ivory Bilderradmen. 
riten. 


Frans. 
Frauz. 
andbu 
sie El Drina 
Kafſee, reiche I 
ſchung, friſch ge 
roſtet und gemah 


J 


len — 350 für 
Pund, oder 
Bfund für 


36€ 


geführt 
Telephone: 
Gentral 222 








Chomp'on erleidel Niederlage. 


Wird in 
Stadt gründl 


21 von den 35 Wards der 


ich geichlagen. 


Zwei Rooſeveltmänner erwählt. 


Verteilung der Streitkräfte in der C 


gen. 
wählt Mayuor 
Nationalkonvent. 


Thompſon nicht 


Keine Faktion erhalt Kontrole. — 
— Manor umnterlient ebenf 


Harlan überflügelt ihn. 


ountyparteileitung bleibt unverändert. | 
Deneen in jeiner Ward geſchla— 
alls in feiner Ward. — 

zum beineordneten Delegaten zum 


Shernans Anhang ı 


- Coof County | 


Faktion der Neutraten. 
.& Schmidt, 23 E. J. Brundage. 
DB, Barrett. 24 ⸗vL. U. Brundage 
. Salpin. 5,8. Schmidt. 
Oscar Hebel. 2, U. Williams. 
C. G. Kempif. 
Keſſelinſpektor Nye geſchlagen. 


Wer die neue republikaniſche ftaat- 


I 
1 
| 


Ze 0 +] 


it noch im Zweifel. 


| 
| 


mans auf dem Stimmzettel 


| Hughes, 
ſon. 


Thompſon erhält zwei Stimmen. 
Un der Abſtimmung über republi— 
fantfche Präfidentichaftstandidaten be: | 
tetligten ſich in der S.- Chicago | 
76,593 Wähler, darunter 4828 I Frauen. 
Da fih nur der Name Senator Sher 
befand, | 
die Nomen | 
ihre Stimm— 


Schrieben 12770 Wähler 
anderer Kandidaten in 


Fortichrittler leben auch noch. 
Die Fortſchrittler, die als Partei 
ı ja nahezu aus sgejpielt haben, hielten es 


0, doch angebracht, eine ftaatliche Partei: 
Delegaten zu ihrem Nas | 
am | 
ſelben Tag tie der republifaniiche hier | 
Die neue | 
PBarteileitung | 


(leitung und ‘ 


tionaltonvent zu ermählen, der 


abgehalten werden wird. 
ı fortfchrittliche ſtaatliche 


jettel, und zwar fiel ihre Wahl auf | Teßt fich, wie folgt, zufammen: 


Chicagos 


Roofevelt, Root und Ihomp- | 
popuoaerer Prohibiz | 


tionsmayor brachte es dabei, auf ganze | 


Hughes 


zwei Stimmen. Die Abſtimmung in 
der Stadt über Präſidentſchaftskandi— 
daten war, wie folgt: 
Männer 
.60,950 63,823 
: 950) 


Sherman . 2,873 
9 
1,831 
26 


0 


Rooſevelt 
Root ... 
Thompion 





lihe Parteileitung tontroliten mir, ! 
sn Coot County 


Aufammen . ‚71,764 4,829 76,593 
Die Sieger und ihre Mehrheiten. 
‚ Die Lifte ber *— im Kampf um 


ſons jechs von den 


und der Mayor vier. Die Rathaus: | 


zehn Vertretern In 


ebit der ——— die ſie erhalten | 
haben, und ihrer Mehrheit über ihre: 


klique erlitt im 6, Kongreßbezirt eine | Gegner ift, wie fol at: 
Ihmähliche Niederlage mit ihrem Kan— 


didaten, dem Keſſelinſpektor George E. 


Nye, defjen Amtsentfegung der Stadt: | 


rat vergeblich verlanat hat. Leland ©. | 
Rapp fchlua Nye. Die Rathaustlique 
fiegte mit ihren Kandidaten für die 
| Staatliche Barteileituna im 1., 4., 5. 
und 8. Bezirk, die mit Ausnahme des 
1. Bezirf3 überwältigend demokratiſch 
ſind. Die neue jtaatliche Parteilei— 
tuna wird jich, mie folgt, zujammen- 


im Staat dürfte Stadtoberhanpt retten. — Wer ſtagatliche republika— ſetzen: 


niſche Parteileitung kontrolirt, 


56 von den 


r} 
mm 


Der republitanifche Kampf um Non 
trole der Parteimafchinerie, der an 
Erbitteruna den demofratiichen, wenn 
möglich, noch übertraf, lieh alfes beim 
Alten. Steine der hadernden drei Tal: 
tionen fonnte die Kontrole der Par: 
teileitung im Cook County errinaen. 
Das Ergebniß der republitanifchen 
Vorwahl bedeutete eine Niederlage für 
Manor William Hale Thompſon. 
Irok der riefiaen Anſtrengungen, 
welche die Rathausmalchine mit ihrem 
Heer von Patrioten an der ftädtifchen 
$trippe und unter Aufwendung qro 
her Summen aemadt hatte, gelang es 
dem Manor nicht mur nicht, 
Stimmen in der republitaniichen 
Countpparteileitung zu ergattern, er 
wurde auch perſönli hin Cook County 


im Kampf um einen der acht Poſten als | 


beigeordnete Delegaten zum republitas | 
niſchen Nationalkonvent geſchlagen. Er 
hat aber begründete Hoffnung, daß der 
Anhang Bundesſenator L. 9. Sher 
mans ihn in den Landbezirken 
Siaats ans Ziel bringen wird. Die 
Wählerſchaft von Cook County aber 
erklärte ſich gegen ihn. Ein Tropfen 
xeiner Freude miſchte ſich in den Wer— 
muthbecher der Rathausklique. Es ge 
lang ihr, Charles S. Deneen im 


Kampf um einen Sit in der republi— 
rtetleitung in feiner | 
Ichlagen. | 
wurde biejer Erfolg welt! 
durch eine ſchmähliche Nieder: | 


fanifchen Countypa 
eigenen Ward, der 
Wilerdinas 
gemacht 
lage, die der Kandidat der Rathaus 
flique für die Countpparteileitung in 
der Ward des Manors, der 23. 
erlitt, 


31. zu 


Zwei Rooſevelt-Delegaten erwählt. 


Der Kampf um die Delegaten zum 
republikaniſchen Nationalkonvent führ— 
te den Sieg zweier Anhänger Theodore 
Rooſevelts in Coot County herbei. 
Stadtichagmeilter Charles H. Sergel 
und Stabtichreiber John Siman wur: 
ven zu Bezirfädeleaaten erwählt. Beide 
„liefen“ al 
ten, batten aber erklärt, 
Rooſevelt ſtimmen 
Maynard Harlan, der verſucht hatte, 
als Vertreter Rooſevelts zum beigeord— 
neten Delegaten zum Nationalkonvent 
erwählt zu werden, erhielt eine Mehr— 
heit über 
ſenator L. Y. Shermans 
County, dürfte aber allen 
nad in den Landbezirken im Staat ge 
ſchlagen werden. 


8 


daß fie für 


würden. John 


Keine Faktion hat Mehrheit. 

Der Kampf um die republitantiche 
Countpparteileitung ließ alles beim | 
Alten. Keine der drei Faktionen, die Rat— 
hausklique, die Faktion Deneen und die 
Neutralen, erlangte eine Mebrheit in 
der Körperſchaft. Die Rathausmas 
fchine hatte ſich gebrüfiet, fie uch im | 
ungefähr 28 von den 35 Wards ber | 
Stadt fiegen. Als der Pulverdampf 
fich verzogen hatte, ftellte Jich heraus, 
dat fie auf dem alten Fled war, Sie | 


EL 


58 Delenaten anf jener 


des 


Ward, 


unberpflichtete Kandida-⸗ 


zwei Kandidaten Bundes: | 
in Coot 
Anzeichen | 


zweifelhaft. Sherman 


Seite haben. 


iſt 


erwählte die Vertreter von vierzehn 
Wards in der Barteileitung und unter 
lag in den übrigen 21 Wards. ihre 
Kandidaten unterlagen in der 15. und 
90 

tetorganifation fontrolirt hatten. Die 
überwiegende Mehrzahl der Wards, in 
denen die Rathausklique 
blieb, find demofratifhe Mards mit 
verhältnigmäßig aeringer republifas 
niſcher Stimmenzahl. Die 


aktion der joa. Neutralen unter E. J. 
Brundage in acht Wards. 
 Eountpparteileitung dürfte die Faktion | 


mehr | des Mayors 1494, die Faktion Deneen ! 


1£ 524 und die Faltion der Neutralen 
1512 Stimmen haben, 


| . 
Die nene PVarteileitung. 


Die Mitalieder der neuen County: 
parteileitung, die geſtern erwählt wor—⸗ 
den iſt, verteilen ſich auf die einzelnen 
Faktionen, wie folat: 

Faltion Thompion. 

Ward. 
14ÿ3. 
19 Chris 
” Zu Norris 
Erft man. 31 — 


xrodhy 
IN add. it, 


N dod. 
Mamer 
„gie er, 


| 9 
10 om n 
2— unit er, 


RR, Clarf. 


»4--Eharles 


1138 


J. € Cannor, 
x, yrilfner. 
F, Saas 

cneſt N 


sitbalt, 
J. F 


caid. 


—* } 
-Jiici® x 
R 
J. 








| „€ ascarets“ kuriren 
ſauren Magen 


Träne ingeweide verurſachen Bli- 
hungen, ſchlechte Verdauung und 
Gährnng der Nähritoffe, 


Belorgt Sud jetzt eine 10 Cents- 
Schachtel 

Jene chrecliche Säure, 
von ſcharfen und fauligen Gaſen, jener 
Schmerz in der Magengru das 
Sodbrennen, Nervoſität, Blähungen | 


Aufſtoßen 


—* 


Y 
be, 


nad dem Efien, Schwindel und Kopf: | 


ſchmerzen bedeuten einen berborbenen 
Magen, der nicht in Ordnung gebracht 
werben fann, wenn bie Urjache dazu, 
nicht kefeitigt wird, Es ift nicht die 
Schuld Eures Magens, der ift jo gut 
mie irgend einer, 

Verfucht Cascarets; fie reinigen fo> | 


fort den Magen, befeitigen die faure, | 


unberdaute und aährende Nahrung 


und faulen Gafe, nehmen ben Ueber: | 
Ihuß von Galle von der Leber und 


führen die berftopfenben Abfallſtoffe 
und Gifte aus den Eingeweiden. Dann 
iſt Euer Magen geheilt. Ein Cascaret 
heute Abend erauidt Euch am Morgen | 
— eine 10 Cenis⸗Schachtel von irgend 
‚einer Mpothefe erhält den Magen mo 
| natelang füß; Leber und Eingeweide 
in Ordnung. Vergeßt bie Kinder 
| nicht — deren Meines Innere benötigt 
auq eine gute, zart Reinigung. 


durfte | 


Ward, in der fie bisher die Par- 


ſiegreich 


Faktion 
Deneen ſiegte in dreizehn Wards, die | 


In der! 


1—- Adolph Marks 
2— Abel Davis Chicago 
Harry N. BE ae Chicago 
—Thos. J. Finuance 
Max Levitan 
Leland Rapp 
Emil J. Wenslaff 
Hit Draeger 
Medill MeCormick 
Weorge W. Paullin 
—Everett J. Murphy 
—Freb E. Sterling 
J. P. Overholfer 
—W. A. Roſenfield .... 
—C. H. Williamſon 
— Garrett De F. Kinney 
17-Frant X, Smith 
1Ss—Gharles P. Hitch ...... 
19— Charles G. Eckhart 
20 —Ray N. Anderſon 
1 —Lewis H. Miner 
—Thomas Williamſon . .Edwardsville 
George A. Brown... . Bromwmstown 
Bleniant T. Chapman. .. . „Vienna 
— Henry H. Kohn 


Thompion im Gountn geiclanen. 
| 


| Der Kampf um die Delegaten zum 
Nationalkonvent in Chicago diirfte! 
Bundesfenator Lawrence Y. Sherman | 
‚56 bon den 58 Delegaten des Staat? 
‚geben. Zwei Anhänger Col, 
velts wurden im 2, und 6. Kongreß— 
bezirt im der Perſon Stadtſchatzmei 
ſter Serael3 und Stadtfchreiber Si- 
mans erwählt. Der Berfud 
Maynard Harlans als 


Chicago 
3. 
t 
> 


— 
- 
DZ 


3- 
4 Rock Island 


1 
{ 
1: 
1 
1 
15 
16 


Beorin| 


‚Paris 
Tuscola 


Springfield | 


2 
3— 
e 


2 
2 
Dr 
2. 
> 
wre 





ea 6 bieanv | | 


— | 
Sterling | | 


| 


Springfield |: 


Ri 


Rooie: | 


Sohn! 
Anhänger | 


Rooſevelts einen der acht Poiten als! 


beigeordnete Deleqaten zum National: 
t 

zeichen nach in ben % 
Staats fcheitern. In Cook County 
blieb Harlan fiegreich, und zwar 
‚drängte er Manor Thompfon in den! 
Hintergrund. Thompſon „lief“ 
ı County am jchlechteiten von den neun 
| Kandidaten für bie acht Bolten und | 
murde geichlagen. Es 
ı Aussicht, daß der Anhang Senator | 


Landbezirken 


Shermans in den Landbezirken bes | Mr. 33, UU A, 


| Staats ihn herausreißen wird, fo daß 
er dem Nationalfonvent als beigeord— 


& ı Rechnungen 
fonvent zu ergattern, dürfte allen Anz | 


des | 


im | 


beiteht aber | 


neter Delegat beiwohnen fann und fich | 


Inicht mit einem Sit als Zufchauer zu 
begnügen braucht. Die Abitimmung 
über die neun Kandidaten für Poſten 
als beigeordnete Delegaten bat das 
folgende Ergebnif in Coof County ger 
habt: 

Geſammt⸗ 
Stadt Land⸗ 

Calhoun 
Evans .... 

Harlan 

Kinnen 
McCormick 
MeKinley .....69,620 
Rodenberg . „67,464 
Thompion .....65,241 5,499 
2 — 65,342 6766 
Wahl der Bezirksdelegaten. 


Die Wahl der Bezirksdelegaten in | 


6,987 
6,736 
6,530 
6,362 
6,892 
6,594 
6,890 


66,556 

. 65,367 

...69,785 
+. 04,132 
. 70,970 


“Jafajafajalajajnı 


County, ſoweit fie angemwiefen find, | 
‚für Bundesfenator Sherman zu ftim= | 
men, mar eine ausgemachte Sadıe, da | 
der Senator vorher von feinem Recht, 
gewille Kandidaten abzulehnen, Ge: | 
braud) gemacht hatte, ſodaß in Bezir- | 
ken, in denen nicht unabhängige Kan— 
bibaten im Feld waren, fein Kampf 
ftattfand. Bon den 20 Bezirfädele- 
..Igaten im County gebören at aux! 


| 


| 


| 


| 


t zabt im | 
Chicago Gemeinden County 


den zehn Kongreßbezirken von Coot 


Ward 


Stimmen Pluralität | 
F. ©. Bradn, T....2,009 1,510 
—M. B. Madden, T. .3,455 F 
3— George NR. Levy, D. .2,811 
4-8, J. Feier, %.... 800 
5E. N. Lisinger, D.. 853 
6—Roy D. Weit, D... .3,620 
TEN. Powell, D... .3,431 
8—W. E. Schmidt, N. .2,354 
9—6C,. E. Ertsman. T. .2,095 
10 —T. Gurran, T s15 
11— 6. 8. Barrett, N...1,055 
12-—N. W. Miller, T... .1,393 
13— 3. W. Clark, T... .2,074 
14— U. N. 1,729 
15-—Neils Juul, D.... .1,545 
16—J. P. Kinſella, D..... 586 
17 —8. D. Sitte, D.... 703 
8—S. st. Galpin, NR. ...1,634 
19C. Mamer, T 669 K. O— 
20 Morris Eller, T.... 652 
3 —Oscar Hebel, N....1,746 
6. G. Kempf, N 759 
J. Brundage, M. .3,518 
A. Brundage, NR. . 1,400 
K. Schmidt, N. .3,238 
6. Cannon, D.. .3,116 
Millner, D 1,650 
x. Sans, D....1,001 
W.Withal, D....1,770 
30-—T, J. Healn, ©... .1,533 
31 W. 9 i 
32⸗6. A. Williams, N. 
33-8. Hitman, T.... 
34-6, Bavrik, 
35- 6. %. Peters, T.. 


T— Fallion Thompion. 
—Faktion Deneen. 
—Faktion der Neutralen. 


Br - 
—* . 
25 ⸗ G. 
DIE —. 

—27⸗v. 

IRA. 


1296. 


.5,569 
"4.087 


‚2,150 
5 


— — ee) - 


Schwere Urbeit, 


Aber die Ginnahmen aus der „Charity | 
Kirmeß“ ſteigen fortwährend. 

Obwohl das Finanzkomite der Cha— 
rity Kirmes ſeit mehreren Tagen mit 
einer Aufſtellung der Einnahmen und 
Ausgaben beſchäftigt iſt, wird es noch 
einige Tage währen, bis ein überſicht— 
licher Bericht veröffentlicht 
kann. Noch ganze Stöße von Belegen, 
und Verloſungsbüchern 
harren der Prüfung, und die Ein— 
nahmen erhöhen ſich 
durch Verkauf von Loſen für die grö— 
ßeren Gewinne, wie das Piano, Kraft— 
wagen, Rundfahrtbillet nah Deutich- 
land, automatiſches Piano ujiw, Ge— 
ſtern 
eine Kinderausſtattung im Werte von 
$50 verloſt, welcher Preis von Frau 
Theurer, 5025 Sheridan Road, auf 
gewonnen wurde. 








Um Jeden zu 
ermutigen 


jeden Tag etwas zu fparen 
und wenn nur ein Zehncent- 
ſtück. Wir haben zur Vertei- 
Iung bereit eine Taſchen⸗Spar⸗ 
banf, die ſich als große Hilfe 
erweifen wird, eine große 
Summe Geldes zuſammen au 
iparen für Alle, die fich diefe 
Gelegenheit zu Nuke machen. 
Diefe große Loop Bank bietet 
Heinen Geldeinlebgern alle 
Vorteile der gröheren und er- 
ſucht un Euer Sparfonto. 
*1. 00 eröffnet es. 


3% auf Spareinlagen 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 
Monroe und GClark Straße, 





FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


| 


| 
Frauen Zufammen | 


| 


11,620 | J 
ur; 12— Frank Denel 


| 








2} 
36 
- I) 


werben! ,, 


fortwährend | | Hamlin 


murde nur die Anmeifung auf | 


Kongreßbezirk 
1—Abner C. Harding Chicago 
2—John W. Robbins........ Chicago 
3— James H. Gilmore ...... Chicago 
4—T. G. Mac Donald .... Chicago 

William W. Haupt....... Chicago 

6—Le Roy G. Roi ..„Chicago 
T—L LU Smith ............ Chicago 
S— karl D. Bittum 
9— George B. Braun 

10 —Harold U. Ickes 

—Edward A. Brewſter 


IN. G. Ban Sant 

14Frank Collins 

15—W. E. Shallenberger 

16 —Sugh S. Weſton 

ren 9. Funf Bloomingten 
18 —W. SIEB ........ Danvilfe 
9—S, &. Anderfon ....... Charleſton 

= —George B. Wiemer .„...San Joſe 
—B. X. Renfrow . ‚Springfield 

I_ Fre & . Wilbur „...Gait St. Lonis 
Berne” ©. J Centralia 
J. R. Campbell ... MeLeansboro 
—Philip Deder ......! Murphysboro 


Manor iſt, wie üblich, Disfret. 
Mayor Thompfon äußerte fich über 
den Ausfall der Wahl mit demfelben 
unverwüftlihen Optimismus, der ihn 


= 
= 


auch bei anderen Gelegenheiten aus: | 


| 





gezeichnet hat, wenn er gefchlagen wor= | 


ben iſt. Natürlich bezeichnete er den 
Ausgang der Wahl als einen Riefen= | 
fieg der Rathausflique, der 
habe, daß die Wahrheit 


gezeigt | | 
doch ſiegen | 


müſſe. Befonders entzüdt war er von | 


der Niederlage Deneens. Von feinen | 
eigenen Hieben, die er in der 23.Ward, 
in 
zum Nationalfonvent uſw. 
hat, ſchwieg er mit bieler 


der Abjtimmung über Delegaten | 4J 
erhalten | 
Diskretion. ĩ 
Auch von feinen Prahlereien vor der I 
Vorwahl und den wirklichen Wahler- |} 


gebniffen, die für ihn fo verhänaniß: | 


voll geworben find, 


gen nichts verlauten. 


Neutrale halten Kaukus ab. 
Die Faktion der Neutralen 


der Wahl befannt geworden war, einen 
Kaufus im Great Northern Hotel ab, 


in dem Pläne für die Organifirung 


der Gountpparteileitung befprochen 
wurden. Die Führer der FFatiton er- 
| Härten, ‚daß die Vertreter der 3. 





d, ließ er mit dem | 
ihm eigenen Takt in jo verzmwidten Za= | 


unter | 
‚437 | ber Führung von E. J. Brundage hielt 
gejtern Abend, nachdem das Ergebniß 'E 


| 


| 1, 5., 27. und 29. Warb, die zum An: 


meinfame Sache machen würden, 


— — — —. 


Nnerhörte — 


GSortſetzung von der 1 Seite.) 


Univerfität; Seo. 1. , Dorfey, Schrift: 





hiefigen Geographiichen Gefellichaft; 
Sarland, ee 
cago; Prof. U. Srant, North: 
| meitern Univerfitäts Prof. Wm.Garb- 
ner Hale, Chicago-Univerfität; Abram 
W. Harris, Präfident der North 
weſtern Univerfität; Wm. Holabird, 


Detan, Northweſtern Uniberfität; 
Prof. Edw. D. Jordan, Uniberfität 
Chicago; Prof. Chas. H. Judd, Uni- 
verfität Chicago; Bryan Lathrop, 
Präf. der Chicago Orcheſtral Aſſoc'n., 
früherer ‘Präfident bes Univerfitäts- 
Clubs, Ehicago; Prof. Wm. U. Locy, 
Northweſtern Univerſität, 
Horace H. Martin, 


ger des Nobelpreiſes, Univerſität Chi— 
ſität Chicago; Prof. Eliakim Haſt— 





— 





ings Moore, Univerſität Chicago; 
Itving K. Pond, 


Architettur, Chicago; 
Architelt, Chicago; 


Spoor, Direktor verſchiedener Eiſen- 
bahnen und Banken, Chicago; 
Brewſter Stoskopf, —* der Church 
of the Ascenſion, Chicago; Lorado 
Taft, Präfident der Nationalen Bild- 
hauergefellichaft, Chicago; Prof. Ben- 
jamin ©. Terry, Uniberfität, Chicago; 
Slafon Thompfon, Yournalift, Chi— 
cago; J. Elarence Webiter, Prof. im 
Ruſh Medical College, Chicago; Yohn 
H. Wigmore, Dekan an der North- 
weſtern liniverfität. 

Folgende Namen von Nicht-Ehica- 
vern dürften noch von Intereſſe fein: 


cago; Prof. Rob. W. Millar, Univer: | 


hang Deneens gehören, mit ihnen ges | 


jteller, Chicago, früherer Präfident ver | 


Ehi- 


Architekt, Chicago; Ihos. F. Holgate, | 








reberic R. Coudert, Rechtsanwalt, 
Rew Dort, Anwalt be 


er franzöſiſchen 


Evanfton; | 
Rechtsanwalt, | 
Chicago; Prof. A. A. Michelfon, Trä= |} 


geweſener Präs | Megierung; Andrew E. Lee, früherer | 
ſident deö amerikaniſchen Inftituts für | Gouperneur von Süd— Dakota; 
Martin Roche, R MeCormid, Bifhof (Prot. Ehisc.) 
D. C. Simonds, | Grand Rapids, Mih.; Gifford Pin- 
Landſchaftsgärtner, Chicago; John U. | | ot, früherer Chef des Bundesbureaus | 


Am. | peltz 


Diejer prächtige Tiſch iſt in dent jo beliebten „Wil- 
liam und Mary“ Stil entivorfen, genau ivie Ab— 
bildung. Aus beitem Eichenholz verfertigt, matt 
braun polirt, mit großer Platte, die auf äußerſt 
majlivem lintergejtell ruht. Gewöhnlicher Preis 
520.00, Speziell dieie W 


al! ‚ie 


ji ini N 12 
Bu RR | | 


ii En. | 


N en 


alien! 


kei; ur; 


Eine wirklich vornehme Schlafzimmer-Garnikur, in dem ſehr belieb- 
ten „Eolonial” Stil. Jedes einzelne Stüd groß und forgfältig gearbeis 


tet, in Eichenhols, Walaͤuß oder Mahagoni. 
—IuN. Tiſch, »24. g Vet, 96. "0.88 98 
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CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


Keine Spulen mehr außzuwickeln! 


LLDREDGE 


3wei-$pule Keine Bobbin 
Rolary 


Nähmaſchinen 


bezeichnen einegneue Aera in Nähmaſchinen. Nicht länger iſt es 
mehr notwendig, während des Nähens anzuhalten und „die Spule 
aufzumideln“, 


Wie Ihr in der untenjtehenden Abbildung jehen fünnt, wird die 
Zwirn-Spule an der Stelle untergebracht, wo früher die Bobbin war 
und fomit ift die Bobbin ein Ding der Vergangenheit — wenigjten® 
in den Eldredge Zwei-Spulen Nähmaſchinen. 


Und während die Eldredge Zwei-Spulen Nähmaichine jede gute 
Eigenichaft, die eine gute Nähmaſchine haben follte, befitt, zufätlich 
der Zwei-Spulen Verbeſſerung, iſt fie doch jo niedrig wie möglich 
marfirt in Anbetracht des 
Material® umd der Arbeit, 
die hierauf verwendet wurden. 


Anſer Berioden- 
Zahlungs-Plan 


ſetzt eine kleine Anzahlung 
voraus und der Reſt kann in 
monatlichen oder wöchent— 
lichen Zahlungen abgetragen 
werden, ganz nad Gurem 
Wunſch und zwar jo niedrig 
ala 


51.00 die Wode 


und der Preis bleibt umbedingt derielbe, ob Ihr nun gegen Baar fauft 
oder von dieſem fürzlich eingeführtem Plan Gebrauch macht, welder 
Anwendung findet auf alle umferen Nähmaſchinen, einſchließlich der 


The Glöredge Two-Spool Rotary Näh = Majchinen, 
Saurel VBibrating and Rotary Shuttle Majdinen. 
The Gldredge Automatic Näh -» Maichinen. 


Sechſter Floor, füdlicher Raum. 
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Lessing Building & Loan Ass’n 
1572 N, Halsted Str succn ame 


Serleiht Geld au 6% Binien ohne Kommiſſios 2 
Ebic. Srundeigentum. Wöchentl. ——7 34 
Sinfen auf ausgelaufeneAintei — 
Oscar Kuehne, Sett 
5apimifa3mo 


Sohn 


‘ Sparer 6% 
für Forſtweſen und Anhänger Roofe: | Näbere Auskunft erteilt: 


‚ „Körnel” Henry Watterfon, be= | 
| 
! 
\ 








fannter Deutfchenheger, und Redakteur | 
des „Courier Journal“ in Louisville, 
Kentudy. 


Trinkt 


Denisons Kaflee 


immer rein und schmackhaft 
Wiatiad 


Br 





— Ter ımpraftiihe Sohn. 
„David, für dich habe ich eine Bartie: 
das Mädchen ift reich... „Hör’ 
auf, Vater, du weißt, ich liebe Fräu- 
fein Roja, und wenn fie auch fein 


u 








Geld hat, jo werde ich doch glücklich 


bift glücklich — was hajte davon?“ 


> 





. CASTORIA friutigmiiuin _Tägtde 





_ Da Sorte, Die Ihr Immar Gakauft Habt „zu me 





mit ihr jein!“ — „Nu, wenn du fon , 


nm rn — — — 


endpost 


deutſchameritaniſcher 
Wählerinnen 


Wähler 


Er 


eibendvoſt, 


ger und gen. Man hat fih nicht immer daran | werben durch irgendivelche angemefine 
für Stammesgenojfen | gehalten und das Land hat den Scha- Mittel „sic Eroberung mit den Waf- 


Chieaao. Mittwoch, 


un 


den 12. April 1916. 


| 


Then Offenſive bedeutet fie nicht? mehr 
als einen um Angreichen Brüdentopf, | 


me täglit, ausgenommen Sonntans | für ihre ſelbſtiſchen Ziele in den Dienft den davon gehabt. Noch niemals iſt fen, Handel und Diplomatie.“ — Died | der den Verbündeten hilft, den beut- | 


gefunden Ur— 
Die 


Bueber: THE ABENDPOST COMPANY zu preifen, an derem 
Published daily execpt Sunday. teil geicheitert iſt. 
Pablisher: THE ABENDPOST COMPANY. Wähler haben durch ihre 
hen ng | menabgabe bewiefen, day jie Bes 

I In U. RL, Dar Sehens sneeenen seen 83400 | DeTber um  parteipolitifhe Aemter 
erw nicht nad ihrer Nationalität, fondern 
nach den politifhen Grundjägen be— 

‚urteilen, für welche die von ihnen ver— 
‚treiene Parteifraftion 


Stim— 


Abentpoſt“ · Gebãude 

223 und 225 W. Washineton Str., 

geilen Fifth Ave. und Franllin Str., 

CHICAGO ILLINOIS 
Telephon: Main 1498 


a jede Nummer. un 1 Gent, als jo Id e5' berührende wichtige 
ib, im Boraus bezaflt, in den Xe: Frage nit zur Entſcheidung jteht. | 

Dit Conitagpolt cen...unmnneennnnnn „Den Sehlſchlas  berartiger, auf| 
-  Entered as Second Class Matter September 9ti, | Irreführung der Wähler — berehneter | 
le =: Ihe Polt Office at Chicago Niinois, under | Bemühungen ift vornehmlich die Nies 

Act ef March 3d, 1978 derlage der gejtern umnterlegenen Des | 
motratiichen Fraktion zu danken, denn | 
obwohl fie in Wards mit ſtark deutjch- | 
amerifanifcher Bevölkerung beliebte 
und angefehene Deutichamerifaner als 
Kandidaten für den Parteivorjtand | 
aufftellte, vermochten diefe der Wehr | 
zahl nach) einen Sieg nicht zu erringen, 

Die deutſchamerikaniſchen Wähler | 
haben es, den Empfehlungen der Deutz | 
ihen Preffe folgend, abgelehnt, auf) 
den Leim zu friechen und über den | 
Niederlage nicht perfönlichen Mängeln | auten deutſchen Namen die ſchlechte 
und Fehlern zu danken haben. Auch Sache zu vergeſſen. Sie haben ſich 
werden ſo Manche Erſolg gehabt ha- dadurch das ugniß politiſcher Reife 
ben, die angeſichts ihrer früheren Hal- ausgeſtellt. Sie werden jederzeit 
fung und Politik nicht zu Vertrauens- lieber für Deutſche ſtimmen als für] 
ftellungen innerhalb der Parteien be- Angehörige anderer Nationalitäten; fie 
rechtigt waren. verlangen aber, daß die quten Deut- 

Indeſſen im großen Ganzen darfjichen auch eine gute — Die beſſere — | 
bie Bürgerfchaft mit dem Ausfall der Sache vertreten. — — — 
geftrigen Wahl jehr zufrieden fein. Sie 
wird e3 auch fein, wenn das Wahler 
— im vollen Umfange bekannt und 
verſtanden ſein wird. 

Und nachdem die Erregung ſich legte 
und ruhigerem Denken Platz machte, 
werden ſehr Viele von denen, die heute 
enttäuſcht und verärgert ſind, zu Der 
Einſicht kommen, daß es gut iſt, wie 
es kam. 

Das dürfte hauptſächlich 
Anhänger der geſtern unter 
mokratiſchen Fraktion gelten. 
ſition muß ſein, auch innerhalb der 
Parteien. Die Partei bedarf führen 
der Männer, nicht eines Führers, 
ol fie lebensfähig und Start, fort - Seit: 
—X und Gefühigt bleiben, Gutes hervorgehen werden“. Die „Botihaft‘, 
zu wirfen. Aber die Oppofition darf Die Das Boftoner Komite augenjchein- 
nicht in maßloſe Gehäffigteit ausarten lich nur verjebentlich auch) der Schrift: 
und fih zum Verrat an der Partei leitung der „Abendroſt zugeſtellt hat, 
verleiten laſſen, wie's innerhalb der wird von den übrigen Blättern der 
demokratiſchen Partei geſchah. Wenn Ver. Staaten, die ſich durch ſeinen 
eine in den Vorwaählen unter Abdruck eine Bloöße geben werden, exit 
legene Fraktion fur; dor der Haupt- am Montag, den 17. April, veröffent- 
wahl an ihre Getreuen den Befehl oder Itcht werden. Die „Abendpoſt“ hat in 
Rat ergeben läht, aeaen die Kandi- deſſen ‚feine Veranlaſſung, mit dem 
Daten der eigenen Partei und für deren Abdruck des anfpruchsbollen Mach— 
Gegner zu ſtimmen, fo ift das Verrat werts Io lange au warten, ſondern 
an ben rechtmäßig gewählten Kandi- hält es für ihre Pflicht, dasſelbe auf 
daten der Partei. Verrat an den Kan- der Stelle zur Kenntniß ihrer Leer zu 
didaten der Partei bedeutet Verrat an Pringen, damit fie und alle Deutſch⸗ 
der Parteiwählerſchaft und am den amerikaner wiſſen, teilen ſie ſich von 
Grundſätzen der Partei, die für jene der Sippe ihrer „königstreuen“ Mit— 
maßgebend find. Daraus kann bürger zu vergewärtigen haben. 
niemal3® Gutes enijtehen nur, Gehört ſchon ein großes Maß von 
Schlimmes; die jüngſte lotalpolitiiche | Kedheit dazu, mit einem derartigen 
Geſchichte Chicago Ttefert den über- offenen Sympathiebeweiſe vor die Welt 
zeugenditen Beweis dafür. zu treten, fo noch ein arößeres zu der 

Die jebt unterleaene Fraktion wird |uneingefchräntten Parteinahme gegen 
jagen, die andern machten ’s früher Völker, mit denen die amerifantiche 
ebenjo. Mag fein, daß es ſo iſt. Nation feit ihrem Beſtehen in Frieden 
Wenn, dann jind fie einander nichts und Freundſchaft aelebt hat. Daß 
ſchuldig. Dann dürfte die Rechnung dieſer maßloſe Angriff auf die deutſche 
jetzt ausgeglichen ſein. Dann iſt's an Nation und das mit ihr verbündete 
der Zeit und notwendig im Intereſſe Oeſterreich-Ungarn gerade in einem 
Aller, im Intereſſe der demokratiſchen Augenblick erfolgt, da die Erhitzung 
re ie —2— von vr der Gemüter in gewiſſen Kreifen un— 
und Staat, daß jebt Frieden geſchloſ- ſerer Biiraerfchaft bis zum Siedepunft | 
jen werde, und daß jede Fraktion an- |geitiegen iit, da das Verlangen nach 
geſichts der jchlimmen Erfahrungen, Krieg mit Deutſchland im Often un- 
die fie beide machten, ſich gelobe: nie feres Landes das Mak aller Ueber 
mals wieder; niemals wieder fo etwas |feauna und Vernunft iiberichreitet, iſt 
wie Derrat. „jede Fraktion hat aute ſelbſtöerſtändlich fein Qufall. Dem 
Bu en un — BENENNEN Vorgehen liegt die bewußte Abſicht zu 

ü Zuge ne alte ur notig. \ Srunde, Die erreaten Leidenſchaften 
ziemt jetzt den Siegern, den Linterleges un weiter aufzupeitichen und neues 
nen enigegenzuionmen und ihnen die Walter auf die Mühle der Kriegspar— 
Hand zu „bieten zum meuen TERM Ge: zu ſchütten. Unter den Unterzeich- 
Bunde. Es iſt der Unteriegenen | ern der Motichaft“ er 
mer: ar n i S⸗ Der „Botſchaft befindet ſich ſo 
Pflicht, die Hand zu nehmen und ehr hama: Minen mal 
lich mit den Anderen zuſammen zu ar Iayı 5 ge a — — 
beiten im Intereſſe der Partei ———— 5* —— — 
zum Beſten von Stadt und Staat. sn u ar —— .. 

Dosfelte gilt mehr ode weniger |@ber nimmermeßt feinem Sinnen und 
auch für die republitaniſche Parlei. Zrachten — * SAUER NORD geht on 
Mayor Ihompion unterlag der | DIN, Ve England vor 
Mahl — wie ſich's gehörte. Es nn) beige a A ‚jenen Hoch 
im Intereſſe der Stadt und der Par- mut zu ſchützen. Nicht Die Intereſſen 
tei notwendig, daß jein Einfluß auf | der der. Staaten, jondern die Eng 
die Partei aebrochen würde. Schade lands ſtehen bei ihnen in eriter Linie, 
nur, daß er nicht noch empfindlicher) Daß dieſe Falichen Amerikaner die 
gejchlagen wurde. Wir haben nunmehr | Dreiitigfeitt befihen, ſich als das 
mit drei republifaniichen Fraktionen | Sprachrohr ver „übermältigenden“ 
zu rechnen, von denen die Thompſon- | Mehrheit amertfanifchen Volkes 
ſche immer noch die ſtärkſte ift. Die be> ‚auszugeben, iſt eine Unverſchämtheit, 
rüchtigte Thompſon'ſche „Politik“ kann die man ihnen nicht ungerügt durch 
nur erfolgreich bekämpft werden durch gehen laſſen darf. Und es tft eine nie 
ehrliches Zufammengehen der Deneen- | derträchtige Lüge obendrein! Die 
Beute und der Neutralen, oder Brun= | Deutichamerifaner und die Iriſh— 
bage-Männer. Hoffentlich geichieht Amerikaner ftellen einen ſehr bedeuten: 
dies — und hoffentlich laffen die Res dei Prozentfak der amerifaniicen 
publifaner die jchlimmen Erfahrun- Bürgerſchaft dar, und diefe Handvoll 
gen, die ihr gehäſſiger Fraktionsſtreit eingefleiſchter waden- und rüdarat& 
die Demokraten machen ließ, ſich eine loſer Angelſachſen will ſich das Recht 
Lehre ſein, jo daß ihr Fraktionsſtreit anmaßen, fie an die Wand zu aue: 
innerhalb anftändiger Grenzen bleibt. ſchen, wenn es ſich darum handelt, die 
Rur dann kann die Partei als regie- amerikaniſche Nation vor der Welt 
tungsfähig gelten in dem Sinne, daß |vertreten! Diefer Sorte Amerikaner 
die Bürgerjhaft von ihr ehrliches | märe es allerdings am liebiten, ivenn 
Streben nad Fortſchritt erwarten fie die alleinigen Herren in Onfel 
fann. ’ PER Sams Revier fein fünnten; aber nöch 

Die Parteien laſſen ſich nicht aus find mir nicht fo weit! Auch unter, 
ea u amerikaniſchen Bürgern nich beit: 
Wahlberechtigten zu Warteien. Uniere Ger und nititicer Ablunft gibt es 

at zu pt 1. ere eine ſehr beträchtliche Anzahl von Män 
nern, denen trotz aller von London und 


= . - 








Nah dem Kampf. 


Des Einen Freud’ iit des Andern 
Reid. Neben viel Befriedigung und! 
Freude wird es heute in Chicago aud) 
Diel Enttäufhung und Mißſtimmung 
geben — mie nach jeder Wahl. Wo 
Sieger jind, find auch Unterlegene, 
und unter den Lebteren jind viele gute 
Männer zu finden Männer, die 
Opfer der Umstände wurden und ihre 
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Niedriger gehängt! 
Die „Abendp bringt heute an) 
anderer Stelle eine merkwürdige Bot 
ſchaft alliirtenfreundlicher Amerikaner 
an die „Völker der Entente“. In die 
ſem ohne Beiſpiel in der Geſchichte da— 
ſtehenden Schriftſtück werfen ſich die 
für die Unterzeichner desſelben im Namen der 
enen des „überwältigenden Mehrheit des ameri- 
Oppo⸗ kaniſchen Volts“ gewiſſermaßen zum 
Richter über die Mittelmächte auf und 
geben ihrer ſehnlichen Hoffnung Aus— 
druck, daß „Deutſchland und Oeſter— 
reich aus dieſem Kriege als Beſiegt 
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Regierung iſt eine Regierung der Par- 
tei, heute diefer, morgen jener. Gute, 
ehrliche und fähige Regierungen find 
da nur zu erhoffen, wenn beide Par- 
teien unter der Führerſchaft guter ehr 
licher und fühiger Männer stehen; | 
wenn die Parteien jelbit ehrlich find! 
Und das Sollte von vornherein die 
Möglichkeit jeden „Verrats“ an der 
Bartei völlig ausfchliehen. Hoffentlich 
haben wir davon das Lette gehört. 


der Verſtand noch nicht abhanden ae- 
fomnten iſt und die fich der ıım& bon 
Enaland drohenden Gefahr voll be- 
wußt find. Sie find durdaus nicht 
alle deufchfreundlich, aber fiher auch 
richt fußfällige Verehrer alles deſſen, 
was engliſch heißt. Bei ihnen iſt eng— 
liſch nicht Trumpf: ſie ſind neutral! 
Bei Beginn des Krieges erließ, wie 
noch im jedermanns Erinnerung iſt, 
Se Präſident Wilfon eine Proflamation, 
Unter den Lehren, die fih aus ber in der er allen amerifanifchen Bür- 
 geitrigen Wahl ergeben, erfcheint als gern dringend ans Herz leat, fih in 
- eine der mwichtigeren die: daß der Ver- ihren Reden und in ihrem Verhalten 


Ein Reifezeugniß. 


eintritt , fo= | fteifen, 
lange eine das Deuticnameritanertum | 


wöhrend andre in dem Siege For 
nur einen „joke“ oder einen Protejt 
ı gegen 
| Smith 
| „Bort“ jenen. 


‚fchwerung des Landes mit einer Mili- 


bon Neuenaland ausaehenden Heberei! 


|diefe Neutralität jedoch gröber und fri- 


deutichen |voler verlegt worden als in ber Bot- 


‚Ichaft jenes Häufchens in der Wolle ge- 
färbter Engländerfreunde an die En- 


tentemächte . Diefes taftlofe Schrift: | 
ſtück fann feinen anderen Zweck ver=- 


folgen, als der fraglos im Lande vor— 


handenen Sriegspartei den Rüden zu 
Diefe „Patrioten” wollen in 
Land 
zum größeren Ruhme und zur Ret— 
tung Englands in einen Krieg hinein— 
treiben, bei dem wir nichts zu gevin- , 
nen, wohl aber viel zu verlieren haben. | 


ihrer Gewiſſenloſigkeit unter 


In diefem Sinne ift jenes ſchmachvolle 
Machwerk analoameriftanifcher Hin 

terlift und Niedertracht zu beurteilen | 
und niedriger zu hängen. 


Ford’s Friedensfanpf. 


Henry Yord von Detroit, Mic, 
läßt ſich nicht beirren in feinem 
Friedenstampfe. Nicht mal die ſchwe— 
ren Enttäufchungen, die er vor Weib: | 
nachten mit jeiner Friedenspartie auf 
den „Oskar 11.“ erleben mußte, haben 
ihn von jeiner dee abgebracht. Und 
nun haben die Wähler des Stautes 
Michigan fogar Henn Ford in den 
Primaries als ihren Präſidentſchafts 
fandidaten aufgeflelt, was von den 
Friedensfreunden als ein großer Siea | 
der Friebensidee und der „Untipre 


paredneß“Partei proflamirt wird, | 


Senator 
Vorliebe für! 


den Geaentandidaten 
wegen feiner 


Doch mögen die Urjachen fein, was | 
jie wollen, jedenfalls hat Henry Ford 
geliegt und ſäumt nicht, feinen Frie 


denstampf mit allen ihm zu Gebote | l { 
| predigt worden. Aber jie jcheitert Im 


ſtehenden Mitteln — und die find bei 
einem mehrfachen Millionär ziemlich | 
bedeutend — weiterzuführen. So hat 
er geitern in der „Chicago Daily 
Tribune“ eine Anzeige, eine bezahlte | 
natürlich, erlaffen, die eine ganze Seite 
einnimmt. Gr bat dafür an bie 
Tribune, wie ein großer, fettgedrudter | 
Artikel der Herausgeber auf der 
Frontſeite derſelben Nummer anzeigt, 
das nette Sümmchen von $887.04 be= | 
zahlen müſſen, und — diefe Summe 
it von der Iribune gleihjlam zum 
Spotte als Yiebesgabe der „Napy 
League“ geichenkt worden. Ausgerech-7 
net gerade der Wereiniaung, gegen | 
deren Beitreoungen Jich der die ganze 
13. Seite der geitrigen Tribune „ine | 
nehmende Wrtifel Fords wendet. 
Außerdem haben die Herren „Editors“ | 
noch auf ihrer editoriellen Seite einen, 
über eine Spalte langen Xeitartifel | 
gegen die „Fallacies of Henry Ford“, 
losaelaflen. Alfo beinahe eine „Ford⸗ 
Nummer“, Sie müſſen mohl diejer ı 
„Ford-Bewegung“ doch eine arößere | 
Bedeutung, als fie jelber zugeben, zu= | 
meffen, ſonſt würden fie gegen biejen | 
„joke“ nicht jo ſchweres Geihüb auf: | 
fahren. 

Fords Artikel trägt den bezeichnen- 
den Titel „Humaniiy and Sanity“ 
und iſt in ſeiner Anlage ein Angriff 
auf Die Beſtrebungen der „Navy 
League”, Er beginnt mit der Anklage: | 
„Seit Monaten hämmert man dem 
Volt der Ver. Staaten Furcht ins | 
Gehirn durch Magazine, Zeitungen 
und „Movies“. Auf keinen Feind wird 
beionders hingedeutet. All das milde 
Geſchrei für Ausgeben von Billionen, 
Aufhäufen von NRüftungen und Be 


tärfafte ist auf nichts ala Erfindung | 
(fiction) aufgebaut. Amerikaner folls | 
ten ertennen, daß alle dieſe phantafti 
ſchen Belchichten von einer „Invaſion“ 
unſres Landes und jeiner fchnellen 
Froberung nur das Wert von einbil- 
dungsreichen Schreibern find. Eine 
aute Lehre ſollte dabei beberzigt wer— 
den, nur immer hübſch fühl dabei zu 
bleiben und diefe Erfindungen nad) 
ihrem eignen Werte einzufchägen. — 
Die Zeitungs-Enthuſiaſten beeilten 
ſich, die Dardanellenkataſtrophe zur | 
vergeſſen ſowie die Erklärung des 
Präſidenten: „Wir ſind von keiner 
Seite her bedroht.“ Sie vergaßen den 
Bankerott de“ geſchwächten und ſich 
verblutenden Europas.“ 

Sodann zitirt Ford eine ganze An— 
zahl von Ausſprüchen, fo vom Kon— 
greßmann E. W. Saunders von Vir= | 
ainia, vom Brigadegeneral Erasmus | 
Weaver, vom General Miles und ans 
dern mehr, die feine Anficht beweijen 
ſollen. Selbitverjtändfich fehlt auch 
der Hinweis auf das merita; ilche 
Ubenteuer und die ernfte Warnung 
des Präfidenten por den geheimen 
Einflüffen, die zum Kriege mit Mexiko 
treiben, nicht. 
auch auf die Finflüffe angewandt til: 
jen, die zum Kriege mit einer euro— 
päiſchen Macht treiben. 


3 
U 


„Ihe Battle Ery of Peace”, jenes | 


rührjame „Movie“-Stück von Hudſon 


Marim als eine der wirftamiten Re: | 


famen für die Marim Munitions= 
forporation, wird einer befondren Un— 
terfuchung unterzogen. Darin erfährt 
der Patriotisinus des Herrn Marim 
alierdings eine ganz eigenartige Be— 
leuchtuna. 

Doch der Hauptangriff richtet Tich 
gegen die „Navy League“, aus deren 
offiziellen Draan, dem „Seven Seas“ 
Magazin, Seite 13 der September: 


ausgabe von 1915, er folgendes Be: | 


fenntniß ausziebt: „Der wahre Mili- 
larift alaubt, dag der Pazifismus die 


Degenerirung daritellt... Ein Melt: 
reich! D 
und natürliche Ziel einer Nation.“ 
Aus Seite 28 der Novembernummer 
desfelben Magazins führt er an: „ES 
ift das abfolute Recht einer Nation, 
ſich auszuleben zu feiner vollen Inten— 
ſivität, ſich auszubreiten, Kolonien zu 


In... unter ſolchen Bedingungen wird 


ifrehen Drohung jener Herrn, 


8200 zu erhöhen im Falle der Erridh- 


ı Bejonders hervorgehoben wurde dabei, 


‚fen auch nicht gerade auf ein Erlah— 


Front bröckelt ab, das tft der Eindrud, | 5323 Enthii 

bringt intereſſante Enthüllungen über | 
emen Selbſtmordverſuch 
macht 
mürbe, und diefe fünnen dann die An 


Er mwill dieſe Warnung | 


as iſt das cinzige loailche | 


nennt Ford die Philofophie der „Radd ſchen Vorftop zu brechen 
League“ und verſucht dann die Ylots 


tenvorlage von 500 Millionen Dollars 


als direftes Werk der „Naval Leaque“ | 


hinzuftellen, worin er nicht jo ganz 
Unrecht bat. 


auch noch meiter 


Eine längere Abhandlung widmet er | 


der Warnung an alle amerikanischen 
Reifenden, feine bewaffnete Handels- 
Schiffe der friegführenden Nationen zu | 
benugen. Sehr richtig Sagt er: 


ein „Recht“ zum Verbrechen.“ — Zu 
einem Verbrechen an der ganzen 
Nation, 

Daß der „PBanzerplatten-Patriotis- 
mus“ auch fein Teil abbefommt, iit bei | 
der unfäglichen, ebenfo dummen, tie 
den 
Preiz für die Tonne Panzerftahl um 


tung von Regierungasfabrifen, und des | 
Angebots, den Preis für die Tonne be> 


|trächtlich zu erniedrigen, falls es beim 


Alten bleibt, felbftverftändlih. Es iſt 
eins feiner ſchwerſten Argumente, 
Zum Schluß ermahnt er die Ameri— 
faner an drei Pflichten: 
1. Wir müffen uns aus dieſem 
Kriege heraushalten, denn wir haben 


'feinerlei Recht darin zu juchen, ganz | 
‘egal, was die „Wallftreet-Tort 


au 


es“ und 
jene „Batrioten“ uns durch ihre Zei: | 
tungen zu jagen wiſſen. 

2, Wir müſſen alles in unfern Kräf— 


ten tun, um den friegführenden Natio= | 


nen zu helfen, daß fie einen gemein- 
famen Grund für einen baldigen Frie— 
den finden. 

3. Wir müffen die Leitung überneb- 
men in der Bewegung einer Begren- 
zung der Rüſtungen, die danı zu einer 
völligen Abrüftung führen würde, 

Die lebte Pflicht ift ſchon Jo oft ge: 





mer an der Hauptfrage: Wer mwill| 
vorangehef mit der Abrüftung und | 


| fish fomit auf Gnade und Ungnabe in 


die Hände feiner Nachbarn liefern? 
Sp lange die Menſchen auf Erben | 

noch feine Engel, aljo wirkliche Fries | 

denzengel, geworden jind, wird es auch 


| feinen ewigen Weltfrieden geben, ſon— 


Krieg und Frieden wird abwech- 
fein, wie Sommer und Winter, Froſt 
und Hibe, Tag und Nacht. Und die, 
erite und wichtiafte Pflicht einer Nas 


dern 


tion tft die Pflicht der Selbf.erhaltung. 


Zur Kriegslage. 


Mag droft - Franzöſiſche Freut bröckelt 
ab. — Geliern nur kleine Fortſchritte an ver— 
ſchiedenen Punlten der Front. - Eine eng 
liſche Stimme über die Zukunft Verduns. 

Tas tote Gewicht der Forts. — Die aufge 


bäuften Reſerven! | 
Wochenlang Thon gehen die amtli- 
chen und halbamtlichen Beſchwichti 
aungshofräte in Paris und London | 
mit dem Troſt haufiren, die deutjche | 
Angriffskraft fange an, fi zu er- 
Ihöpfen, und der franzöfifche Wider- 
ſtand nehme beftändig an Stärle zu. 


TEL 


daß zwar ein Banzeriwerf wie Douau 
mont oder Vaux dem bernichtenden 
Artilleriefeuer zum Opfer fallen könne, | 
die ausgebauten Feldbefeſtigungen 
jeien dagegen jedem Anfturm gewach— 
jen. Derartige Feldjtellungen haben | 
nun aber inzwifchen die deuiſchen 
Truppen den Franzoſen in Maffe ent 
riſſen, und die meueren alänzenpen | 
Erfolge auf dem linfen Maasufer laf 


men der deutichen Angriffstraft fchlie 
ßen. Stüd um Stüd der franzöſiſchen 


den man aus den Berichten der lebten 
Tage gewinnt. Die deutiche Artillerie 
die franzöſiſchen Stellungen 


ariffe der deutſchen Infanterie 
aushölten. 

Heftige Kämpfe haben aeitern wie 
der in faſt allen Ubfchnitten vor Ver- 
dun stattgefunden. Seine großen 
Schlachten, - fondern nur fleinere Ge— 
fechte, denen irgend eine enticheidende 
Bedeutung nicht heigemeffen werden 
fan, die aber alle irgend einen Gr- 


nicht | 


ı müffen fie noch mehr daran fehen. | 


‚fen, ein Lebensinterejfe für Gefühls— 
eriwaqungen preiszugeben, 
 eingenommene 


erſcheint. Die Forts find ein totes Ge- 


ı brochenen Front zu juchen, ferner in | 


den, in der Forderung 


‚gen, bis der Feind erfchöpft tit 
unſere aufaehäuften Referven mit Er: | 
folg eintreten könr | 
durchaus Klar. Die einzige Gefahr be- 


Franzoſen. In fein 


der rumäniſchen Königin 


volverſchuß ern 


und dem 
Feinde *chwere Verluſte zuzufügen. 
Dieſem Zweck hat die Stellung vor— 
trefflich entſprochen und wird ihm | 
entſprechen. Der 
Preis, der dafür verlangt wird, iſt 
noch nicht entrichtet, und wenn die 


Deutſchen die Stellung haben wollen, | 
s | 


Da jedoch das allgemeine Intereſſe 


'gegenmwärtig auf Verdun gerichtet ift, | 
darf man nicht etwa vermuten, 


die | 
Franzoſen twürden fich verleiten laſ— 
| 
e | 
oder eine 
Stellung länger zu| 
berteidiaen, al3 es mit Nutzen möglich | 
wicht. Das wahre Intereffe an der 
Yage iſt in der Erhaltung einer unge= | 
der Behauptung von jedem Zoll Bo: ! 
ind eines hoben | 
Preijes für jeden Meter, den der Feind! 
boranrüdt, und in der Fortſetzung der 
Verteidigung in geftaffelten Stellun 
und 


ort 
i 


Die Lage iſt 
ſteht darin, daß die öffentliche Mei— 
nung durch die Behauptung irrege— 
führt werden könnte, Verdun jei eine 


uneinnehmbare Stellung.“ | 
Oberjt Repinaton fließt mit einem | — 


wiedernolten warmen Lobſpruch 
die franzöfiichen Truppen, die dem 
Feinde Verlufte beigebracht hätten, 
ebenfogroß, wie die ganze Stärke der 

n Ausführungen | 
bereitet er unzweideutig feine Lejer auf 
die Möglichkeit vor, daß Verdun auf- | 


auf 


s 
[4 


gegeben werden fünnte. Die Redensart J 
freilich bon 


der Bebeutungslofigfeit | 
des PBlabes und der Geradebiequng der | 
Linie fennen wir zur Genüge, nament 

ih von dem ruſſiſchen Kriegsſchau— 
plaß her, wo der Verfalfer reichlich 
Mißbrauch damit getrieben hat. 


—..- — — — 


Bunte Kriegsbilder aus Denticland. |; 


Huſar gewinnt 300,000 Kronen. 

Die „Az Eft” aus Fünfkirchen mel: | 
det, hat der Hufar Stephan Dabos des 
dortigen 8. Honvedhufarentegimentz | 
den Haupttreffer der fonvertirten HH: | 
pothefenloje in der Höhe von 300,900 | 
Kronen gevonnen. Dabos, der zu Be- 


ginn des Krieges aus Amerika heimge⸗ 
‚tehrt war, wo er feine Familie zurück— 
ließ, wurde knapp, bevor er auf den: 


Kriegsſchauplatz abrücken wollte, da= | 
bon verſtändigt, daß er den Haupttref- 


fer gemacht habe. Er erhielt einen vier— 


tägigen Urlaub zur Crledigung feiner , 

Angelegenheiten und ift bereitz bei fei- | 

nerMarſchkompagnie wieder eingerüdt. 
Hochzeit im Kaiſerhauſe. 

m 10. März fuhr die Prinzeſſin 

Marie Yugufte vonAnhalt nach Berlin 


zur Vermählung mit dem Prinzen | 


Joachim von Preußen. Prinzeſſin 
K x * p ve ® -. ’ 
Marie Auguſte veraofchiedet: ſich von 


ihrem Lande mit folgenden Worten: | 
„Bei meinemScheiden aus der lieben 
Heimat it es mir ein Herzensbedürf- |. 
niß, allen Beiwohnern des Herzogtums | 

| aeltorben 
N Tonnerstag. den 1 


ein herzliches Lebewohl zugurufen. Zu- 
gleich möchte ich Allen, die meiner, 
freundlichſt gedachten und mich durch 
treue Wünſche oder ſinnige Gaben 


erfreuten, meinen wärmſten Dank zum | 


Ausdruck bringen. Gott ſegne md) | 


beſchütze unter geliebtes Anhaltland 
und ſeine Bewohner,” | 


Kine Spionage Affaire. 
Lie Bukaroſter Zeitung „Steagul“ 


x | des ruſſi— 
fhen Tenoriiten Metzenhoff, der seit! 


Monaten in Bufareit war und bereits | 


mehrere Stonzerte veranſtaltete, deren | 
eines kürzlich unter dem Protektorat 
ſtattfand. 
wurde Meßenhoff 
ſchwer verlegt ins Spital gebracht; er 
hatte ſeinem Leben durch einen Ne 
ziel ſetzen wollen, E 
ſtellte ſich heraus, daß er für Rußland 


* 
Vor drei Tagen 


—9 


Spionage tried, Man war ihm auf 


fola, und fei es einen noch fo beichei- | 


denen, für die Deutfchen zeitiaten. Und 
gerade Diele Einzelfortfchritte, verteilt 
über verichtedene Punkte der Front, 
aber Doch im Zufammenhang ftehend, 
iind es, die die deutſche Sache 
Tag dem endailtigen Siege 
rücken. 

Mit einer eventuellen Aufgabe Ver— 
duns ſcheint man ſich übrigens nicht 
nur tm franzöſiſchen, ſondern auch im 
engliichen Lager langſam vertraut zu 
machen. Der englifche Oberſt Repina 
ton, der ala 
er Londoner Times 


näher 


einen gewiſſen 


Ruf erlangt bat, äußert fi darüber 


folgendermaßen: 


milttärifcher Mitarbeiter |. .; Su JS —59 
j itarbeiter hei dem die eriteren unterlagen. Web- | 


jeden | 


„Die jüngften Eroberungen auf dem 


linfen Maasufer find geläufige Hand- 
lungen bei einem Vorſtoß. Sie find 
unternommen, um den Franzosen 


kiL 


‚nügliche Stügpuntte zu nehmen und, 
den Ring um die wichtigſte befeftigte 


Stellung enger zufammenzuziehen. Es 


iſt zu erwarten, daß die vereinzelt un— 


ternommenen Angriffe weiter 


auch 


fortdauern werden bis zu dem Seit: 
ıbunfte, wo die Batterien 


t der Deut: 
‚den im ihren zmeiten Stellungen 
ſtehen und das Zeichen für den aber 
maligen Uebergang zum Sturmlauf 
gegeben wird, Dann dürfte die ganze 
Front angegriffen werden und bei dem 
Drud, der alsdann gegen einen oder 
mehrere Abichnitte während des aro- 


Ben Sturmlaufes ausgeübt 


Stellung der Franzofen auf dem rech— 
ien Maasufer bei Verdun, durch mili 
täriſche Sachverftändige nicht höher 
eingeſchätzt wird, cola ihre Stellung an 
gend einem andern Abſchnitt ver 


ht 


“bi 


Front auch. Es iſt eine offenfive Stel: | 
lung, aus der die Verbündeten bei dem 
bisher gehegten Vorhaben eines Auf- | 


marſches Vorteile hätten ziehen kön— 


> Such politifcher. Führer, die Vorliebe einer jtrikten Neutralität zu befleißi-"aründen und reicher und reicher au nen. Allein gegenüber der großen deut: 


wird, kann man fi an Lord North— 
männlide, ınd Humanitarismus bie cliffes Erklärung erinnern, wonach die 
weibliche Verförperung der nationalen | - 


1 


| 
merden | 


die Zpur gekommen und feine Ver 


baftıma ſtand bevor. Metzenhoff war |! 


ruſſiſcher Reſerveoffizier ımd hatte an 
den Operationen in Galizien zu Be: 
ginn des Krieges teilgenonmmen, 


— 


Ein Kampf mit Deſerteuren. 

Wie die „Minerva“ meldet, ver 
ſuchte eine Abteilung ruſſiſcher Sol 
daten auf Booten über den Pruth 
nach Rumänien zu flüchten. Sie wur 
den von der ruſſiſchen Uferwache ent: | 
deckt md in Booten verfolgt. Zwi— 
ſchen Flüchtlingen und Werfolgern | 
entwickelte ſich ein blutiger Kampf, 


rere Deſerteure wurden erſchoſſen, die 
übrigen entwaffnet. 
iii 
Bom Bajebalifeld. | 
Saiſon von 1916 wird heute eröffnet. | 
Heutige Spiele: 
„National League.“ | 

Boſton in Brooklyn, New York in 
Bhiladelphia, Chicago in Cincin— 
nati, Pittsburg in St. Louis. 

„American League.“ 

Detroit in Chicago, Philadel: | 
phia in Bolton, Wafhington in New 
York, St. Louis in Cleveland. 

— Das Wohlergebniß der fpani= | 
ſchen Cortes zeiat, daß 250 Liberale, 
80 Konservative und 15 Radikale er— 
wählt wurden. Graf Romamones, 
der Bremierminifter, ift Leiter der libe= 
ralen Partei. 


— — nm 





 werlange 
Biedermann’s Kaffee 
Deutſch⸗Amerilaniſche Firma 
Ein jeder Deutſche licht guten KRafiee. 
—* 





Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir allen Freunden und Ver— 
wandten und dem Deutihen Beteranen-Verein 
bon Chicago unſeren innigiten Dant aus für die | 
liebevolle Teilnahme und die ſchönen Blumene | 
[penden bei dem Begräbnii meines lieben Batteı, 


Minna Niftau, Gattin, nebit Kindern, 


— — — ne — 


Bater und 


rat 


| erdigumg finder 


verſamt 


Nachricht, 


| April 


| stapelle 


Tochter 


| ridge. 


um 1 Uber 30 in der Logenhalle. 


( —X —A 
BE Mnter Staats-Au a 


fſicht! 
Die Neue deutsche Bank! Kapital und 
Sicher und stark: 3220,000.00 


Ueberschuss; 
Achtung! 


Geldserditgenrzchaäilen Teilen Lurcaszu den niedrigsten Raten 
Macht einen Versuch bei uns und überzeugt Euch. 

Bir erfuchen freundlichit um Euer Vanlgeſchäft, und ob flein oder gros, 
wir würdigen e3 und wiomen ihm zuborfonimende Beachtung. 
Baukſtunden: 9 Uhr Vormittags bis A Uhr Rachmittags. . . * 

Samstags: 9 Udr Bormittags bis 1 Uhr Nachm. und u bis 8 Uhr Abends, 
u Neiet uniere Anzeige in der nächſten mittwochnnummer I 


— Pr PvE 





IIERSTORE HENRY C. BRUMMEL 
1 1 
rt RUDOLPH S. BLOMEK 
EDWARD LEVY 


HARRY H. KEYES 


ALBERT F. MADLENER 
GUSTAVE F. FISCHER 
RICHARD E. SCHMIDT 
LOVUIS MOHR 


EHM 
JUERGENS 
AUS 


HARRY H. KEYES, 


Viee President 


. FISCHER, JACOB R. DARMSTADT, 
— A — Carhier 
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Spaniſche Literatu 
Große Auswahl ſpaniſchen ch beiter 
ſpäniſcher Autoren, ſowie Ueberſezkungen don | 
Werlen berühmter Schriftiteller. Yon 25€ ver | 
Band aufwärts. je 
Gute Answahl von ipaniichen Lehrbüͤchern und J 
Wörterbiihern, 


A.KROCH&CO. | 


Deutſche Buchhandlung } 
59 und 6i Ost Monroe Str. | 


(wilden Wabaſh und Michigan Ave.) 


4 Todedauzeige. 
Teutonia Frauenverein. 
en Beamten und Schweitern die frau: 
t, dab Schweſter 
Maria Vierte 
geitorben iſt Die Beerdigung findet 
!tatt am Donnerstag Nachmittag 2 Uhr 
vom Zrauerbauie, 1245 N. Baulina Str., 
mit Automobilen nad dem Konlordia 
Friedhof. Die betreffenden Beamten 
ſind gebeten, um 1 Uhr 30 tm Der Ber— 
einshalle zu erſcheinen, um der beritorb. 
Schtweiter die legte Ehre zu erweiſen. 
Xuuiie Baldermann, Präſidentin. 
Carolina Mielte, Zelretärin, 


Elſton Ave. 


in Biüchern 


Rachtich 





TE 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 

Nachricht, daß mein geliebter Gatte 
unſer lieber Vater 
John H. 
(Bruder der verſtorb. 
trade) un Montag. 
Alter von 65 Jahren 
ichlaren iſt Dec 
Donnerstag den 13, April, 2 Uhr "ad 
mittags, vom Trauerbaufe, 3001 Prince 
tun Aben mit Automobilen Nad dem Dal— 
wvodss zriedbof..f Tief betrauert bon: x 
Sora Kracke, geb, Cluever, Gattin, > 
Fra Roſe Fiſcher, Xeo und 
William F. Krafe, Kinder, nebſt 
Verwandten. 
leine Blumen! 
Verſtorbene war 
Yr. 674, U. 





Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Nah 
te 2 liebe 


Itefe Tochter und unter 


Kracke 

Henry und George 
den 10. April, im 
janit im Herrn ent 
rdiguma, erfolgt am 


ene Ü ve 


} 


Maria Olszewska, 

ı Toter des beritorb, Joſepyh Olszewsta, am O. 

April im Aller 19 JDahren ſelig im Herrn 

entſchlafen ift Die Beerdigung findetſtatt am 

Donnerstag, den 13. April, um 9 Uhr Miorgens, 

vom Traugrbauie, 5115 S. Robey Str., nah Dev 

zit, AuguffinusAMirche, wo ein feierliches 

anienm Amt ftattfinden wird, bon da mit Autos 

I nach dem Kefurrection:Gottesader. Um ftilles 

u; Beileid bitten dic trauernden Hinterbliebenen: 
Banlina Olszewska, Mutter, 
Frant, Sarriet und George, 
Geſchwiſter. 

di Sitze wünſchen, 


die 
uſen. 


SRie 6 5 
zu 


bon 


Ara 
Ne® 


Hitto m 
Bitle J 
Der 
WaldechLoge F 
* Calumet 
dim 


Freunde bitte 
4257 aufzur 





Todesanzeige. 
»Belannten 

lieber Vater 
Stift 


ren am 


Unſeren Freu teilen 


tiefbetrübt mit 


ech Mm 
Todesunzeige. 
Freunden und Belannten die 
Nachricht, dal unſer lieder 
Bruder 


| 
| 
| 


im Alter don ven 10, 
April 1,16 die Beerdigung Tits 
I det Itatt am Zonnmeritag, den 15. Mpril, um 9:50 
| Borimitiags, r 
I ford Avenue maı 
diſon © 

ei. 3 


Sin 
vll 


Montag 
Henry Schlobohm 
am 10, April 1916 im UAlter 
Jahren, 10 Monaten und 2 
ſtorben iſt. Die Beerdigung 
am Donnerstag, den Y 
Kahn, von ver t te 
ter, 1852 Shejfield ‚nit‘ 
Skontrofe, Wim ftilles Beileid biiiten 
trauernden Hinterbliebenen: 
Caroline Schlobohm, tor 
John, William, Anna, Walter und 
Frau Kate Haetite, Geſchwiſter 


as 
trauernden Kinder: 

Gertrude Helwig, Frederick Etiir, 
Anna Weiß, Rary Zeimet, Louifa 
Meyers, Harry, William u. John 
Stift jr., nebit Angehörigen. dimi 

— 
Todesanzeige. 

d Beſannten Die 


i urige R 
iebter Gatte und unſer li 


Freunden un 
richt, daß mein 


164 
ud 





— — — ge 


Todesanzeige. 


und Belannten die traurige 
daß mein geliebter Gatte und 
Bruder 

Fred Schuttz 
61 Jahren geſtorben iſt. D 
ſſatt am Donnerstag, den 
April, 12:30 Nachm, vom 2426 Moffat tr. m 
Mırtomobilen nach dem Arlimatonssriedbof. Un 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter 


I 2. 
bliebenen: 


Ziesmer 
ſanft 
ſtatt am 


William 
139 43 


indet 
5 


enitd 


— 
onn 
» 


— * > ro? 
reunden Jauhren 


2 aien 
richt erstag 
n. vom Trauer 
29 x. Winc nach der Bet 
tirche, Ede Paul und McecReynolde 
Str. n da mit ANutomobilen nach Kontordig 
Im ſtille Teilnahme bitten die trauernden 
bliebenen: 


Alter von 


8 


Alwina Ziesmer, Gattin. 
Yillian und Charles, Kinder 
tebit Verwandter d Belant 
Karolina Schule, Galtiı. erivandten und elant 
Frau Emma Soſcher, Tochter, 
Senn Zchuls, Bruder. 





Tedesanzeıge. 
Delannten die tranrige 
mein geltebter Gaite und umfer I 


Todesanszeige. 
Deutſcher Frauenverein Freundſchaft. 


zeamten und W nut, | 


nt, dab iel 
Unguit Yann 


titgliederi gi Alter von 61 I 


Mitglieder ao 
Minna Luedtle 

T eerdigung Findet 

. Yipril, ! 
2 Sailer 
Friedbof 
12 Uhr in der 


Schweſter dic 


mn. von uue 
iſt Die !lde,, mit Mute 
* awin, 1 ilnahme bitten di 
Irauerbaunie, 3340 Abe 
nach dem Dalridge 
eln ſich um 
der verſtorbenen 


erweiſen. 


Edward Zaun und Frau Warh 
Ttto, Selwivilter, 

zu Bräfid der Friendſhip Loge Nr. 122, Orde 

zrafndennn. 


Sefretäriit. 


Minnie Arumice, 
Ghriitine Schwabe, 


in angbis 





Todesanzeige. 
zeläannten die traurige Rach 
ter Gatte und unſer liebe 


Todesanzeige. 
Humboldt Loge Nr. 134, I 
Yeamten und Mitglievern 
dab Wruder 
Henry W, Golgert 
n tit. Beerdigung Donnersta 
Nachm. 2 Wr, Ludolph & 
2541 Milmwanice Ape,, mit Aı 
Waldheim. Die Beamten find geb 
punit balb 2 Uhr Nachm. im der Yogenballe ein 
sufinden, um dem dberitorbenen B te lete 
Ehre zu erweiſen 
a Garf J. Borhield, bräſident 
Gharles Bothield, Sekretär 


t ımDd X% ien 
D. mM. 

Day a * 
—* Sohn Witthoeft ir, 
eittichlafen 
Freitag 


tl. Wpril 
ſtatt am 
Rachm vom Are 
3lbd mit » 
Zeiinabnie I 
— 

Margaret Witthaeft, acl 

a Gattin 
William und Kohn Witthoecft ir 


Rinder 


am1 iſt 
| findet 

| Uber 
— 


geſtorbe 


von 


Ik 
ebei 


vuder & 


Tudedanzceıge 


Todesanzeige. 
Plaitdeutſche Gilde Late View 


m 


liebe Mutter und Sä 
Maria Vierte 


2 rımi 


1; 

Ar. 3 N 

x | 
Beamten md 

mit zur Nachricht 

Rudolph Savottte 

a eſtor ben Hs Di 

findet flatt am Freitag 

2 Uhr Nachm. nah dem Si. Yufas 
Die Beamten find fı nit 


1 
daß Bruder | fr Mlter von 68 X 
; Beerdigung eriolgt 
. [ ?lpril Uhr Rachm., 
Beerdigung1 
den 14 


Fried⸗ 


m. 23 


f 
Beſſeſen, Kinder 

Anng Paget und Yanra Wegier, 

Schweftern dimi 

ankſagung. 

tt ſage Ich meinen herzlichen Dant dem 

zentoma Fre ir, 

Verein Bereinigt 

bocahontas Fr 

die prompte Hursza 

tter bei benen Gat 
Martha Hund. 


ritor 
vielen 


Cart 
Louis 


Foß, Meiſter 
G. Haſſe, Schriewer 


Todesanzeige. 
Belannten die traurige 
tiere "Kutter und Groß 
Johanna Krüger 
geltorben tit Reerdiguma am 
pril, 1 Uber Nachm om Ir 
5208 Morton Yove 
Teilnabme bitten die trauernde | 
Dttilie Gebhard, Martha Metenroth. | 
John Gebhard, Schwiegerſohn, nobit | 
Enlein und Enlelinnen. — are 


immer 
Ve 


D 
a 
J 


IK 


ntırtter 


rimi ttebe DRITTER I 


* 


B zaliı 


VBerno 


Dankſagung. 
| Allen en rwandt Fre 
barn und annten ſagen wir hiermit un 
herzlichſten ant fir die zablreihe Beteligut 
bei dem Begräbnik mein liel Gatten un 
| unferes lieben Vaters 

George Rol;. 
Refonders danlen wir en 
* mann mie feine 
Ton⸗ niſten Herrn Lehrer 
Singchor und den Schulfin 
densgemeinde Fir Die ercuichk 


n 
BC dten unden 


Todesanzeige. 
Germania Frauenverein. 
Den Beamten und Schweſtern die 
Nachricht, daß Schweſter 
Wilhelmine Luedke 
t 11. April geſtorben iſt. Beerdigung 
nerstag, den 13. April I Uhr Nachm 
Trauerhan 3330 S. Dalley Ave, nach Tat 
Die Beamten find erfucht, um 12 Uhr 
in der Halle zu ſein, um der verſtoörb. Schweſter 
die legte Ehre zu erweiſen. 
Anna Trieb, Präſidentin 
Marie Butenihen, Setrett 


t 
I 
T 


5 


iicbeit 


tor Nobi 
ic, dem Orga 

vie auch Ddente 
evang 
Leder. 
Frau Bolz und Kinder. 


rt Pa 


am ei 
Todedanzeige. 
_ Ralded Lore Nr. 654,4. 5. & A. M. 


brüdern obiger Loge die ttaurige Nad 


zur A Lı 


Todesanzeige 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unfer gelichter Vater und Großbater 
Mobert Klicke 
nah Furzem Leiden im Alter von 64 Jahren ac 
fforben iſt Die Beerdigung findet Statt am| 
steitag, den 14. April, Nachm. um 2 Ubr, bon | 
der Kapelle 1424 Larrabee tr. nad dem Mont: | 

Deileid bitten Die 


Br 
Jon Krade 

nach dem ewigen Oſten abberufen wurde 
Loge derfammelt fih Donnerstag, 1 Ubr Rachm 
im der Halle, um dem beritorbenten Bruder die 
lepie Ehre zu erweilen, Beerdigung bon 
Brinceton de, nach dent Dalwvods- Friedhof tı 
Antog, 


richt, dab unfer uder 


Dis 


Mr 


y hrir Mur 
roſe⸗Friedhof. Um ſtilles a Ban a 
trauernden Hinterbliebenen: s en 
Alfred N. Klide, Sohn. 
Marnaretha Grebel, Tochter. 
Elizabeth Klicke Schwiegertochter, 
John Grebel, Schwiegerſohn; 
nebit Enlellindern. 


Zur CErinnerung 
unfere geliebte Gattin 
"Hana Ziheibe, 


fünf Jahren 


an und Mutter 





mido | welche heute vor 


Hit tz 
von 


Todesanzeige. 
Einigkeit Loge Nr. 122, O. E. K. 
Brüdern obiger Loge zur Nachricht, 


Ter fchivere Tag, er lehrt mn 
2er Tag, da du bom uns 
Und Wehmut fenit fih aı 
Obwohl du felbit vubit i 
So ſchlafe janft 

Vom Schmerz der S 
Der Herr wird uns doch 


Mit dir, die uns ſo 


t !oicder, 
Wieden, 

ı ums nieder 
anft im Frieden 
t wir auch ! 


ae! 


Den das ı 
Pruder veine 
Auguit Laun 

nach lurzem Leiden geitorben Die Beerdi— 
auna findet ftatt am Donmnerstag Nachmittag 
Un 50 Min, mit Antomobilen nadı dem Mont: 
roſe irchhof. Die Beamten verſammeln ſich 


iſt. mit vereinen 
ſehr geliebt. 


| 
| 
| 
2| 
| 
| Gewidmet von deinem dich Liebenden 
} 
Riherd H. Miller, Bräfident. | 
G. F. 9. Ehlers, Sekretär 





Gatten und Kindern. 
i ALDHE 
BR 4, 


FRIEDHOF a sh 


Nachricht, das Schweſter — ——— rn für J au erreichen 
R ’ u: mit om Eirabenbabnen. Billige Vegrüb- 

i mindmina Euehde | nispläge fi%d in dieiem fhönen Frieduof auf Ad» 
neitorben ft. Die Beerdigung findet ftatt em Ibiagszahlungen zu baben.—Gencral Offices: 
Donnerstag, den 13, April, um 1 Uhr Nachm. Foreſt Bari, IU, Telepbon: Auftin 796; Local 
bom ZIrauerbaufe, 3330 ©. Dalley !ive., nad Feiepdon: Koreit Vart 757, @. %. Geift, Bräl.; 
dem Oalridge⸗Friedhof. Auanit Biait, Biscpräf.; Fred Mans, Gelretär 

Chriſtina Heiden, Rräfidentin, und Ehatmeiller, Jalob Schwab, Zupt, a 
ia Schofnent, Selretärin, waınidofafondit- 





Todesanzeıge, 
Damenverein Fidelia. 


Ten Wamten und Mitgliedern die traurige 





Konfirmation! Dur 


| 
Chriſtlice Vergißmeinnicht, Gebet: und Au— | 
Bachtöbücher, Bibeln und neue XTeitamente, 
Kirhen-Gejanabüder, | 


SE Konfirmations- und 
Oftergrufi-Rarten! BE 


Koelling & Klappenbach, 


Deutche Buchhandlung, | 
170 Reit Adams Str, Tel.: Frantlin S58. | 
| 








EEE ARTE BE EEE 
Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die 
Nacricht, dab mein geliedter 
unier lieber Vater, Schwiege 
Großdater 
Philip Roſenfelder, 
Schwiegerve ıter des der torb.Raitor Heurhy 
Oetien, eniſchlaäfen iit, ZT Beerdigung 
findet ſtatt am Freitag, den 
Hr 1 Uhr 30 Nacım., vom TI 
21 — Aſhland Abe., nad 
luth. < MartinisRirce, 5 
Martbrieid 9lde,, von da ı 
len nad dem Wethania Friedhof, 
ftille Teilnahme bitten die 
SDinterblichenen: 
Marie Roſenfelder, 
mann, Gattin. 
Gheries, Frant, Wiidelm, VPhilip 
ir., Anna Tetjen und Frances 
SHaad, Kinder. 
zillie Bofenteiben, Anguit Haact 
u une Rojenfelder, Schwie— 
rlin 
Wilhen uns Charles Roſenfelder, 
Henrh Be md Frances 
Haact, Gr Blinden 


traurige 
Satte und 
rbater und 


trauernden 


geb. 











Deuts che 


Bush — Tel. — 5906. 


= Thoater' 





Gala-Abend des Vereins 3 Yeutiche Preſſe 





(Zu Guuſten des Deutſchen Theaters) 
Donnerstag, 13. April, Abends 8 Uhr 


we —— 








Eine Diebskomödie in vier 


karten an der 








—— von Gerhart Hauptmann. 


Beritärftes Orcheſter. Keine erhöhten Preiſe. 


Verkauf der Eintritts— 
Theaterkaſſe. 

















KR 














Bon Feuerwehr gerettet, 


'Geihäitsmann fand, dat Flammen ihm 


Freu ! 
Nadı -icht, daß m 
unjer Jieber »ater, 


am 10, Apri 


Emma Aumann, Gattin 
William und Louiſe, min 
Bernard Aumann, i 
Frau Hermine Bruno, 
Johanna Aumann, 
Richard Bruns, Schwager 


J werben, 


übrigen 


Sophia San, Q 
Alter bon 2 \ 
24 Tagen geſt 
igung findet ſlatt a 
pril, um 1Uhr 
baufe, : | 


Ykatbtias=nird 


Lebrecht Hahn, Gat 
George und Baby 


Dal, 
Henry Nenmann, } d 


den Ausweg abgeſchnitten hatten. 

Im fünften Stockwerk des neun 
jtödigen Gebäudes Nr. 218 Sid Wa—- 
baſh Ave., in un ih die Räumlich— 
feiten der E. H. Stafford Mfg. Co. | 
befinden, brach heute Morgen 


Die Flam 
tonnten 


feitaeitellt werden fonnte. 
men griffen rajch um ſich, 
aber, da die Feuerwehr 
Minuten zur Stelle war, auf das 
5. Stockwert beſchränkt und gelöſcht 
nachdem ein Sachſchaden von 
ungefähr $5000 angerichtet war. 
Stodwerte des Gebäudes ba 
ben inne: U. E. MeClurg Eo., Price 
Teeple Piano Co., National Hair 
Goods Co. und Pauline Hammel, Ma— 
leratelier. Die in dem Gebäude be 
ichäftigten Perfonen, unaefähr 200 an 
der Zahl, darunter eine Anzahl Mad 

ben, hatten ihre liebe Not, ſich zur 
rechten Zeit in Sicherheit zu bringen, 
und nur der Umſicht der Fahrjtubl 
führer iſt es zu danken, daß eine Panik 
verhindert wirrde. E. H. Stafford, der 


J Präſident derStafford Manufacturina 


Todedanzeige, 
uden und Lelnmmten D 


Rudolph Sawortti 


Amelia Sawottti, 


Gattin 
Enmtn N il hetm Sawottli, 


© 


iube fanit 

Das du trugſt ac i 

Jetzt gehſt du hin u Soft 

DO, wie gönnen wir jie di 

Stel baft du erdulden müjfen 
1 ıt dieſe 


ch ſchwere 


duldi 


iche, 1 
erem Heim ich Du 
Mat iſt leer, 


unierem Haus 


IE 
€ ni 
In um 
Deim Iie 
Sırmfel 


Todesauserge. 


te 


Wilhelming Lueicke 


—— Sochtmann, Alma 
baas, Töd— 

. E. Stociihans, 

mann, Schwi 

Enteln und 9 n 


Stocff⸗ 


Anani Zochr» 


Todesanzeige. 
nd Zchmeiter 
Mary Heiniſch 
entſchlafen iſt 


Charles Gh, vatt 
Chartes ı Tereſa Heiniich Si 
Jacob rd Tereia Baloa, Ellern. 
Annaga Balog, Zchiveiter 
Todesan seroe 
Wilbelmina Degner, 
beritorb, Wilhelm DT 
417 Daidale Ave. im S 
ı 311, April ſelig im « 
»xdigungsanzeige ſpäter 
bliebenen: 
Fred und Otto 
Stau Gharles 
Vanzer, Töchter, 
Wilder Vanzer, Fred Vanzer, 
Beger, Bernice 


111 


Degner, Zübn 
Beer, Fran Wilhelm 


Elſie 
Degner, Enkel 


— 


Freunden und 
richt, daß mein 


anzelge. 
Belannter 
Gatte un 
Hermann 
im Alter von 60 Jahre 
Wlafen iſt. Dice 
Freitag, den 
Xelles Kavelle 
nah Mor 
Hinterbliebenen: 
Faulina Wenzel, geb. Naß 
Arthur, Herman, Robert 
derict Wenzei, Söhne. 
George gen; sel, der 


Wenzel 
+ umd 10 Monaten 


Gattin 
und Fre 
Brud mido 


Tobesanzerge, 


Freunden un 

richt daß mein geli 
— 

Sohn des verſtorb. 

von 37 Jahr 

findet fiatt a 

Ubr Na 

mit Mutos 

bitten: 


Velani ion Du Nach 
n und 


umer Bruder 


traurige 


— 


Merian Pauch, Mutter 
Charles und George Vauch, 


Co. befand ſich 


mittag in Yondorfs Halle 


Wiederaufbau 


biete 
feifigen 


N } ſagt 


nit, 


x | hierher 
'2 Zenſor 
‚wäre die Sache fehr foitipielig, denn | 
dieſe llebermittelung 
jeden Koupon koſten. 


feinem Nripatbüiro und fand, als er! 
die Gefahr bemerkte, ſchon alle Aus 
yänge durch die Flammen abgejchnit- 
ten. Er ſchlug ein Fenſter ein 
wartete, bis der Shrigenzug Wr. 
— fam, 
eine der großen Rettungsleitern 
sten und Stafford, der beinahe 
bom — überwältigt war, in Si 
cherheit ſchafften. 
Iroquois Hoſpital gebracht. 
—-1+90 — — 
Frau Eitels Vortrag. 
ihres Aufenthalts 
gewonnenen 


Die während 
Deutſchland 
Frau Emil Eitel hielt geſtern Nach 

vor dem 

Schwäbiſchen Frauenverein einen Vor: | 

tag, 

bet ihrem fürs 

Deutichland aewann, 

ven Damen ein höchſt intereſſantes 

Bild von den während der Kriegszeit 

in der alten Heimat herrichenden Yu 

ttanden entwarf. Much trug 

Reihe der Tchönf und tiefempfun 

denſten neuen deutichen Kriegsgedichte 

por. 

Vor Allem wies Frau Eitel in ib 
rem Vortrage au auf das bon den! 
ruſſiſchen Horden zerjtörte Ditpr eußen | 
bin und bat die Anweſenden, mit al 
len Kräften zur Aufbringung der zum 
der 
Dörfer Städte nötigen Mittel 
beizutragen. Sie ſchilderte, wie entſetz 
lich die Mordbrenner in dieſem kurze 
Zeit von ihnen beſetzt gehal 
hauſten, welch ungeheuren 
ſie anrichteten, 
daß 


ſie lichen Aufenthalt in 


ſchilderte 


tan 
IKgil 


und 


Scha 
und führte dann 
bereits viele Tauſende von 
Händen wieder dabei ſind, 
zerſtörte neu wieder erſtehen zu 
Auch den Deutſchamerikanern, 
ſie, wird Gelegenheit gegeben 
werden, an dieſem edlen Werke teilzu— 
nehmen, indem man ihnen die Poten— 
ſchaft für eines der Städtchen, Rag— 
übertrug. Hoffentlich werden ſie 
von dieſer Gelegenheit den ausgibig 
ſten Gebrauch machen. 
ee 
Findet einen Ausweg. 


Richter Garpenter läht $100,000 für 
deutſche Rod Island Zinsen hinterlegen. 
Einige Bondinhaber 


den 
aus 

-_ 
alten. 


e 


Rock Island & Pacific Bahn wohnen | 
Holland, Der) 


in Deutihland und 


' Krieg hat ihnen die einfache Arbeit des 
Kouponabſchneidens 
macht, 


unmöglich ge 
denn ihr Verſuch, die Serie 
nummern durch den Funkentelegraphen 
zu übermitteln, iſt durch den 
vereitelt worden. Außerdem 


würde $3 
Bundesrichter 


o' Carpenter fand geltern einen Ausweg, 





Deutsches. 


Bj, Temple, Tel.: 


Theater 


Superior 5906. 


12. Mpril 


Die Logenbrüder, 


Donnerſtag, den 13. April: 


Gala-Abend des Preß-Klubs 


Nittwoch, J 


Der Biberpelz 


Son Gerbard Hauptmann. 


Samstag, den 15. April: 
Beneftz ir. Chrenadend für Hans Hanien. 


m 
Der Andere 
‘Dr. Jekyll und Ver. Hyde. 
" Peul Liundan. 





— — 


Leſei die Sonntagpoſt 


land. 
jam 1. 


‚indem er anordnete, daß $100,000 zur 
Sicherſtellung jener Zahlungen in einer 
hieſigen Bank hinterlegt werden. 

Es befinden ſich 
Goldbonds im Werte von etwa 
$5,000,000 in Deutichland und Hol: 
Die halbjährliben Zinien ſind 
April fallig yeworden. 

— ——re — 


Baſeballſaiſon eröffnet. 


Im Weſtſeite Varkball findet heute Nach 
mittag das erite Spiel itatt. 

Mit einem Spiel zwiſchen den! 
„White Sor“, der hieſigen Rieae, und, 
den „Tiger“ von Detroit im Ball: 
ipielparft der Weſtſeite wurde bier 
heute Nachmittag die Bafe balljatfon ; 
eröffnet. ge Spiel ging eine Pa— 
rade voraus, Mayor Thompſon warf 
bon der Ehrenloge aus den erſten Ball. 
Viele Tauſende von Berehrern bes 
Baſeballſpiels wohnten der Eröffnung 
ver Suilon bei. 


ein! 
Feuer aus, deſſen Urfache noch nicht 


in wenigen | 


Die! 


zur Seit des Feuers in 


Er wurde nach dem 


in | 
Gindrüde. | 


bet welchem fie die Eindrüde, bie | 


tenen Ge: | 


der Chicago, | 


für | 


bierprogentiae | 


Auf jeifgper J 


Der 10jährige Iony Mascotio, 9 
754 Loomis Straße, und fein Gjähri- 
ges Schmeiterdben Carmen bemertten 
geitern, daß ein ſchäbig gekleideter Kerl 
eine Wohnuna des nebenanliegenden 
Haufes Nr. 752 Loomis Straße zu 
erbrechen verfuchte. Die Kinder eil 
ten auf die Straße, two te einen Po 
‚liziiten fanden, dem fie den Suchver 
'halt miitetlten. Der Burfihe, 
‚prompt in Hafi genommen wurde, 
in der Wache feinen Namen als 
Riccio an an und wurde 
auf verfuchten Einbruch lautenden Un 
klage gebucht. 


Diego 


— 





er richtige Grund. 
warum begleitet Ihr denn immer den 
Beſuch bis an die Tür?“ Um zu 
wiſſen, daß er auch wirklich geht.“ 





Sonll Klagen, jehl 
gule Geſundheit 


Chicagoer Dame ſagt, ſeit 
ſie Plant Juice nimmt, 
befindet ſie ſich vor— 
züglich. 


Pitt 10 Jahre. 


Im Magen ſchien ein ſchwerer Klum 
ven zu liegen und Nahrung ging 
in Sahrung über. 


und| 
101 
deifen Mannichaften | 


' 


Iſt der Magen ſtark und tätig, hält 
er den —* in einem Zuſtand kräf— 


tiger, robuſter Geſundheit, die Wan 
gen Klar t, bie Augen bligend, voller Le 


——⸗ jeder rt abzuwehren. 


ſie eine 


niedergebrannten 


Koſſenskti. 
Verdauungsſchwäche, Dyſpepſie, be— 
legte Zunge, ſaurer Magen, Gaſe und 
| Gefühl der Aufgeblähtheit nach den 
Mahlzeiten, Schlaflofigteit, 
|Appetit, Verftopfung, Kopffchmerz, 
ı Schwinbelanfälle, Unruhe, geſchwol 
lene Augen, Schlechter Gefhmad im 
Munde und Energielofigfeit jind die 
Symptome eines außer Ordnung ge: 
ratenen Magens, und fie fönnen Euch 
nie befallen, wenn jenes Organ feine 
ihm obliegenden Aufgaben erfüllt 
‚wenn es fräftig, geſund und tätig tit. 
Das erflärt den unveraleichlichen 
Erfolg von Plant Juice. Es gibt je- 
nem vielmipbraucten Oraan, dem 
| Magen, volllommene Gefundheit und 
|diefer befreit jeinerfeits den Körper 
von jenen Symptomen, wirft auf bie 
Leber und Nieren und vertreibt Rheu— 


| Fran Yonifa 


| matismus aus dem Blut. 

Viele Zeugniſſe laufen täglich von 
hieſigen Leuten ein, die von den wun— 
ıderbaren, heilfräftigen Eigenſchaften 
des Plont Juice erzählen. Eines der 
neuelten ftammt von FrauLouiſa Koſ— 
fensti, die Nr. 1529, Nr. 48 Court, 
16, Straße, Cicero, IU., wohnt und 
viele Freunde hat. Sie jagt: 

„Ich hatte jeit über zehn Jahren am 
Magen gelitten, der ſich anfühlte, als 
wenn ein jchmerer Klumpen darin 
wäre. Ih fonnte meine Nahrung 
nicht verbauen, und ſie aeriet in 
meinem Maaen in Sährung und ver— 
'urfachte Gaje. Ich hatte Kopfichmer- 
zen, war ſchlimm veritopft und alle 
| Urzneien, die ich genommen hatte, heil: 
ten mich nicht. Ich war fo nervös, daß 
ih Nachts nicht ſchlafen konnte und 
immer matt und entkräftet war. Nach— 
dem ich eine Flaſche Plant Juice ge 
nommen hatte, war meine Verſtopfung 
verſchwunden, mein Magen in 
Stand geſetzt, ſo daß ich jetzt Alles 
eſſen fann, worauf ich Appetit habe, 
und es auch verdaue. 
und befinde mich in 
| beiier. 
Vergnügen anderen.” 

Der Plant Juice Mann befindet ſich 
* The Public Drug Eo.' 

State Str., zwifchen Madiſon 
* — wo er täglich mit dem 
hieſigen Publikum zuſammentrifft und 
ihm die Vorzüge dieſes Heilmittels 
näher erklärt. Er fpricht deutic. 


Unaciae 


I 


Nr. N 


| ftaatlichen 
‚act Kandidaten für Pofien von beige 


der! 
gab | 


‚Bapa, | 


Tchlechter 


auten | 


Sch ſchlafe gut 
jeder Beziehung 
Ich empfehle Plant Juice mit! 


s Laden, Wr. 


'Sıflan m 7* Sieg) 





Nunne grü 


Räumt mit jeinen Gegnern Harriſon und 


mlid auf. 





Kontrolirt Countyparteileitung vollſtändig. 


Ifchnitten die Faktionen Harrifon und 
Dunne in den zehn Kongreßbezirken 
von Eoot County etwäs befier ab al?! 





| Seine Faktion erwahlt 28 von den 35 


Vertretern der Stadt in der Körper— 


ichaft. — Wahlergebniß beweiit Verrat der aktion Harriion am dento- 


kratiſchen Mavorsfandidaten im 
gende Mehrheit in der itaatlichen 


Rorjahr. — Sullivan hat überwälti- 
Barteileitung. — Harriſon wird mit 


fuapper Not in Cook County zum beigeordneten Delegaten erwahlt. 
— Burfe überflügelt ihn bedeutend. — Faftion Sullivan rechnet anf | 


Harrifuns und Zimmers Niederlage in den 


erwählt jiebzehn von den zwanz 


Yandbezirfen. Sie 
ig Bezirfsdelenaten in Cook County. 





Die geitrigen bemofratijchen Vor— 
wahlen endeten mit einem glänzenden 
Sieg Roger C. Sullivans und ſeiner 
Faktion auf der ganzen Linie, Sulli— 
dan errang nicht nur .abjolute Kon— 


ıtrole der demokratischen Parteileitung 
in Eoof County, 


die er mit überwälti— 
gender M tebrheit beherricht, ſondern 
auch Kontrole der demofratifchen | 
Barteileitung. Von den 


ordnneten Delegaten zum demofrati 
ihen Nationaltonvent, die jeine Fat— 
tion indoflirt hatte, brachte er in Coot 


Countyh ſechs ans Ziel, von den zwan 
unter ber! 


zig Kandidaten für Bezirködelegaten 


in den zehn Kongrehbezirten von Coot 
County fiebzehn. Doc ift nicht ausge 


ichlofien, dah die Ergebnifle in den 
Landbezirten des Staats ihm und fei- 
ner Faktion auch noch die beiden ande 
ren beigeordneten Delegaten zum Na: 
tionalkonvent geben werden. 
Tragweite des Siegs Sullivans. 

| Der überwältigende Sieg Sullivans 
in Coot Countn ermöglicht ihm nicht 
nur, die Nominationen von Kandida 
ten fürs Superiorgericht, die im Juni 
zur Wahl fommen, zu diftiren, fon 
dern fichert ihm auch Kontrole des 


‚ demokratifchen Staatskonvents und Die 


| Enticheidung über den Inhalt der 
demotratifhen Platform für Die 
Staatswahlen im November, die Aus- 
wahl der demofratifchen Countytandi— 
‚daten für die Herbjtwahl und die Wie 
'derwahl Charles Böſchenſteins von 
Edwardsville als Vertreter des Staats 
in den demofratifchen Nattonalaus 
ſchuß. Die Bundesverwaltung und 
Präfident Wilfon, die ihn bisher ha= 
ben völlig beileite liegen laffen und 
feine Geaner Gouverneur Dunne und 
Carter 9, Harrifon berückſichtigt ha— 
ben, werden in Zukunft mit ihm und | 
feiner Faktion zu rechnen haben. 
Sullivans Genner banferott. 

Der politifche Banterott feiner Geg— 
ner Edward F. Dunne, Bundesjenator | 
yames Hamilton Lewis und Carter. 
Harriſon, die mit einander berbündet 
‚waren, iſt volljtändia. Bon Den 35 | 


und benskraft und Energie und imſtande, Wards der Stadt eroberten fie fieben. | 


| Sie verloren damit die Kontrole Der 
demotratiſchen Parteileitung in Eoot 
Sountn, die fie bisher gehabt haben. | 
in der neuen Parteileitung haben fie! 
1055 von den 4687 Stimmen. Wäh— 


‚rend Carter 9. Harrifon und William | 
der politifche Berater, 
Gouberneut | 
verhältniß—⸗ 


D’Eonnell, 
iund  PBertrauengmann 
Dunnes, ihre Niederlage 
mäßig philoſophiſch aufnahmen, ſah 
ſich Konarekmitalied U. 3. Sabath, | 
deſſen Tage als — * der 


8. 


Countyparteileitung gezahlt ſind, und 


der mit knapper Not in ſeiner Ward 
über die Gegenpartei gefieat hat, be 
müßigt, von Wahljchwindeleien auf 
Seiten der Gegner zu reden. Sullivan 
jelbit ertlärte, der 
verheiße 
der Novemberwahl. 
Parteiverrat erwieſen. 

Die Geſammtzahl der geſtern 
Chicago . abgegebenen 
Stimmen betrua 135,682. Davon 
\entfallen auf die Kandidaten der Fak— 
tion Sullivan zwei, * die ihrer 
Gegner ein Drittel, Lehrreich iſt ein; 
Veraleich der demokratiſchen Stimmen, 
die geſtern in einigen Wards abgegeben 
wurden, mit denen, die in denſelben 
Wards im Vorjehr für Robert M. 
Sweitzer, den demofratifchen Mayors— 
fandidaten, abgegeben worden find. 
Diefer Vergleich laht die Größe des 


Verrats einiger Führer der Falktion 
demofratijchen | 


dem 
vom Vorjahr er- 


ıHarrifon an 
Mayorskandidaten 
kennen, der ihren Kandidaten 
der Vorwahl mit überwältigender 
Mehrheit geichlagen hatte. In Warbs, 
in denen bie Fattion Harriſon ver— 
hältnißmäßig ſtart iſt, wurden geſtern 


mehr demotratifhe Stimmen abgege- 


ben als im Vorjahr für Sweitzer. 
Dieſe Wards ſind in erſter Linie die 
11. Ward, die Kongreßmitglieder 
Sabaths, die 34. Ward, die Joſeph 
Koſtner vertritt, die 10., die 20. und 
die 28. Ward. Die Zahl der geſtern 
in ihnen abgegebenen demokratiſchen 
Stimmen war um 600 und mehr grö— 
; Ber 
Stimmen in der Mahnorsmwahl. 
(iches ift in der 4., 6. und 9. Ward zu 
verzeichnen, Konareßmitalied Sabath 
und andere 
ion hatten ſich im Vorjahr nach der 
Mayorsiwahl offen gerühmt, daß Tie 
William Hale Thompſon 75,000. de- 
mofratifche 
ten. 
' Sullivan fontrolirt Gountnparteileitung. 
Die Wahlen für die demokratische 
Gountypartetleitung, die in der Stadt | 
das Intereſſe der Polititer eben 


N 


zum Nattonaltonvent, bradten ver 
Tchiebe one Ueberraſchungen mit ich. | 
Obwohl in politifchen Kreifen ein Sieg 
der Faltion Sullivan über ihre Geg⸗ 
* vorausgeſehen worden war, ergab 


die Wahl in einigen Wards doch RKe⸗3 


fultate, auf die Politiker nicht gerechnet 


' hatten. 


‚erfolgreich waren, ſind die 3., 6 


Sieq Teiner Faktion | 
Harmonie für die Bartei in 


in, 
demokratiſchen 


in! - 


als die Zahl der demofratifchen 
Aehn⸗ 


Führer der Faktion Harris | 


Stimmen zugeführt hät— 


ſo 
ſtatt, wenn nicht flärfer, in Anſpruch 
nahmen als die Wahlen von Delegaten | 


Sp jiegte in der 7., 30. und 
31. Ward, die bisher Hochburgen des | 
Gouverneurs geweſen find, die Faktion 
Sullivan zum Teil alänzend über ihre 
Gegner, Die einzigen Wards, in 
denen die Gegner Sullivans geitern 
10,, 
11., 26., 28. und 34. Ward. Davon 
find die 3. und 6. Ward als Hochbur 

gen des Gouverneurs anzujehen, in 
denen William L. O'Connell mit Hilfe 
ſtaatlicher 


geſtrigen Erfolg ermöglichten. 
11. Ward blieb Kongreßmitglied Su 
bath Sieger mit der fnappen Mehrheit 
von 92 Stimmen, und in der 26. 
Ward fiegte Henry Sender, der Schwa 
ger des Countyratspräſidenten Rein 
berg und Superintendent für öffentli 
chen Dienft in der Countyverwaltung, 
mit der fehr geringen Mehrheit von 
14 Stimmen über Peter Barhen. 

Die neue demofratifche Countypar: 
teileituna, die 28 Anhänger Eullivans 


und fieben feiner verbündeten Geaner | 


Dunne, Lewis und Harrilon enthält, 
feßt fich, wie folat, zufammen: 
Faktion Zultiven 
Isard 
it. 19 
3 Graͤham. ) 
. Dailey. l 
“Ber. 4 


Fobhn >’BOIDETS, 

J. Egan. 

’. OMalley 
Schapp. 
(stlı 

lad, 3 \ F. Rocder 

Leonard. Gibbons. 
seit "ırel v. 

E. Whealan. 
J. Heffernan 
N, K. Sheridan. 
F. x Jsalib, 


x 
\ 
\ 
f 


X 


D. halb, 

. P. Gibbons. 

Joſeph ri rınaf 
- M J. Sabath. 

Neue ſigatliche Parteileitung. 
Die Wahlen für die demokratiſche 
ſtaatliche Parteileitung endeten 
Coot County für die d aktion Sulli- 
van ebenfo alänzend wie die für die 
' &ountyparteileitung. Sie brachte von 
ihren Kandidaten in den zehn Kon- 
greßbezirten von Cook Couniy neun 
dur. Nur im 2, 
der Faltion Harriion-Dunne ihren 
Mann, M. 5. Moran, ans Ziel zu 
bringen. Im 5, Kongreßbezirk erhiel- 
ten Viterna, der Kandidat der Fat !on 


. 


Harriſon, und Collins, der der Fattion | 


Sullivan, je 3630 Stimmen. Gie 
müſſen das Los entjcheiden laffen, wer 
den Bezirk in der ftatlichen Bartei 
leitung vertriit. Nicht weniger glän 
zend als in Eoof County fiegte Sulli 
bon in den fünfzehn Kongrekbezirten 
außerhalb des County. Die Zahl ver 
Stimmen feiner Gegner tit völlia ber 
ſchwindend. 

Die neue demokratiſche ſtaatliche 
Parteileitung ſetzt ſich, wie folgt zu 
ſammen: 
Kongreßbezirk 
1John J. 
Martin 


Coughlin 
J. Moran 
Terence F. Moran 
Michael J. Dontin 
5—J. J. Biterna oder B. 
Coſlins 
Stephen D. 
—James 
8 —Edward 
9 
l10- 


= Ghicago 
3 


— Griffin 
Rurlong 

B. Lynch 
Edmond L. Mulcahy 
Thomas J Dawſon 
1— Thomas F. Donovan 
—W. F. MeNamara 
-Toualas Pattiſon 

cn W. Williams 
— Hirgm M. Wheeler 
M. Daungherty 
A. Brennan 
18 —William Ryaon Ir. 
19—Iſaanc B. Craig 
2—James Mekabb .. 
21 —W. M. Glark.... 
22— Terry J. Kane... 
23 —William Johnſton 
24— Arthur W. Charles 
25—Ed. M. Spiller .. 


Stimmengleichheit 


Chicago 
Chicago 
Chicago 
Chicago 
Joliet 
112 Ya Salle 
113- 
‚14- Carthage 
115 
16 Chillicothe 
Bloomington 
Danville 
Mattoon 
Carrollton 
Palmer 
alt St. Lonis 
Carlyle 
Carmi 
Marion 


—— 


müſſen ausloſen. 

Die Wahlen von begeordneten Dele— 
gaten zum demokratiſchen National: 
konvent in Cook County ergaben einen 
perfönlihen Tribut 
Smeiter, der die höchſte Stimmen- 
zahl erhielt. Dreizehn Kandidaten 
‚waren im Feld, Davon waren acht von 
der Faltion Sullivan, vier von der 
Faktion Harrifon indoffirt worden, 
Henry Pindell von Peoria, der beinahe 
Botſchafter am ruffiichen Hof gemwor- 
; ben wäre, lief als Unabhängiger. Alle 
"Kandidaten mit Ausnahme von Robert 
Emmett Burke hatten fich verpflichtet, 
für Moodrom Wilfon zu stimmen. 
Burfe behielt jich feine Freiheit vor, 
und es wird vermutet, daß er geaen 
ı Bräfidenten Wilfon it. Er war aber 
bon ber Fattion Sullivan indoſſirt. 
Sein ganzes Streben ging dahin, 
Sarter 9. Harrifon zu ſchlagen, was 
ihm auch glänzend aelungen ift. Die 


Faktion brachte von ihren acht Kanbi- 
die Fak⸗ 


daten in Eoof —— ſechs, 
tion Harriſon-Dunne 
und Harriſon, buch. 
hielt 32,805 Stimmen 
Smeibter. Das 


— 


zwei, Zimmer 
Harriſon er 

weniger als 
Ergebniß der Ab— 


ſtimmung über die beigeordneten Dele 


gaten, Deren acht zu erwählen 
war in Cook County mie folgt: 


Geſammt⸗ 

Stadt Land⸗ zahl Im 
Chicage Gemeinden ECouni 
.63,895 1,614 65,509 | 
.52.2 1.219 58.514 


Jind, 


ORTE 


u 
Greiathon 295 


| Bezirfödelegaten zum 
Nationalkonvent, welche die Demokra— 
ten im Coof County 
eines Bräfidentichaftstandidaten ver- 
‚treten werden, und die alle verpflichtet | 


Angeftellter ſtarke politiſche 
Maſchinen aufgebaut hat, die ihm den 
In der 


erklärten ſich nur 


men Champ Elart 
zettel ern. 


in 


Bezirk gelana es 


Chicago 
Chicago 
Chicago 


Chicago* 
Chicago 


Freeporu 


Quinciu 


für Robert M.| 


.80,711 
"39,922 
52,262 
54,517 
40,833 
.01,957 
.33,899 
.71,925 
78,622 


1,090 

Sullivan 2,043 

Zweiter .86,925 2,396 

Zimmer 57,5583 1,975 59,558 

Bezirksdelegaten zum Nationalfowent. 
a p F . _ | 
sm Kampf um die Bezirfsdelegaten 

zum Demofratiichen Nationalfonvent 


ſonſt. Sie brachten drei ihrer Kandi— 
daten durch. Nämlich Maclan Hoyne 
und William 2. OD’Eonnell im zwei— 
ten und Peter Reinberg im 10, Kon- 
greßbezirk. Alle übrigen Bezirksdele 

gaten gehören der Fraktion Sullivan 
an oder ſind wie Sheriff Träger bon 
ihr unterftüßt worden. Die zwanzig 
demofratifchen | 


bet der Wahl 


find, für Woodrow Wilfon 

men, find, wie folgt: 

Nongrenbezirt 

R: . . . . .vohn F. Bolton 

Edward G. Stenſon 
Maclay Hoyne 
W. L. O'Connell 
John E. Traeger 


zu ſtim 





ſfekeles Son 


— Bankiers — 
1957 Brand ne. ‚Chicage, J. 


Gegründet in 1904 
Gigenes Banfgebäude 


Telephon: Seelen 3968 


Geldſendungen 


nach allen Teilen der Welt unter 
vollſter Garantie. Wir beſorgen 
dem Abſender ſchneller die 
Original Poſt = Empfangsiceine 
mit der eigenen Unterſchrift des 
Empfängers 


ais irgend cine Bank, 


Striegsanleihen 


Der Zentralmächte zu ſehr 


günftigen Preiſen. 
zchiſſskarlen Rolarials⸗Ranzlei 


Sichere, prompte erſtklaſſige di— 
rekte Bankverbindungen. 


Offen von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr 
Abends. 








Joſeph P. Ryan 
Robert E. Lee 
James R. Marlow 
Ne Thomas Kraus 
James Roſenthal 
Thomas DM. Sullivan 
William F. Ryan 
Felix Wilkowski 
Tom Murran 
Peter Roſtenkowski 
James B. Bowler 
John MéebGillen 
Colin E. H. Fyfſe 
Peter Reinberg 
Bernard F. Werer 
Clark erhält einige Stimmen. 

Von ſämmtlichen demokratiſchen 
Wählern, die in der Stadt ſtimmten, 
79,473 für einen 
Bräfiventfchaftstandibaten. Der de- 
mokratiſche Stimmzettel enthielt nur 
den einen Namen eines Präſident— 
Ibaftstandidaten: Woodrow 
75 demofratifche Wähler aber, 
unter fünf Frauen, 


dar 
Ichrieben den Na 
in ihre Stimm 
Die Abſtimmung in der 
Stadt über demokratiſche Präſident— 
Ihaftstandidaten war, wie folat: 
Männer Frauen Zuſammen 
76.467 2,931 79,398 
> wu > 75 


Wilſon 

Clartk 

Zuſammen 16,537 2,936 «9,173 
Sieger und ihre Mehrheiten. 

Die Lifte der Sieger im Kampf um 
die demokratiſche Eountyparteileitung, 
nebit der Zahl der Stimmen, die fie 
erhalten haben, und der Plurafität 
‚ über ihre Gegner iſt, mie folat: 

‚ Ward — Pluralitüt 
331 K. Opp. 
1,758 

586 

1,583 

1.689 

128 

365 

8 

867 


— 
* 


1—Michael Kenna, 

2—W. J. Graham, 

3— Thomas D. Waih, : 
4 a M. Tailen, 

5 P. Carr, 
AJ. X Gibbons, £ 

LM. Whalen, 

—. 9. Mad, 

— * ©... 
Germaf, 9 
Sabath, 9... 

Germat, 
O’Brien, 
Naſh, © 
Neane, 
Kunz, 

. Ruihfewics, 
J. Grogan, 

ohn Powers, © 

J. Egan, 

F. O'Malley 

J. Schapp, 
L. Gill, S. 

. F. Reeder, 

Gibbons, 

A. Zender, 

Neil Murley, 
—F. Paſchen, H.. 

39 E. Whealan, 

30— 3. Heffernan, 
JM. I 

2—R. J 
33 ⸗7. J. 
23. €. 
3>- 


W. P. 


— 
=. 


= 
=. 


1 
— 
3. J. 
—Joſeph 
—A. J. 
A. J. 
—M. J. 
P. A. 
P. 


H. 
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92 
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5- 


— 
— 
_ 


IR N) Me 


= 
) < 


1 
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Sheridan, 
Walih, 
Growe, 
Koſtner, 
Feeney, 


eo 5 
— 

— 2 
— 

=... 


— 


1,067 2,794 


— Faltion Sullivan. 
—Faktion Harriſon Dunne. 
—— — Se 


Als Leichen gefunden. 


Drei Lebensmüde wählten 
durch Gasvergiftung. 

Durch längere Kränklichkeit zur 
Verzweiflung getrieben, machte der 
jährige Peter Herbert ſeinem Leben 
durch Einatmen von Gas ein Ende. 
Der Unglückliche wurde im Badezim 
mer ſeiner Wohnung, Nr. 954 Weſt 
Adams Straße, mit einem Gummi— 
ſchlauch im Munde, deſſen anderes 
Ende mit dem offenen Brenner des 
Gasarmes verbunden war, tot aufge- 
funden. 

Im Badezimmer 
ir. 3144 Edgewood Avbe., wurde der 
36jährige Frank Andrus an Gas er 
tict aufgefunden. Er hatte feinem 
Leben ſelbſt ein Ende gemacht. 

Der 35jährige James Dunne, 
1531 Kominsky Ave., wurde beute in 
feinem mit Gas anaefülltem Schlaf 
zimmer tot aufgefunden. Ob ein In 
tall oder Selbſtmord vorliegt, konnte 
bisher nicht ermittelt werden. 


den Tod 


m) 


ir. 





Bleibljunge ausfehend 


Es ift Teiht — wenn Ihr Dr. Ed— 
wards’ live Tablets Fennt 





Das (5 beimmi 
Jungfühlen. 
und Eingen 


jung zu bleiben, beſtebt im 
"Dazır müst Ihr auf Eure Leber 
de achtge ben. Ihr braucht feine 

leine duntlen 
unter Euren Angen, noch Pimpels 
Augen obne Glaannz. 

Euer Arzt wird Euch ſagen, dab 00 Prozent | 
aller Kranideiten bon untätigen Cingeweiden | 
und Leber berlommen, 

Dr, Edwards, IB. 
Ohio, ftellte eine begetabiliihe Arznei 
men, die mit Dlivenöl gemiicht ift, 
die Leder und Eingeweide eimymeoirlon, 
gab er feinen PFaiicıten feit Jahren. 
„er, Edwards Dlive Tablets das Crfagmittel 
für Ealomel, ſind fanft in ihrer Wiri ung, doch 
twirlen jie immer, 

Cie rufen jene nebobene Stimmung hervor, 
jene natürlide Munterieit, der ſich ein Jeder 
erijreuen follte, durch Anregung der Xeber 
ur Befreiung des EhHitems von Unreinig- 


Ihr erfenn: Dr. Edwards’ Olive Tablet an 

rer Dlivenfarbe, 10c und 2öc die ESchachtel. 
Alle Apotbeten 

xbe Dlive Zole Compand, Columbus, Obio, 


ein wohlbekannter Arzt in 
um auf 


Dieſe 


leiten. 


Der 


Wilſon. 


»3 Brien S 


ber Regenmantelfabrik von 
3 Forman Nr. 
tet, wollte ſich zur Arbeit begeben und 


Ber : haben Abſtand nehmen, 
feiner Wohnung, | 


 Schandbuben verjagten, 


Ninge |! 
. noch einen | 
biliöfen Ausdrud in Eurem Ge ficht, no ntatte | 


zuſam⸗ 





mitrmo 





Zanges Zündenregifier. 


„Kraftiahrredbandit“ hat jeist jeine 
ki. Wirtichaft ausaeranbt. 
Auguſt Stern, Nr. 5433 Marfhfield 

ve., ein bei der Firma Morris & Eo., 
an der 44. Straße und Aſhland Abe. 
angejtellter Wächter, wurde gefiern 
Abend von einem Banditen nieberge- 
ſchoſſen, jedoch nicht lebensgefährlich 
verwundet. Der Raubgeſelle, wie bie 
Polizei alaubt der „Kraftwagenban 
dit”, der ſchon 47 Wirtfchaften be— 
taubte, einen Mord verübte und zwei 
Mordanfälle unternahm, tauchte ge: 
jtern Abend in der Wirtichaft von 
Willtam Kopfhaf, Nr. 4339 Süd 
Marfpfield Ave, auf, zwang den Wirt 
und 7 Gäfte jih an der Wand aufzu- 
fiellen, und machte fich mit $20, die er 
dem Staflfenapparat entnommen hatte, 
davon. Als er mit dem Revolver in 
der Hand auf die Straße trat, wurde 
er von Siern angehalten und antwor— 
tete mit einer Kugel. 

Drei junge Burfchen, der 12jährige 
Marion EChambers Nr. 5601 ©. Kolin 
Avenue, Elmer Sorenfen, 17 Jahre 
alt und Nr. 5738 ©. Sangamon St. 
wohnhaft, und der 18jährige Albert 
Helm, Nr. 1048 Weit 61. Straße, die 
fih in der Bezirfsmache in Grand 
Croſſing in Haft befinden, legten ge- 
tern das Geſtändniß ab, daß fie in 13 
Wohnungen im Grand Eroffing- und 
MWoodlaion Bezirt einbrachen und das 
erbeutet Geld für Kraftwagenfahrten 
und Schledereien ausgaben. Die bei: 
den älteren Burfchen wurden wegen 
Einbruchs gebucht, der 12jährige Ben: 
gei wurde dem Jugendgericht überwie— 





ſen. 


152 


— —— — 


Auzu nachdrückich. 


Wie Max Schulmann einen Arbeitsge 
noſſen zum Mitſtreiken überreden wollte, 
Von Mar Schulmann, Nr. 654 D'- 
traße, wurde heute der 33jäh 
tige Iſsrael Cohen, Nr. 924 Süd We- 
tern Avenue, in den linfen Arm und 
in den Rüden gejtochen. Cohen, ber ir 
Keller & 

5. Avenue arbei: 


— 
— 
De 


506 ‘ 
wurde von Schulmann, der zufammen 
mit fünf anderen Arbeitern an den 
Streik gegangen war, geiteflt. Als” 
Cohen ſich weigerte ich den Streifen- 

den anzufchließen, ariff ihn Schul» 
mann an, und ng ibm die Ver— 
legungen bei. Die Polizei berhaftete 
den Täter. John VBromnftein, 3217 


ı Daden Upvenue, ebenfallg ein Arbeiter 


der Firma, 
bermöbelt. 

——— 

Schandbuben. 


Glücklicher Weiſe kamen 
ihrem Opfer zu 


wurde von den Streikern 


Straßengäünger 
Hilfe. 

3 ſich die 16jähriae Klara 2 
Nr. 2215 Powell Avbenue, 
dem Wene zur Wrbeit befand, wurde 
ſie don zwei Kerlen, die an-Armitage 
Avenue in der Nähe von Leavitt Str. 
aus einem Hauseingang herborjpran: 
gen, angeatiffen. Sie verfuchten das 
junge Mädchen in ein Gäschen zu 
zerren, mußten aber von ihrem Vor: 
da durch die 
Hilferufe des Mädchen mehrere junge 
Leute angelodt wurden, welche die 
die leider ent- 
Pi 


ee 


Qucas, 
beute auf 
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Deutſches Altenheim, 


Morgen Nachmittag 4 Uhr findet im 
Hotel Kaiſerhof die monatliche Ver— 
fammlung der Erefutivbehörde des 
Deutfchen Altenheims ftatt. Die Mit 
alieder werden erfucht, fich . pünktlich 
| einzufinden. 


..» 


* Die Feuerwehr und die Polizei 
unterfuchen den Urfprung eines 
Feuers, daß heute Morgen gegen ein 
Uhr im Zweiggeſchäft des Moody 
Bible Inſtituts, Nr. 152 Weit Chica— 
o Avenue, zum Ausbrub fam, da 
wahrſcheinlich Brandſtiftung vorliegt. 
In den letzten Monaten wurde ver— 
ſchiedentlich verſucht, das Inſtitut 
niederzubrennen. 

Im Bundesgericht hat vor Rich— 
ter Humphrey der Prozeß gegen ben 
Diamantenbändler Louis Großmann 
wegen angeblich betrügerifchen Banfe- 
rott3 begonnen. Großmann, ber ein 
Geſchäft im jFreimaurertempel hatte, 





‚macht: im Jahre 1913 Banterott und 


ſoll vorher Diamanten im Werte von 
$35,000 beifeite gefchafft haben. 


Leſet die „Sonutagpoft‘‘ 
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Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, Den 12. April 1916. 
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Streikerpoflen, | 


des Mppellhofes 
ihnen gaeitcdte Grenzen. 





Frau Lietzaus Schuldſchein. 

Anna Lietzau war am 18. Auguſt 
1913 geſtorben, und dann ſtellte es ſich 
heraus, daß die Frau am 6. Tage 
| jenes Monats einen 30tägigen Schuld: | 
fchein über $2000 an ihre Hausae= | 
noffen Abrabam und Jetta Fiedler | 
ausgeſtellt hatte und diefer bereits am 
nächſten Tage eingeflaat worden war. | 
Der Appellhof wies heute das Stadt: | 
aericht an, das den Cheleuten Triedler | 
auf Grund verfäumten Einſpruchs 
günſtig fautende Urteil aufzuheben, da | 





rel Sud ans den Sirallen 
des gefährlichen Rheumatigmug. 


Einer der größten Feinde des Friedens der Menſchheit 


Auslegung über 





Marshall Field & Company) 


ment Annex -Store for 





Brückenban freigegeben, 





Rheumatismus kann nicht nur augene finag. Der Kranfe itebt, obgleich) er nicht u 2 
blickliche Qualen bedeuten, ſondern au) | bedingt dem Tod verfallen iſt, doch einem | 
einen vollitändiaen Zuſammenbruch, von körperlichen Yeiden gegenüber, von dem er | 
dem es möglicherweiie Feine Geneſung bigt. nur geheilt werden fann durd) die Wieder: | 

Man muß immer vor Augen haben, | beritelluma des Blutes zu veinem, normalen, | 


In dem Bajement-Anner, Knaben-Abteilung haben 
haben wir eine umfaſſende Auswahl 


Richter Sullivan hatte zu ſchroff gegen 
Stadt entſchieden. — Einſpruch Min 


* derjähriger gegen ihre Ehen feſtgelegt. 
Dun 


BKETEITERIFTERF ER FE 


Rheumatismus eine 


ienfe und Musfein zucken, noc von An 
ſchwellungen der Gelente oder äußeren An— 
aeichen, außer einem leichten 
Einfhläferung der Glieder und Schinerzen 
im Kreuz. Gerade dieier Umitand mag den 
Leidenden in den Glauben einlullen, 
Kranfheit nur von zeitweiliaer, örtlicher 
Natur ift, veruriacht durch Erkältung oder 
Schlafen im Zugwind. An vielen Fällen iſt 
dies nur der Anfang Kranfbeit, die, 
wenn jie nicht bei Zeiten aebeilt wird, ſehr 
ſchnell ſchlimmer wird, bis ihr Enderaebnis 
Rheumatismus in jeiner bösartiaiten Form 
jein wird. Es iit ratiam, die Warnung 
beachten und einem jeden einzuprägen, 


Gefühl von 


dat die 


DET 


su 


dieien 


leichten Anzeichen jofortiae, eneratiche und 


forgjame Aufmerfiamfeit zu widmen, denn 
fie deuten an, daß ſich Harniäure im Blut 
befindet, die, wenn fie nicht beieittat wird, 
ichnelle Arbeit tum wird, bie fie den ganzen 
Körper anaeitect Dat. T 
die zuerit janft auftreten, 
Sshlimmer, D 

Einreibungen 
wird ſchließlich Bebandlungas 
methoden aus dem Grunde nicht mehr be- 
rührt, weil die Säure im Blut nit durch 
fie vertilgt wird. Dieie wird bald marternde 
Schmerzen in den Gelenten, Musfeln und 
Gliedern veranlaiien. wird durch 
das Eindringen von Harnſäure-Gift To ac 
ſchwächt werden, seit ein Zuſam— 
menbruch des aanzen Körvers ſich ereianen 


ieſe Zmmiptone, 
werden allmäblich 
durch 


ao se tidverita 


und Suapflialter aemtldert, 


von dieſen 


Das Blut 


daß jed 


Blutkrankheit iſt und, | aelunden 
daß diefe in ihren Anfängen nicht notwendig | ichiebt, 

von Schmerzen begleitet iſt, die Durch die Ge— jaci ſund werden. 
| rheumatiſche 





Zuſtand. 
könnt Ihr niemals wieder dauernd 
Als ein Heilmittel für 
Yerden iſt Z. S. S. niemals 
übertroffen worden, Es entzündet den Ma 
gen und zeritört die Verdauung nicht, mie 
dies Pottaſche, Jodine und andere Itarie 
Drogen tun, dagegen friicht e8 die Geſund— 
beit im Allgemeinen auf, reat es die trägen 
Organe milde an umd filtrirt es gleichzettia 
alle atfttgen Säuren aus dem Blut heraus. 

Nenn S. den normalen Zuſtand 
des Blutes wieder beraeitellt bat, find die 
ichmerzbaft ftebertichen Gselenfe und Die 
rg und empfindlichen Muskeln 
geheilt. Die Swift Speecifie Company is 
terbält ein Korps von Zpesztalilten, Di 
Uebuna haben in der Behandlung von \ Blut: 
franfbetten und die ibr aanzes Yeben dem 
Ztudiun des Nbeumatismus, Natarrb, 
Eczema, den Blutgiften und anderen In— 
fizirungen des Blutes gewidmet haben. 
ſere Aerzte werden mit Vergnügen 
Briefe beantworten, in denen um ſpezielle 

Information gebeten wird. Wenn Ihr in 
Zweifel ſeid, ſchreibt ſofort und macht Ge 
brauch von dieſer wun dervoll fähigen Be— 
dienung, die für alle, die S. gebrau— 
chen, vollſtändig frei iſt. Geht zu Curem 
Apotbefer und holt Euch eine Flaſc 
>, 2. &., denn Ihr fönnt Euch darauf ver- 
laſſen, daß Ihr damit den eriten Schritt zu 
einer vollitändiaen Herſtellung Eurer Se: 
jundbeit tut. Bedenft, daß S. S. S. die 
Ztandard 
Probe von 50 Jahren 
Nehmt feine Er riamittel an. 
balten S. , und werden es Cud) aeben, 
wenn Ihr e8 Toast. Wenn ‚br freien 
ärztlichen Mat wünscht, ichreibt an Swift 
Specifie Co.. Medical Department 

Sa i 


Atlanta, 
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beſtanden 
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Hinterlegt 
einen beſtimmten Betrag Eures 
Geldes bei der Central 
und erhaltet 100c wirklichen 
Wertes für jeden 
ihr ausaebt, 


ruſt 


R 


Haltet 


Zinſeszinſen 


N 4 » “07 * 
Mon ags den ganzen Tag 


Srarianfeit 


und purer helfen 
es Euch zu einer bejjeren 
anlegen, falls Ihr 


wünfcht, 


das Kapital 
wir 
Rate es 

Dieſer Plan bringt Euch auf 
ven ſicheren Weg des Erfolges. 


ſelbſtregiſtrirenden 


_ 


varen leid 


er 30,000 im Gebrana 


ofſen bis S Ihr Abends 





Eiunlagen, d die an oder vor dem MH. April gemacht werden, ziehen 





Zinſcu vom I. 


My rl au. 


Sparkassen Department 
Ceniral Trust Company 
of Illinois 


Sowohl unter Bundes 
Schef-Kontos — Geſchäftliche 
— Geldanlagen — Steberbeits - K 


wei 





Rapital 


Einlagen .. 


Straßen-Er 


wie Staats-Aufſicht. 
arlehen 
äſten 
igange zit ebener VCrd 
SIR 


111 


(mp 4 => 5* er 

Monroe Straße und 
> R 1 Str 
* a dl =. 


u. Aebecſchuß Prafite 56,000,000 


4.,000,000 





Se folite im Yande bleiben. 


Kin Warnrnf des Abgeordneten Tagıe, 
dem Ausland nichts mehr zu boraen. 
Sigenbericht der „Ylbendvoit”.) 
Waſhington, 1. * ril 
ratiſche Kongreß 

Tague, ein — T 
einen Warnruf an die Ameri 
lafjen, der wohl beberziat 
jollte. Ameritaniſches Geld, ſagt er, 
wird in ausländiichen Papieren ange 
fegt, weil verlocdende hobe Zinſen ver 
ſprochen werden, und wie wird Das 
wohl enden? Wellen Geld iſt es denn 
eigentlich ? Wiſſen die Leute, die 
ſolche „Bonds“ kaufen, daß unſere 
Regierung weder das einbezahlte Geld 
noch die Zinſen tollettiren kann, falls 
die Papiere fait wertlos werden Toll 
ten? Würde es Deshalb nicht Die 
Pflicht Kongreſſes ſein, unter 
Geld, das nach auswärts acht, ebenſo 
zu „beihügen“ wie unfere Induſtrie 
gegen die Einfuhr von Waaren, die 
für niedrigen Lohn anaefertiat wur 
den? Gr hat desbalb, um den Non 
greß auf feine Br aufmerffam zu 
machen, eine Reſol 


uner el 


werden 


des 


urı einacrei icht, tı 


101 t 
der Der Schabamtsjefretär 1 
wird, den Kongreß darüber zu 
richten, wie hoch der B 

liſch-—franzöſiſchen Bond 
amerikaniſchen 


geeignet werden, 


erſuch 
unfer- 
der 


etrag end 


tt, Die 

n direkt 
over als Sicherheit 
ıngenommen twurden. Taque erläu 
terte Dies des Weiteren, daß eine ſolche 
Auskunft von großem Wert für das 
Abgeordnetenhaus und das Publikum 


von 


0 4 * * 
Nationalbante 





Rehmt eine — 
nicht leicht -Heilt fie 
—X 


CASCARA N} QUININE 


aite Ziandard 

Arznei. Sn Tabletten» 

Tor, Keine ı nliebjameit 

Nachwiriungen ine 
Dinic, deilt Ertä 

in 24 etı den, „die Grip r 

3 Tagen. Geld zurüd im Fall 

vd. Mißerfolg. gerlo nat das Echtes 

Schachtel mit rotem Dedel — 
Gern Hills Bild darauf, 


W. 9. Hill Co., Detroit. 


In irgend 
einer 
Aps- 
thele. 


ı befindet, 


LMiTnen.. 2 


TE EL RTV. 


tm Allgemeinen würde. Da 


mer mehr Geld im Auslande verlanat 
wird, muß der Zinsfuß fteigen, und 
ich dente, ſagte Tague, Die Zeit iſt ae 
foınmen, in der uns die Frage 
Iteat, ob wir noch meiter unfer Kapital 
in auslandilchen Anleihen anlegen ſol— 
es behalten für unſern eiae 
Bedarf in dem „Chaos“, das Die 
ſem Kriege folgen muß; deni die euro 
pätfchen Striegfübrenden werden nad 
Beendigung der Feindieligteiten einen 
Handelskrieg gegen Die Wereiniaten 
Staaten führen. Wir jollten uniere 
Geſchäftsrivalen nicht mit Geld unter 
itüiken, fein Gefchäftsmann würde 
tun, und die Banken, Syndikate und 
„Truſtgeſellſchaften“ denken eben nur 

die Gegenwart, aber nicht an die 

Niemand Hätte Früher ae- 
dar Enalande und Frankreichs 
Kredit To verzweifelt werden könnte, 
daß fie Prozent Zinien anbieten 
mußten, denn das geſchah öffentlich 
beim Syndikatpreis der fünfprozen— 
tigen Anleihe. Wie hoch außerdem 
noch die bezahlte Kommiſſion geweſen 
ſein mag, weiß Niemand; aber nicht 
zufrieden, dem Publikum dieſe An 
leihe aufgehalſt zu haben, verſucht das 
Syndikat jetzt den Markt in ſchamloſer 
Weiſe zu beeinfluſſen. Die Bonds 


ie 
der Anleihe ſind ſchon von auf 94 


ein un: 


vor 


len, oder 


> 


en 


das 


on 


Dat, 


as 
und eine —— gefallen, und wer 
den nur ſteigen in dem Augenblick, in 
dem eine ——* Anleihe im Betrag 
von *75,000,000 der Bevölkerung an: 
geboten werden wird. Es heißt aud, 
Frankreich möchte aern $25,000,00 
von uns boraen; 

er Abſicht umaehen, Geld bier aufzu 
treiven, und Carranza Hat ſchon einen 
»ertreter nach New Mort geickict, um 
dort einen Pump von $50,000,000 
anzulegen. Wie fol das enden? 
K. 
— — 


* 


und Greenview Abve. mit 
gehabt hatte, nahm Frau Helen Bartu, 
Nr. 2513 Southport Avenue, Gift. 
Sie wurde nach dem Union Holpital 

geſchafft, wo fie fih nach Ausſage der 
Nerzie auf ad Wege zur Bellerung 
Der Gatte ſoll feiner Frau 
borgemworfen haben, 


Ichwendexiſch 5 


denn dies nicht ae= | 


In Jam 
alle | 


Blutarzuei geweſen iſt und die! 
bat. | 


Alle Apotbefer | a En > 
|ver Stadt ın ChicagoTrauungen doll: 


‚erflärung 
tann; 


werde. 
Entſcheidung 
welches die von Herbert A. 
aus obigen Gründen beantragte Auf— 


ı thes abgewieſen hatte. 
Hart von Mayfair, 


= 
Ba 


auch China Toll mit 


Mann 
nähere Auskunft, da aber das Kind ein 
Nachdem ſie geſtern an Fuller— 
ton Ave 
“ihrem Gatten Paul einen Wortwechſel 


daß fie zu ver⸗ 


Yandrichter Dürfen in Chicago trauen, 


Den Einhaltsbefehl, durch den die 
itreifenden Aufwärter in den Speife 
wirtichaften der Philip Henrict Go. 
an der Aufltellung von Streiterpoiten 
„in einer Weile, daß Dadurch Per— 
Ionen eingeichüchtert würden, jene Ge— 
jchäfte zu betreten“, verhindert wur 
den, hat der Appellbof heute durch 
Streihung der angeführten Stelle ae 
mildert, aber jonit beitätigt. Der 
Streit iſt längſt beigelegt, die Ent 
ſcheidung bietet aber für die 


‚eine Richtſchnur. 


vom Appelk—⸗ 
weitgehende 
die 


Ipurde 
Sullivans 
wodurd 
Flußbrücke 

verhindert 
erforderliche 
hrten erworben 
Der Richter wurde angewieſen, 
Entſcheidung zu mildern, ſodaß 
Brücke gebaut werden kann, außer 
Muffabriteil vor dem Gebäude 
Firma ©. D. Childs & Co., der 
fuchiteller. 


Verworfen 
hof Richter 
Entſcheidung, 
Bau der 
Monroe Straße 
bis ſie das 
für die Auffa 


der 
wird, 


an 


hat. 


die 
dem 

der 
(Se 
„Eheſtifter“ 


Friedensrichter als 


Stadt | 


dent 


Zutunft 


geſchätzten Nachlaf 


läufig handelt es jich um die Höbe 
Landd 


Daß Friedensrichter von außerhalb ‚u 
ſchauend, war der frühere Mayor Car: 


siegen können, hat der YIppelitof heu— 
te bejtätigt, da nach ſeiner Auffaſſung 
den ‚sriedensrichtern durch dasStadt— 
gerichtsgeſetz nur die Ausübung juri 
ſtiſcher Amtsbefugniſſe in Chicago un 
terſagt wurde; Die Vornahme von 
Irauungen fer ihnen geftattet nicht 
auf Grund igrer richterlichen Voll 
machten, jondern nur, weil fie ſolche 
Aemter einnehmen, Ferner 
der Appellhof, daß eine minderjährige | „ 
Perſon nicht nur, weil fie eben min 
derjährig war, Die Ungiltigfeits- 
ihrer Ehe erlangen 
*die fehlende Zuſtimmung 
Eltern oder Vormünder ſei 
nicht ausichlaaaevend. Die Legis 
(tur habe verfügt, dab Minderjährige 
ur Erlangung Heiratslizens 
Genehmigung inrer Eltern 
doch Sei Diese Verfügung 


1: 


der 


Det 
bedürfen, 
kein Verbot 


einer 


der Nichtausſtellung von Heiratslizen— 
ſen ohne ſolche 


Genehmigung. Auch 
werde der Einwand der 
rigkeit hinfällta, wenn 
Eintritt der Volljährigkeit 
Der Gerichtshof beitätiate die 
des Guperiorgerichts, 
Matthes 


hebung feiner Ehe mit Florence Mat— 


der Sohn eines 
hatte mit feiner Beru— 
ihm unaünjtige Ent 
Richters McDonald im 
fein Glück. Da er 


_ 


4 
ri 


taſſirers, 
fung gegen die 
ſcheidung des 
Superiorgericht 
das Superiorgericht um Schug in ſei 
ner Sache angerufen babe, ſei er 
aud; durch den Spruch des Gerichts, 
Unbörung der Geaenpartei und deren 
Gegenklage, gebunden, alfo verpflic 
tet, der Frau, Jeſſie mit Vorname, 
und den dem Verhältniß entiprofienen 
beiden Kindern Nährgeld zu zahlen. 
Daß er minderjähriq war, als er ſich 
verheiratete, mache feinen Unterſchied. 
Frau Hart klagt auf bedinate Schet 
dung. 


Formfehler unbedeutend. 

Wenn Geichivorene in einem Krimi 
nalfall in der Abgabe des Urteils Ver 
ſtöße gegen die Form beaehen, jo macht 
das Urteil nicht ungiltia, daher 
beitätiate der Appellbof die Verurtet 
fung des Buauernfüngers Seymour R. 
Simpion zu $1000 Gelditrafe. Cr 
hatte mit zwei Genoffen und einem 
Hilfsinfpeftor im Aichmeiſteramt Ge 
müfebaufirer angefallen und von ihnen 
unter Androhung mit Verhaftung we 
gen Verlegung ſtädtiſcher Vorſchriften 
Geld erpreßt. 

Dandelsnärtner ſiegt. 

Beſtätigt wurde vom Appellhof die 
Entſcheidung des Reeiögeriäits in dem 
Einhaltsverfahren, welches der Han 
delsaäriner Oskar Mep in Rogers 
Part gegen Seinen Schwager, den 
Landmakler Oskar Brodführer, an 
itrenate, um wieder in den Belit feines 
zweiſtöckigen Zinshauſes 2161 Leland 
Ave. zu gelangen. Brodführer verival 
tete feit Jahren Metz' Zinshäufer und 
ſoll jenes an der Leland Une. mit 
$1000 belaſtet und dann im lebten 
Zommer verfauft haben, wie Metz be 
hbauptet, durd) Fallchung feiner Unter 
ſchrift. Darüber wird im Kreisgericht 
weitere Verhandlung Ttattfinden. 


Men 


sfa 


eine 
Vielliebchen. 

Auf einem Ball des de Luxe Athletic 

Klub am erjten Sonntag im Dezember 

1914 hatten Hattie Zimmermann und 


Minderjäbh: | 
er nach dem | 
erhoben | 


Auch Paul U. | 


ter 9. 


entichted | 


vertraulich 


aber 


der Nachlaßverwalter erſt zu ſpät von 
Verfahren Kenntniß erhalten 
hatte und dann eine Unterſuchung der 
Anſchuldigung der Erſchleichung jenes 
Zahlungsurteils anſtellen mußte. In 
dieſer Unterſuchung wurde durch Zeu 
gen feſtgeſtellt, daß Frau Lietzau im 
der letzten Zeit ihres Lebens ſtark ae 
trunfen habe und im Wuquft nicht 
mehr im Stande aewefen fei, ſolche 
Geldgeſchäfte abzufchliefen. Erben 
der alten Frau ſind Lucille Kreplin 
und Louiſe Liepau-Geier, 

Um Nobert S. Greenlees Nachlaß. 

Um den verſchiedentlich von den Be 
teiligten auf $400,000 bis $600,000 
von Robert S. 
Greenlee bat ſich ein Streit entſpon— 
nen, deſſen Austrog Naächlaßrichter 
Horner heute aufgenommen hat. Vor— 
des 
der Wittwe ausz ſufebenden Unterhalts— 


— 
— 


geldes. Die Familie machte ein großes 
Die | 


Haus; die Ausgaben des Veritorbe 
nen waren $20—$30,000 im Jahre. 
ne n— 

Sarriion als Zeuge. 


Beitätigt Forgans 
Yorimers Bant 
Iroß jeiner 
Niederlage 


der ihn vor 


gewarnt bat, 
geſtrigen politischen 
friſch und munter drein— 


!ingaben, 


den 
gegen 


Harrifon der erite Zeuge, 
die Verteidigung im Prozeſſe 
Willtam Lorimer heute aufrief. Har— 
riſon beſtätigte die Ausſagen James 
B. Forgans, des Präſidenten der Er 
ſten National Bunt, der einen Monat 
vor dem Hujanımenorum der Ka Salle 
Str.-Bant zu ihm gekommen und ihn 
auf die bedenkliche Lage der Bank auf: 
mertjam gemacht habe. Die Bedent: | 
lichfeit Habe organ ihm durch Zahlen | 
dargetan und dabei bemerkt, daß die, 
Bank hauptſächlich an den Finanzope⸗ 
rationen Mundays kranke. | 
„Forgan“, fo jaate der frühere Ma- 
por, „tam zu mir mit Aufitellung über | 
die Lage der Bant und ſagte: „Ich 
tomme — zu Ihnen als Bänter, 
ſondern als Buraer von Chicago, dein 
Das — der Stadt am Herzen liegt“. 
organ dat mich, auch Die Austunft 
zu behandeln und nur 
meine WAbteilungsporjteher auf Die 
Sadlage aufmertjam zu machen. Er 
warnte mich jogar davor, die jtädtt- 
ſchen Einlagen aus der La Saulle Str. 
Iruft and Savings Bant auf einmal 
jurüdzuziehen, da das den Zuſam— 
menbruch der Bant herbeiführen | 
müſſe.“ Mayor Harrijon wurde von! 
der Staatsanmwaltjchaft feinem Kreuz— 


verhör unterzogen. 


Sheriff John Träger, der zur geit 
des Zufammenbruche der LaSalleStr. | 
Bant Stadtkammerer war, bezeugte 
nur, daß die Stadt zur Zeit einer 
Amtsführuna #650,000 bei der Bant 
hinterleat hatte und daß er vom| 
Bürgermeijter auf die wadlige Xage ı 
des Inſtituts aufmerkſam gemacht | 
worden Sei, und daß er wiederum dem 
damaligen Stadtſchatzmeiſter Flynn 
Vorſicht anempfohlen habe. 

L. 2. Bacchus, ehemaliges Mitglied 
des Aufſichtsrates der LaSalle Str. 

Want, ftellte in Mbrede, daß Lorimer 
lich irgend welcher frummen Machen 
ichaften bei der Führung der Bank 
zu Schulden babe kommen laffen. Zeu— 
ge ſei Früher ftaatlicher Bantprüfer ge- 
weſen und aus dem Amte geichteden, 





Schinnen verſchwinden! 
Haar wird dick, 
Wellig, ſchön! 


Erhaltet Gner Haar! Berdoppelt 
jeine Schönheit in wenigen 
Minuten. Brobirt dies, 


Der Haarausfall hört anf und jede | 
Epur von Schinnen ver 
ſchwindet. 

Verſucht, ſo viel Ihr wollt, Ihr 
tonnt nach einer Anwendung von Dan 
derine nicht eine Spur von Schinnen 
oder ausgehenden Haaren entdecken, 
und Eure Kopfhaut wird nicht juden 
was Euch am meijten erfreuen 
wird, ift die Tatfache, daß nach einigen | 
Wochen Gebrauch Ihr neues Haar je 
hen werdet, fein und flaumig zuerit, 
ja, aber wirkiich neues Haar, über ber 
ganzen Kopfhaut. 

(Fin wenia Danderinie verboppeit To- | 
aleih die Schönheit Eures Haares. 
Ganz gleich wie itumpf, verblichen, 
ſpröde und dürr, feuchtet ein Tuch an 


mit Danderine und zieht e3 vorſichtig 


Eliſabeth Kailer in der Lincoln Turn: | 


Muhlte Arthur 
Die vier baten 


halle durch Hurry 

Rhoede kennen gelernt. 
zuſammen aetanzt, jpäter an der Bel: 
mont und Lincoln oe, in einer chine= 
ſiſchen Wirtſchaft aefpeiit und dann im 
„Barlor* in Frl. Kaifers Wohnung 
im Dunkeln ſich unterhalten; Die 
Vaterfchaftstlage von Frl. Zimmer: 
aegen Rhoede aab darüber 
und Rhoede 


Siebenmonatstind war 


nachmies, daß die Klägerin in den vor— 


heraebenden Monaten mit anderen 
jungen Männern leichtfinnia angebän= 
delt und mit ihnen im Heim der eige 
nen Mutter fib auch im Dunteln un 
terbalten hatte, To hob der Appelibof 
das zweimal durch Geſchworene 
durch Richter des Stadtgerichts gefäll- 


und 
ı und 

te Urteil zu Gunften der Klägerin als bringen das 
nicht den Tatfachen entiprechend auf, ! Dicht, ick 


durh Euer Haar, indem hr eine 

dünne Strähne zur Zeit nehmt. Die! 
Wirkung ift eine jofortige und über: 
rafchende, Euer Haar wird leicht, mel- 
lia und lodia, und hat ein Aus fehen | 
bon Fülle, unvergleichlichem Glanz, 

Meichbeit und Schönheit, bie Pracht 
und den Glanz wahrer Haar-Geſund— 
beit. 

Holt eine 25c-Flaihe von Anoivl 
ton's Danderine in irgend einer Apo⸗ 
thete oder Toilettenlaͤden, und Ihr 
werdet ſehen, daß Euer Haar ſo ſchön 
und weich wird, wie nur möalih—dap 
es nur dauernd vernachläſſigt oder 
mißhandelt wurde durch jchlechte Be: 
bandluna — das ift Alles. 

Dandrine iſt für das Haar, 
friſche Regenſchauer und Sonnenſchein 
für die Pflanzen iſt. Es gebt direlt 
zu ben Wurzel, ſtärlt und fräftigt 
fie. Seine anregenden, jtimulitenden 
Tebenfpendenden igenfchaften | 


Haar zum Wohſen, lang, | 


ma? | 


lung der Bank von einer National 
| eine 


und 


| Sefretär; 


. | Elarke, 


' Depefche, in der er ihnen mitteilte, daß 
‚er feinen 15. Geburtstag in New York 


Vater, 


Daeige , 


Fi 
folf 
neu 
lichen 
reprä 
ſein 
offeri 





Paſſende Moden für die 
ebenfalls 
s1.50 


zu 


in blauem Serge; 
Teleicope-Moden zu 


erge:- wappen 


KRunben- und Jü 


tion, zu 52.50 








eiten Moden der 


Kuabenhüte, SL biS 51.50 


0, 7 
Schuhe für die Konfirma— 


Bajement-Anner— 7 


veranſtaltet von 


iv Diele 


Anzug Paar Hoſen, 
Saiſon. 
Preiserhöhung gekauft, 
ſentiren ſie einen Wert, 
dürften, zu offeriren. 
rt zu 3.95 und 


mit zwei 
und 


Andere 
aufwärts bis 


ſpezielle Gelegenheit offeriren 
vorzüglich 


zu 


wir 


dieſem 


blaue 
su 88.50. 


75e und SLOO 


Konfirmation 


Filzhüte in Bullen im 
52.00 


‚ 51.00. 


bis 


5e geſchl. 


uglings- 


und 53 


— 


er 


. 


ihmalen 


Manſchetten 


und 


u. abn 


Laden für Männer. 


einen 


mittlere 


ehmb. 


hübſchen 
geſchneidert, 
Dieſe Anzüge wurden vor der kürz— 
Preiſe 
den wir jo bald nicht wieder imitande 
Serge-Anzüge 


von 


Kragen, 
Weiße Fonr⸗in-⸗-Hand Kna— 
benhalsbinden markirt zu 
25e, 50e uud 8I das Stück 


Knabenanzügen und Yusitat- 
tungen Für die Nonfirmatien 


or: 
in den 
36.50 


werden 


Weiße, gefältete Bluſen für Knaben, 


Weiße Knabenhemden, SI 


Weiße Hemden für Knaben mit Cambrice— 


n Plaits, 


ebenfalls weiche Front-Hemden mit zurück— 


$1. 














als James J. Brady Staatsauditeur! 
geworden jet. Einen Monat ſpäter ſei 
er auf Mundays Veranlaſſung in das 
Direktorium der LaSalle Sar.Bant 
eingetreten und habe bei der Umwand— 
in 
Staatsbank mitgewirkt, 

EEE 

„König Dlaf‘“ 


Aufführung des Elgarſchen Wertes durch 
den Marihall Field Chorverein. 


Elgars „König Dlaf“ wurde geitern | 
Ubend in der Drcheiterhalle vom 
Chorverein von Marihall Field & 
Co. einem funftbegeifterten Publitum | 
vorgeführt. Mit dem aus 160 Stim= | 
men zuja immengejeßten Chor, der un 
ter der Leitung von Herrn Thomas A. 
Pape jteht, teilten fih dos Chicagoer 
Spmphonteorcheiter und in den Solo: 
partieen Fräulein Naomi Nazor und 
Herren Need Miller und Burton | 
Ihatcher in die reichen und wohlver 
dienten Ehren des Abends. Der als in 
hohem Grade letitungsfähia betannte | 
Chor bewährte feinen Ruf twiederum | 
aufs Beite, indem er den auf ihn ent: 
fallenden Zeil bei der Wiederaube des 
jhönen Wertes durch Klanaichönbeit | 
jorafältige Ausarbeitung zu be 
ter Wirkung brachte. Das Orcheiter | 
jptelte wundervoll, und die Soltiten 
führten ihre Partien glänzend durch, | 
jo daß eine harmoniſche, auf hoher 
Stufe Itehende Aufführung zuſtonde 
fam. Frl. Nazor fang die Partien der | 
Gudrum und der Sigrid, Herr Mil 
ler, der bekannte Tenoriſt, die Titel 
bartie des „Olaf“ und Herr Thatcher | 
die Zwiſchengeſänge. Es war ein ge— 
nupreicher Abend, für den das zahl: | 
reiche Publikum jich äußerſt dankbar 


die 


‚ erwies 


Um die Aufführung haben fich die | 
nachltebenden Beamten und SKomites | 
erfolgreich bemüht: 

W. B. Towsley, Präfident; W. 7. 
Hybes, Vizepräſident; C. W. Kolm, 
Lillian Devereux, Schatz— 
meiſter. 

Direktorium: 
M. Guthridge, 
5 
Charles Ede, O. 
Leask, C. W. 

Muſikkomite 


B. Towsley; F.“ 
W. F. Hypes, W. €. | 
Pearſon, W. S. Clark, 
W. Smith, James 
Kolm. 
F. J. Pearſon, F. W. 
Frank, Clarke und A. Stein— 
berg. Muſitkleiter: Thomas U. Pape. 
Frau P. Reid, Sopran; Ella‘ 
led, At; 9. E. Sinclaire, Tenor; | 
9. Elmore, Bap. 


HOTEL BISMARCK 


Tonnerstag: Gedämpfter Ochſenſchwanz 
m. gefüllt. Kraut, Juvenatorbier an Zap. | 
— ——— 

| 

I 





Das Geburtstagsgeſchent. 


Wie geſtern berichtet, verſchwand der 
15jährige James Harrington, Wr. 
9715 Ewing Ave., mit 8510, die er 
für feine Eltern zur Bank bringen 
ſollte. Nachforſchungen ergaben, daß 
der Bengel einen Zug der New ort 
Sentralbahn bejtiegen und die Studt 
verlaffen hatte, doch fam er nicht weit, 


da er fchon in Buffalo feitgenommen 


wurde. Seinen Eltern jchidte er eine, 


am Broadiwan zu feiern aedenfe. Der 
Daniel Harrinaton, begab ſich 
noch geitern Abend nah Buffalo, um 
feinen Sprößling heimzuholen. Das 
Geburtistagsgeſchenk, das er für ihn in 
Ausfiht hat, wird „Jimmie“ aber 
wohl noch lange in Erinnerung blei= | 
ben, 


daß 


IT 


Teternon: 


miinge NO 


R 


'MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 





VBerfauf von 


Hohe Damen- Schuhe für Oitern. Ginichlieh 
lich GyphrStiefel aum Knöpfen u. Schnüren, 
mit Tuch- oder Leder-Oberteilen. . Batent 
Yederforten und Donaola Kids im Bronze 


und Blau, Alle Größen. 1 9 m 
.$1.99 


33.00 Werte für 


Niedrige Damen-Schuhe für Oitern, Colonial 


Bırmds und Strap-Zlippers, ſchwarze Satin 
Manche baben araue oder | 


Tanao 
cwarze 
Sohlen. 
33.00 


Zlippere. 
Tuch Oberteile, Goodvear 
einige handgewendet. 

und 33.50 Werte 


s1.39 


Welt | 


Ofter-Schuhzeng 


Batentleder Schuhe für Mädchen u, Kinder. 


Sum Knöpfen. 
Reauläre 82,35 Werte. 
* am — das Paar 


E Weihe Zuc-Oberteile. 


Knaben-Schuhe. 
aus 


Gemacht 
Yederfoblen. 


dauerbaft, 
31.29; 


Tonfirmation., 
Sröfken 2! 
Großen 8 


Su baben 


Gunmeta 
Feine 
Gut im 


bis 


bie 8} 


Solide Kederfohlen. 


in allen Gröhen big 
Sum Ber 


.$1.69 


Sun Rnöpfen u, Schnüren, 


I &alf. Solide 


Schuhe für Oftern und 


Ausſehen und fehr 


.$1.00 


13)... 





Puswaaren 


Menue garnirie Düse. Mill die neveften Facons, 
Farben und die vopuläriten aarnirten Effette 
dieſes Frühiahrs. Eine feine Gelegenbeit am 
Donnerstaa tür Euch, diefe renulären $2.50, 


2.08 und 33.30 Hüte zu er Ü 
balten für nur R $1.98 
Ungarnirte Facons. Bote Yonnets, Rolling 
Satlors und aerade Saäilors in Milan Splite, 
Milan Hanf umd Ichlichtem Yanf. Hüte, 
die mebr als das Doppelte umieres 
Donmersiaas Preiſes wert find von 98c 
Yeinen-Wlätterwerf. Sclichtes oder lacfirtes, 
Große Bündchen — 
Ztitet . IC 
Hüte jreı aarnirt, während Ahr wartet 
Seidene Damenhandihune. 
2:&lasn, Dopy elte 
Mei ir. ſchwarz. 


Für die £ 
—— 6 


per. mart , Baar 25c 


it u 


mittleren 
mittleren ı 


um 


viele Spike n 
Reauläre 


Braifieres, 
tnöpfen, 
Beſatz. 
läre 50c Wer 

Qualität 

Alle 

nirgend 


M 





Mus lin-Beinkleider 


Größen. 
Aderswo 
vortinden werdet 


d hohen 


Entr vürfe. 


Hafen Front, 
Netter 


te, 
für 


uslın, mt 


e Spiten 

Srüren 36 bis 46, 
Donner 
Damen. 


Kleidungsſtücke. 


au unſerem Vreiſe« —— 


Korſets uſw. 


Korſets für die Oſtern. Spezielle Werte in 
Büſten-Moden, 
indlangen Hüften. Aus 
Batiſte und Coutil gemacht. Spez. 
Weiße Unterröde für Damen. 
Stickerei Flounce und Unterlage, 


mit 


1.00 


Mit breitem 
Gbenfalls 
—— —— 


einige hinten zuzu 
und Stickerei 


Reau 

.39c 
a Sute 
Stiderei:Kanten. 


die Ihr 


staq 





Extra Grünen 
Striimpien. 
nur in 


in Damen- 
‚Bufter Brown“ 

Schwarz. Doppelte 
Fe ſen * Zehen Requlure 
5e We 


ſperitell - 
das Yaar. 15c 
Seide Liste Dameuftrümpie. 
Doppelte Ferien und Zehen. 
Nm in Schwarz. Reauläre 
250 Werte, Spexiell am 


Dienitaa das Paar 19 
JC 


zu 

Damen-Leibchen. Yeichte Dug 
lität aerivpt und fein Lisle. 
M edriaer Dale, mit Flügel 
Aermeln bder ohne Aermel. 
Reguläre 19c Werte; 2 
am Donnerstag.... 120 

Union Suits für Damen. 
Gerippt, niedriger Hals, mit 
Flügelärmeln od. ohne Ner 
mel, am Sin e mit Spiten be 


ſetzt od. enganlteaend, 1 9 
Wirkliche Me Werte... c 


3öc 
nur 


>06 
Tropfen. 
all 


O live 


Stück 


2 alıı 
10% 
nr 

51,00 
zteller N 


;s1.00 
Mile. 
zu 

90c Dr. 
and Honey. 
tell au 





Speziell! 
C Dutae’s 
Sbezte rur 


6hineiiime 


Swamp Root, 


Borden’s 


Speziell 69c 


Beir’ S 


Gaitoria. 


19c 


grüne 


Zpejtell 29c 


Seife 
nm 


Ein 
3— 

be 

Spe 


Malted 


"ine Zar 


—— 





Knaben-Bluſen. 
Whiveord 
Vercale. 


weiße 
weiß 


Schlicht 
oder feine 
In Schwar;, 


Blau, Yavender und Roia ne: 


streift, 
3% 


brasın 


für 
in 
Das 
nur 


allen 


Arbeitspoien 


Twilled“ 
Echtfarbig 
in 
stellam 
für 


Gr. « bie 14; 
Werte \ 
Knaben: Knichvien. 
in 

Miſchungen. 

aut gemacht. 

So lange Vorrat, am 

Donnerstag das Baar 
Gerip 

Unterhemden 
Männer. 


Sarment 


Sröken 


= 2Te 
Gran und 
auten wollenen 
Blonmer Stole, 
Größen 4 bis .. 


19c 


Sommer 
und Doſen 
Zu baben 
Großenbis 46, 


für gm 
25c 
Männer, 
Finiſh. 


Zu baben 
423 fve 


su. 


vte 


für 
Serge 
blau 
bie 


"onnerstag 
"1.28 








— 





rüber bei 
Alle 


Anpaſſen von Li 


ſorgt. 

mals Brillen, 

Int nötig it. 

Ytugengläjer 
ſpeziell, Di 
tur. 


Jititer 


dig, ſpeziell, Don 


nterstag für.. 


Wicholdts, 


Augenunterſuchungen 

nſen toſtenfrei 
Tr, Crown verſchreibt 
wenn es 


vollſtändig 


1.95 


Goldene ngengtaer 


Vollſtän 


8183 


\ 


jest bei Moeller 


IK: N 


Ä 


nicht abſo 


Goldene 
nandig. 


Fernſicht 


Ddonners 


für 


Angengläfer, 


Dr. A.CROWN, Augen-Spezialiſt 


Bros. 


vol 


nit Kurs oder 


ſpeziell am 


$2.45 


tag 


Linien abfoint frei im erſten Jahr umgetauicht. 


Moeller Bros., Main Floor, Milwaukee Ave, Bldg. 





New Century Mehl, 
14 Sad, 81.45 


(Mit stalfee zu 2560 oder 


Campbell's Bort 
and Beans. Sehr 


fpesiell, 9 
c 


ehr.) 

Gartennamen. Wlu 
men oder Gemüſe. 
Das — 1 
Badete ... 2C 


JH ud 


Monnd 
Sirt oin 


Frifhes Hamb, 
Sve ziell dag 
Bid. 1 3: 2C| 


Fleiſchwaaren 


Steni. 
Beef; Das 
Br), . 
Steat. 
Das 


Yes 
Br. 


Matine 
sartii 


19c 


Rative 


‘ I 
2lc| — 4 

—8 — Sped. Am 
Donnerstag 
das Bfd.... 


eai für Stew. Ton 
nerstaa das 1 5 
Bir, 1 


440 


Geraͤncherte Rippchen. 
Soe ziell das 73 
Bid. 1 ic 


24c 





Kohl. Harte Köpie. 
Zehr ſpeziell, 
Pfund .. 

3 fd, am 1 Kund. 

Mattaroni vd. Spa: 
abetti. Zerege's. 
Reant. 100 Baufete, 


3 u te 19c 


60c nass s Walt 
| vulver, Grohe 


Padet,. Eins „an 


jeden Rum 10c 


Biichfe 
Geflünel - Futter, 


Moeller’2 be fte 8, 


100 $1.69 


Pfund 
Feiniter grannlirter 
Suder, Mit einem 
Haflee zu 


Rfumd 
25 oder darüber, 


10 Piund 
nur 
Snider's Kati, | 


Tale .„Löic! 


Flaſche 





den, zu 





Salifornia 


Liköre 


Ballen 
Old Kentuc 
dag Tiuart 


”Brandn, 
31 WKlafche in 


Dyo»» 
(Hetreide 
cpeite 


ut. 


Gefüllt im | 

War. |! 

: 950 FE 
Goanae | 
Reauläre | 

m » 
Drabtaeflecht >bc 
Feiner 


Kiimmel. 
Neem 


Au ai che od 20 


ei | ln 


| Tafe 


Flaſchen 


s1.50 Flaſche Rofe |) Our Union Tentuch 
Wpisfen, Reg. 
1,10 Onart 
einer Mai-Wein, 2 
Flaſchen 70c 
oder 1 Klaiche 
Feines 
mit 2 


59 
39Ic 


Bodbier. Kifte 


Iben .. ‚ 
1-Bier. Kite mit 


Dirhend 6 Fc 
e 








— (Gin biederer Erfabmann, der J ins Schreibzimmer 


eben ins Feld gekommen iſt, bat an- | bitten, 


dabon gebort, | 
die 


icheinend noch nichts 
der etatsmähige Feldwebel, 
den Spitznamen 
Denn als er den 
Herrn Yentnant 


Kompagnie-Mutter, 
„Spieß“ führt. 


Befehl erhält, den 
— 


CASTORIA fürsäuglingeund Kinder, 


A Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt = 


ſag 


2.85 


Spieß läßt bitten!“ 


- Neues 


in der 


Wort. 


Hand leitete der 
Angriff.“ 
| tacktaktik.“ 


„Aha, 


„zum 
„Herr Feldwebe! 


Spieß“ 


Mit der Uhr 


General der 


die reinste 


— — — 


Tragt die 
Unterschrift 
ae VOR — — — 











u 
Tick— 











ESTABLISHED 1873 BY E.I. LEHMANN 


TAE FAIR 


me STORE of TODAY and TOMORROW 


OTATE. ADAMS & DEARBORN STE. PHONE PRIVATE EKOMANGE 3 


Spezialitäten in Kurzwaaren 


Hauptilovr. 
100 dJarv Spule 
Nähfeide, nur ſchwarz, 
reg. Tc Wert, > 
Edule io. Ic 
de Lox gute Quali- 
vernidelte Sicher⸗ 


5 Nadeln | 
[2 





Kohinoor beite Qua— 
lität Kleider und Gar— 

ment Faſteners ſchwarz 
| oder weiß, 10c Wert, 
(nid 1t alle Grö y 
Ken), Starte 

Brighton 500 Yard 

Spule Heftfaden, nur 
mweiß, de Wert, 6 
Spule zu 


Humnp Haarnadeln, 
5 Größen im Packet 
(unſichtbare und regu— 
läre) 

Packet 

Allover unſichtbare 
Menichenhaar = Netze, 
Größe 33X40, alle be 


geh rien Farben, Be 

15c Wert, zu.. Gutes Stirt Belting, Ze John J. 
10e Delong's Hump | in Weiß oder Schwarz, 3 Gord Maiı 

Hafen und Defen, in 115 bi3 3 Boll breit, 


Weiß oder ic Werte bis 15c, dc 


Schwarz, Karte... Yard au..... or. 


tat 
heitönadeln, 
auf Starte, 2 
Karten für 


Glarf's 
Mafchinenfa= 
den, weiß oder ſchwarz, 


alle Nummern, "Ye 


Dutzend zu. 








N 2: _. ’ O — 724 

Niedrig markirte Oſter-Hüte 
® ww 

die Jich nach Putzwaaren zu mäßigen Breiien um— 
finden, unser Sortiment zu 4.98 viele ſchöne 
Ueberraſchungen in up-to-date und elegant bejeg- 
ten Sitten bietet, Dritter 
Das Sortiment umfaßt elegant beſetze Hüte mit 
Bandichleifen, Blumen u. Flügeln, Leghorn Hüte 
mit ſchmalen BandKronen u. Extra Rand in Chif— 
jon für Sacıng. Viele eng anliegende 
Hüte und elegante Satlors, Wir glau— 


ben nicht, dab Ihr die ( 8 
.9 


gleichen Hüte anderwo 
zu unſerem bemerkens— 

Hunderte von un Fünfzig Du tzend 
garnirten Hüten, in aſſortirte Flügel, in 


* 
3943600 
WAnleill, 
PN + 
wordoer 


Solche 
ſehen, 


daß 
1) 


Floor. 


wert niedrigen Vreis 
erbalten könnt 

all den neuestenlileinen, mittleren 
Formen, in Milan |und großen Effekten, 
Hanf, glänzenden in Schwarz u. Far— 
* raids und Leg- ben. Dieſe werden 
orns, alle offerirt zum Verkauf geboten 


au einem Donners= ® 9 

brei 4 1 9 tag all... 9 c 
Gin großes Sortiment von Sport-Hüten 
ın den allerneueiten Farben u. Styles, 
voilend für Sweaters Sport Coats; 


Dieſe Hüte ſind ) A bis s10 


inarfirt ı DON... 


Hüte werden koſteufrei garnirt 


1 











Gros Grein Scide Failles 


* vn er Suiting Seide ift in Bezug auf Haltbarkeit fait unzer: 
ſtörbar, ſie iſt tatſächlich Die arſte von irgend einer der neuen Suiting 
le m 


10) 3 tzend, alle modernen Stre aßen 
u fur wen iger 18 


baltb 

Seiden; zolt IT, ehrng äuz 

ſchatti rau gen und Schwarz, umvergleichlich 

*1.75 Die Mard, markirt fiir morgen zu 
Fanch Dresden Taffetas mit Sa 

tin Streifen, und —— eſtreifte 
Taffetas 


und Sa 
Seide, die | C: 
offerirt sır... 


Farbige Moire Scide für 
jetdene Zuits, Coats s, Sfirts u. 1. w., 


alle die begehrten Schat— 
tirungen und Schwarz, C 


die Mard 
Wei iße Kord uro) | werd, ganzwol Schwarz und weiße Ghalfline 
lene Qualität, tlär für itings, mit Dem ſchwarzen Grund, 


Skirts. ri ga ſehr modern für Die neuen 
rantirt ganzwoll. Quali Suits oder Zfirts, Ver 
tat, Die Mard zu... N rufspreis. .. 
50° ſeidegemiſchte waſchbare — 


Streifen und weiß mit farbigen 
ſehr elegante 

ſchün geblümt, 
En 


$1. 00 


Au. 


Reinwollene Crepe Poplins 


Sanzwollene Krepe Poplins und ganzwollene Satin we 
nlaren Frühjahrs-Ge 
gen Die Vard zu 


din 


ben, feinſte ganzwollene 


ar re en 


Ittaten, mu 


pop 


zutts, | 21 


= 
Se 


ſeiden 


offe 


ide, weiß mit weißen ſeidenen 
Streifen, 52 Zoll breit 


Ibterlung, Die Yard 


en 
Moden, Marchtt 


150 Novelty feine Zephur K 7* 25 RER Voiles, 


Singbanı ,„imoecdten Streife een 
morg c Bol 








Verkanf 
—J ann 


Hard. au 
8, 


— 


Verkauf, das Baar 1.88, 
jtern und Frühjahr den- 
Verkauf eine wunderbare Silfe jern 
ge um den Bedarf an Schub 
‘Kreis, der eine Erſpareiß von $1.12 bis 
Paar bedeutet, 


3.00 10. 84 Bumps n. Oxfords zum 
Damen, die an miedriaes Schuhzeng fir O— 
fer, werden finden, dab dieſer 
wird, da cr 
zeug zu decken 
52.12 an jed. 
Hier findet 


Pumps, Colon 
Dpen Work, niedrig 


Pier zeitig genug kommt, 
zu einem 
gekauften 
Ihr Damen Orfords, 
ials u. Novelty 
von Ueber 


4 al 
Beſt 


vaill 


e Schube un ie 
ſchußlagern, wie auch von igen, 
Die rückgangi ht wurden von ver 
ſchiedenen enteſten Fabriken 
in Amerika 
Großes Sortiment von Le— 
derſorten und eine wunder— 
volle Auswahl von Facons 
— 'cderiorten 
pamıer taecs, helle 


Nalbleder, Vatentle 


Irııır 


der 


umfaſſen 
Bronze 
der Vamps 
Tops: Go 


aranes, 
und Gunmetal 
mit farbigen 
od) car Welt und 


han 


11 — 














in — 


Feiner granulirter Zucker, nur 20 
Pfund an einen Kunden, mit $1.00 
Eure; Aus— Beſtellung oder mehr (Mehl, ie 

oder Butter nicht eingeſchloſ 


si. 65 jen), das Pfund zu 
— Knollen und — 


Alles in unſerer Samen-, Knollen- und Sträucher-Abteilung garantirt 
zu wachſen. Alles was nicht wächſt, wird koſtenfrei erſetzt. 
Fancy Mpieldäume, | Fancy Concord Fanchy kräftige Hy— 
15 Sorten, jeder 196. Trauben-Ranken, jede | brid Roſenſträucher, SO 
Importirte Ro fifa —— ge Fer * blühend, 
ftanienbäume, doppelt Dus. $2; jeder, 19. 
blühende, 10 bis 11 Luther Burbank's 
Fuß, jeder 81. wundervolle Samm— 
Kräftige Brivet für lung bon Samen, das 
Hedges, Dußend, 90; Badet zu de. 
das Hundert t, 6.25; . 100 Pfund Sad 
jeder Sc. Scafdünger, 1.75. 
Fanch Spireniträu- J 
neubatoren und 
- (Reid Tr x . g 
—* = BE Wreath), Brooders — Wir füh— 
BE > ren eine bolle Auswahl 
Fancy große Tahlia- von Cyphers zu den 
Wurzeln, jcde, 1dc. niedrigiten Preiſen. 


— 





Faß Sad New 


— Medal oder 

















ee. gemischte Na 
engrasſamen, Bf. 19 
Faucy Baum Althens 
Be or Sharon), 6 
Fuß, jeder, 39. 
Kräftige Hydran— 
geas, jede, 19e. 
Importirte 
bäume, rote Blätter, 
ı 10 Fuß, jeder, $1. 
Fancy Stadelbeer: 
ı fträudher, jeder, 10e. 


Ahorn: 























„Ber Biberpelz.“ 


Hauptmanns Föftlihe Diebskomödie 
im Buih-Tempfle, 





} — — 


| @enserssrteitenn des Enſembles des hie- 
finen Dentihen Theaters unter den 
Auſpizien des Vereins Deutſche Breiie 
am Tonneräten, den 13. April. 


Der Vorverfauf zu der am Don- 
nerftaa, dem 13. April, unter 





im Buſh Temple ftattfindenden Auf: 
führung von Gerhart Hauptmanns 
| „Biberpelz” läßt fih überaus günſtig 
lan. Immerhin iſt an der Theaterkaſſe 
noch ein genügender Vorrat von Ein— 
trittstarten vorhanden. Es empfiehlt 
ſich indeſſen, um etwaige Enttäuſchung 
zu vermeiden, ſich bei Zeiten einen 
Platz für den morgigen Abend zu 
ſichern. Die Vorftellung follte vor aus: 


Iverfauftem Haufe vor fich gehen. Nies | 


dem Leben gegriffen, 
| Menfchen aus dem beyriſchen Hoch- 





den | 
Aufpizien des Vereins Deutjche Preſſe 





mand, der an feinem Humor und luſti⸗ 


ger Situationstomit Gefallen findet, 
jolite dieje Gelegenheit, eins der beiten | 


Stücke des großen deutſchen Realtiti- | 
zu ſehen, unbenugt vorübergehen | 


| ters 


gen, wodurch diefe Menderung bervor- 


laffen. Das luftige Stüd verdantt feis | 


Ine Iiterarifche Bedeutung neben jener 
wirfunaspollen Situationskomik der 
glänzenden, anſchaulichen Milieufchil- 
derung und vor allem der unvergleich- 
liden Prachtgeitalt der 
I|Wolffen, des Hauptcharatters 
Dichtung. Man könnte Haupt: 


ftrupellofen Schlauheit nennen; denn | 
die durchtriebene Spipbübin” und | 
„rührigfte der Wafchfrauen“ ſorgt mit | 
ihrer jchlagfertigen Unverfrorenheit 
für dauernde Heiterkeit. Der „Bibers | 


Der S 
eine3 


Ipielen zur Seite Stellen . 
hat darin das Milieu 

märkiſchen 
ihm meiſterhaft geſchildert. 


1 Der jtre- 
berbafte, 


unfähiae Amtsporfteher, ber 





Hälfte jtehende Schiffer, die ungera= 
tene Tochter der Wolffen, die fragwür— 


Amtsgewalt politiſch verdächtige 
Biedermänner ſind die übrigen Fiqus | 
Iren, mit denen die Beſucher der Vor: 
ftelfuna Belanntichaft machen werben. 

Für das dolle Gelingen der Vor: 
ſtellung bürgt die Tatſache, daß Herr 
Sürgens, der ſelbſt mitspielen wird, 
die Einſtudierung des Stückes Ieitet 
und bei der Aufführung die Regie in 
eigener Hand haben wird. Die Rollen 
des Stiides find folgendermaßen be: 
ſetzt worden: 


von Wehrhahn A [oVor!! Her 
Urüger, keniter. 
Doftor Fleiſcher 
grau Rolf 
IA Tl i W zolff 
| — ibre Iochter..... 
de ibeid, ihre Tochier, 
"Wılfom, Echiller..... cn. 
| Siafenapp, Auisſch veiber. . Fritz Sternau 
Mitteldorf, Amtsdiener. Julius göffler 


Die Vorftellung verfolgt den Zweck, 
dem deutichen Theater einen günſtigen 


har Sürgens | 
... Veir irit » xXomenteld 
s . . W illy STchubert 
Otto Ss div iq 
r Nerti a X 
Rem Mariano | 
Buula v. Jagemann 
Frances vagner 
..Hans "Sanfen 


WSaldhiral........ 
iIbr Mamıtıcreree. 


Abſchluß der aegenmwärtigen, nur mit Chi 


O 


ſchweren pfern aller 
durchgeführten Saiſon zu en nöqlichen. | 

Die Preiſe find troß der für diefen ! 
Abend in Ausſicht genommenen Wer 


jen Sorae tragen wird, nicht erhößt | 


worden. Es toten demnach Site in Diverfey Rarkwan und der Cambridae 
| Ape.: 
inten 751, auf dem Balkon $0.75 und | $85,000 zu ſechs 


den eriten Reiben d 


des Parquetts $1, 


50.50 und auf der Gallerie 80.25. 


KFintrittstarten find jeßt nur noch an | der 
| jelbe 


‚der Ki 
haben 


iſſe des Deutichen Theaters zu 


— nn 


Ungeſetzliches Berfahren. 


Generalſtantsanwalt will ein 
| ichreiten. 

| Am der Gepflogenheit 

| Richter, die über Gefanaene verhängte | 
| 

| 


Dagegen 


| Strafe außer Kraft zu jeßen, ein Ende 
zu machen, wird&eneralanmalt Patrid 
% Lucy in den nächiten 
gegen Robert E. Turney, einen 
der  Guperiorrichter bon Koot 
County, ein Mandamusperfahren 
Janhänaia machen Der Fall, wel- 
ſcher dieſem zu 
den ſoll, betrifft Charles Letukas, mel: 
cher zuſammen mit Ignatz Labowski 
des Raubes ſchuldig befunden und 
dann, obgleich er bereits 22 Jahre 
zählt, nach der Reformſchule in Pon— 
Itiac geſchickt wurde. Richter Turney 


ſtellte dann einen Habeas Corpus Bes | 
fehl aus und ſetzte, nachdem er ihn von | 


Neuem einem Verhör unterzogen hatte, 
das Urteil außer Kraft. 

| In ähnlicher Weife ift nach 
des Generolanmwalts bereits in Dutzen— 
den von Fällen vorgegangen worden, 
ohne daß von irgend welcher Seite ge— 
gen das Verfahren Einſpruch erhoben 
morden wäre. Da e3 durchaus unge— 
ſetzlich iſt, ſoll dem Gebrauch jetzt ein 
Ende gemacht werden. 

* Wer fein Grundeigentum ver 
faufen will, erreicht ſchnell feinen 
Zweu dach eine Feine Anzeige in 
* Abendpoſt. 
Die Oberammergauer. 








din 
. 





| Sie werden am näditen Montag und 
| Dienſtag bier ipielen, 


Wie bereit berichtet,” wird das 
Oberammer, uer Bauerntheater am 
fommenden Montag und Dienitag 
ein zmeitägiges Gaftipiel im Bufh 
| Temple aeben. Die am eriten Tage 
| zur Aufführung gelangende „Z'wider— 
‚ wurz'n“ hat alle Vorzüge eines paden- 
| ben Volksſtückes, 


pelz“ läßt ſich den beſten —— 4 | 


unter dem Pantoffel feiner „beiferen“ Sudoftede der Nord Clark Str. 


wieder und wieder erzählt wird, 


„lamperlfrommes Deandl“ wird, das 
ift die Handlung der Fünfaftigen Ko— 
mödie. Die Karaktere find alle aus 
echte einfache 


land. Da iſt nichts Gekünſteltes, 
nicht3 Verzerrted, und man fühlt ſich 
direft zurückverſetzt unter dieſes le— 
bensfriſche Volkchen. Dies iſt das 
Geheimniß des Erfolges dieſer ſo be— 
liebten Truppe, ſie bringt einen 
Hauch mit aus der lieben alten Hei— 
mat. Tickets ſind beim Wurz'n Sepp 
an North Avenue zu haben. 





Was man ihrem Gatten erzählte. 
„Leute, die mich ſahen, als ich krank 
war“, fchreibt Frau E. Engen von 
Wanne, Mont, „jagten meinem 
Mann, dab ich unmöglich noch lange 
leben könnte. Wir beitellten dann 
eine Brobefifte Alpenfräuter, und id) 
fing an, es zu gebrauchen. Dies war 
im legten Juli. Ich bemerfte bald 
eine Beſſerung in meinem Befinden 
und in kurzer Zeit war ich vollitän« | 
dig geſund. Die Leute jind jekt er- 
ſtaunt, wenn fie mich jehen, und fra- 





| 
gerufen wurde. Sch Fanın nicht ge— 
mug zum Lobe des Alpenfräuters | 
jagen und bin Ihnen großem | 
Dank verpflichtet.“ | 

Dies ijt eine Gejchichte, die immer | 


zu 


war krank und bin durch Gebrauch 


Mutter worden.“ 
der nicht in Apotheken zu haben. Spezial— 


manns Schöpfung eine Komödie der | dom 


| 


Dichter | 
tleinen | 
Ortes und das Leben in) 


| 


: sr : | Frontfuß 
dige Geſtalt eines Dunfelmannes und | Bi fuß 


zwei harmloſe, aber dem Vertreter der 


des geſund ge=| 


Kräutermittels 


Forni's Alpenkräuter 


alten 


agenten liefern es den Leuten direkt 
Laboratorium der 
Peter Fahrney & Sons 
25 So. Hoyne Nve,, 


Go,., 
Ebicago, SI. 
az | 


Dr. 
19- 


— 
>>> 


Bom Grundeigentumsmarft. 





Banf kauft in Rogers Park. — Zahlreiche | R 


große Darlehen. | 


Die Rogers Park Nationalbank hat 
bon Lela MeDaffee zu $23,500 
mit $7500 belaftete Gebäude und 
Grundftüd, 72.5 bei 110 Fuß, an der 

und 
Lunt Ave. aelauft. $215 für 


hat Philipp Blazer für 


Patrid MeFaddens Grundftüc, 50 bei |j 
125 Fuß, 6827 bis 31 Stony Island 
| Ybe., 


Julius P. Friend hat | 


29 


Du 


bezahlt 
fein Zmwölffamilienhaus 4026 bis 32 
Galumet Ape., Grund 80 bei 150 Fuß, 


mit $27,000 belastet und auf $41,000 | 


bewertet, an Rantin C. Waltup, Craw— 


fordsville, Ind., übertragen im Taufch | 


hat Charles N. 


für deſſen Farm von 320 Acres bei 
'Huron, Süddatkota. Morris Stepner | 
Johnſons 24-Fami— 


lienhaus, 6820 bis 30 Ridgeland Ave., 


valden; 


Grund 120 bei 125 Fuß, mit v2800 
| belaftet, für 585,000 erworben und ein! 
Laden: und Remifengebäude auf der 
Weſiſeite in Kauf gegeben. 

Folgende große Hypothekendarl eben. 


| murden im Grundbuchamt angemeldet: 


Beteiliaten | Ihomas IM, 


a0 — Str. 
ſtärkung des Orcheſters, das für Die | ſelbe 


Unterhaltung der Gäſte in den Pau— 


haus an der Sunnyſide Ave., 


zahlreicher! Sons Bant and Truft Co an Hubert 


Taaen | 


Grunde gelegt iver=| 


| metiter bon 
Angabe | 





die Wirkung mird | 


‚auf das Yiverd, fell und die Tränen= | 
| drüfen aleich mäßig verteilt. Die Zwi⸗ 
derwurz'n, ein reiches Bauernmäbchen, | 


dat dieſen Spitznamen von einem ka— 
rakterfeſten Burſchen ihres ſtörri— 
ſchen Temperamenies wegen erhalten. 
Wie nun aus dem ungezähmten Na— 
turmädchen, das durch die Nachgibig— 
teit ihres Vaters verwöhnt ift, ein 


er MW. Cohn an M. 2. Houghteling | 

‚ 8500,000 zu fechs® Prozent auf! 
iq Jahre, zweite Hypothek, auf! 
das Kesnergebaude, Nordoftede —— 
Wabaſh Ave. und Madiſon Straße; ; 
Title and Truſt Co. an 
Smyth u. A., $160,000 | 
zu Fünf Prozent auf fünf Sabre, | 
Nordweſtecke der Halfted und Adams 
und andere Lieaenichaften; die: | 
an Adolph Xauter, $165,000 | 
zu jehs Prozent auf Sieben Jahre, 
in shausneubau, die Norbofiede des 


AMcago 


dieſelbe an Fredrick Becklenberg, 
Prozent auf fünf 
Zinshausneubau, Südweſtecke 
Kennmore und Catalpa Ave., die: 

an Jakob L. Kesner $50,000 
zu ſechs Prozent auf zehn Jahre, 106 
bis 110 Weit Lake Str; Q. 9. Hau: 
aan an Antonia Sacone, $65,000 zu 
bs Prozent auf vier Nahre, Zins: 
141 Fuß 


Sreenebaum 


Jahre, 


weſtlich von Clarendon. 





Howard, 860,000 zu ſechs Prozent auf 
fieben Jahre, Zinshaus, 1044 bie 
1104 Pratt Boulevard; ©. W. 
Straus & Co, an Wm. H. Bromn, | 
350,000 zu ſechs Prozent auf fieben 
Jahre, Zinshaus, Südweſtecke der! 
Sherman und Seward pe, Evan 

ſton. 





— Extra Pale Diſener und — 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 


Fäfſern. Tel.: Calumet 730 und 869 | 
Anzeige | 


— 
4 


| 
Die Wahl in Late Foreit, | 


m. Mather Lewis, der Bürgers | 
Late Foreit, ift geitern für | 
einen meiteren Termin zu dieſem 
Umte erwählt worden, ohne daß ein 
Geaentandidat aufgeitellt worden 
wäre. Die übrigen ebenfall3 wieder— 
ermählten Beamten des Städtchen | 
find: Joſef Kerrigan, Schagmeijter; | 
Goodwin Kelley, Superpifor; Henry 
Merzisgerald, Marſchall. 


— 
> 











— om 
7 
bhroniſſe Araukheiten. J 


Ich lade alle Mäns 
ner ein, die an chro⸗ 
nifhen Krankheiten 


leiden, mich obne 
Kosten für fie zu 
Rate zu ziehen. Eh» 
venbafte, anftündige, 
angemeffene Behand⸗ 
lıma und mäßige 
Breife. Ordnung 
mäßig graduirter u. 
lisenfirter Arzt, neuns 
undawanziajühr. Ers 
fabrung. in meinen 
Händen feid Ihr ge 
borgen u. der beften 
Sch habe meine eigene 
Beite Empfeblungen. 
verlorene Manneskraft, 
Beihwerden, Krampfadern, Bruch, Haut» 
franlbeiten, Blafenleiden und alle ande» 
ren Krankheiten, Leidet nicht länger Tag 
Ir „208, da Erlöfung und Heilung bereit 


“Dr. FLINT, 


Wiener medizinisches — ER 


322 So. State Etr., 2, Floor, 
getan 3 ig and gan Vuren Straße, 


Aureäitunden: 38 bon 9 y Vorm. 
* und Donners⸗ 


bis 6Abends. 
tags bis 9 Uhr Abends. Sonntags bon 


9 bis 19 Mittags, 


Erfolge ficher, 
Behandlungsweife. 
Alutveraiftung, 


„ich 
iſtJ 


| 
| 
Herjteller: | J 
1} 
| 
| 
1) 
I 


dad | u 


den 1 








Doppelte LA. 

Grime Stamps 

jeden Tag bis 
Mittag 











Lı 


— LINCOLN 3245 LINCOLN AVENU 





NNING & 





Offen 
Donnerstag bis 
9 Uhr 
Abends 











ür grühjahr: n. Öftertrachten 


Weiße Organdn und Swiß Kleider für Tamen 
und Mäddhen, elegante Modelle, prachtvoll beſtickt, 





mit großem Satin zo neueite Mo- 


95 und. 


— 
len gewünſchten Schattirungen, 
ſchneidert, in den viel verlangte 


feta-Scide, entzi üdende Modelle, 
16 bis zu 44. Spe ziell zu 
$12.98, $14.50 und aufwärts bis. 


Unterröde, gute Qual. 


in 


andere hohlgeſäumt, paſſend für die 
neuen Style Kleider, ipez. $4.45 um 


bober gejpaltener Antle, 
Sohlen, Lisle Garter T op3, ſehr feine 
Qual., alle Gr., in ichwarz, Raar.. 


Suite für Damen und Mädisen, in al 
ausge zeichnet 
ı Gabardines 

nen wollenen PBoplins, reinwoll. Serges und Taf 
Größen 


‚529.50 


Taffeta, feine fhlliernde 
Farben-Kombinationen, etliche mit fanch Ruffle 


53.95 


Seide Fiber nahtloie Damenjtrümpfe — 
doppelte baumtvoll. 


reinwoll. 
Taffetas u. 


52.75 


ge 
3, fei Shepherd 
bon ges, —* 
Sr. ı 


gen und Manichetten, mit Knöpfen 
beiegt,, ipeziell zu 54.98, 85. 3 bis * 


dieſes Frühjahr, 


Neue Frühjahr: Coats für Damen und Mädchen, 


Stoffe, Serges, Novelty Checks reinfeid. 


_Govert3, loſe Flare Modelle, Gürtel- 


Gfiette, etliche beietst mit Velvet Band, Seide-Kra- 


522.50 


Skirts, ſo ſehr in n Nachfrag⸗ 
in Poplins, Gabardines u. Ser— 
naby, tan u. grün, alle 


farrirte 


, ul 3. 
Längen, 2 Specials zu $5.95 u. De 95 


Eine große Auswahl von ihönen Lingerie Blu— 


fen, hübſch 
Spitzen, 
rig getrageı 
Organdy € 
su $3.95 ın 


Grepe 
men, vra 
Ben, ſpez. 


3560 


ce a a a a a 





mit convertible 


beſtickt oder beſetzt mit ſchmalen Val. 
Kragen, die hoch u. nied⸗ 
ı werden lönnen, bon feinen Swiß u. 


toffen, ſpeziell markirt 83 25 
EP ER ENN 8* + ) 
de Ghine Korſet Schüser für De- 
chtvoll beſetzt mit Spi— 81. 

zu $1.00 u. aufw. bis 


öV 





Sileidungsitüde für Konfirmation umd Öraduirung 


Prachtvolle weiße Voile u. Organdy 
Mädchenkleider, ſpeziell paſſend für die 


oder 
für bie 3 


deit und 
ben fir 2 
den 
und Cuf 

ben, Größ 


Konfirmation, 
Flounce Sfirts, alle hübfch befetst mit 
—F 

Yhübiche Styles, ſpezieller GC 95 
85. 95 


Preis **8.50 und. 
inghan Stindertieiner, 
( 11 


(inaham- Mädchenkleider, alles 
Gingham 
und M 


en für S—14-tähr. 


Neue Kı 
von beit je 
Norfvlf 
Dual. 


* F 
Band Gürtfel, —— 


einfache oder doppelte 


K 
Spitzen, 


dert, alle 


hübiche "Plaids 


— 59c 


neue Mo» 


SH 506 


1. 


den 
Blau 
Checke 
Dit chain 
ſchen, 


Wh beſetzt, sur Au 
[53 sah iac Ipes srel 
uſter, hübſch befett, 
"big G:jäbrige, zu....... 
Mädchenkleider, alles nene 
ufter, hübſch Deiept mit Kr 


in fontraiti renden Far z 25 
1 + 


Ichöne 
Bruſt, 
Cuffs 


Seite 
rur 








Männerichuhe in Patent-Colt und 
und Knöpfen — ganz folides Leder, 
ſpegiell das Paar zu 


Ganz ſolide Leder Schulſchuhe für Mädchen — 
gemacht von hochfeinem mattem Kalbleder, nur 


alle Größen bis 
das Paar zu 


Knöpfen — 
81.75 Wert — 


zu 2, 


big, oder ſchwar z, Kid Top, 
Sohlen und 

51.25 Wert - 
das Baar zu 


Schuhe für Anaben, gem. von Belour Sat ——— es ea dt 
\ ) 36zö iger 


zum Schnüren und Anöpfen, joli- 
de Lederjohlen, Größen bi8 zu 51% 


Das Baar zu s1.19 


- 51.75 Wert — 


Zuverläſſiges Sier-Schuhzena 
Velour Calf — 
8. 2.50 Wert, 


Schuhe für Kinder, in Batent Colt, 
bandgewendete 
Spring Abjäe alle Größen bis 


zum Scmüren 


gute 


die Mk 


zum durchb 


Yaı D 


rot, lohfar 


Singh 
tier, 
rirt, 
Yard 


Gingh 
tät 
Iyatiis 
Mard. 





18 J., ſpeziell zu... 
Schöne Little Junior Ueberrüde, viele 


Größen. 


Neue Ru —— 
uſter, 


Ungebleichter 
— 69 20 M⸗s 
den, fl 


er: söffige 
Flouncing, 


öl. —* 


zðblüiger Tisine-| 


geftreift 
wert 2560, 


tanben- Konfirmationsanzüge, 
injten blauen franz. Serges, 


Styles, gefüttert mit bejter 
Mohair, Rath Taſchen, volle 


niders voll geſchnitten und 


ganz gefüttert, ausgezeichnet geſchnei 


Gr. von 6 bis sy, 9) 


Mo 
in Grau, Braum, einjach 
ehr modernen Shepherd 

mit Emblem am Arm, 


mil Patch-Ta 53. 48 


21% 5 jübr 
Knaben, 
—— 


swahl, 
st 


für 
für 
braune M Mchunge 1t, 
ntaſchen umgele 

5— 1jährige u 





Yardfloffe - Sprsialitäten 


Muslin, ! 32 


zölliger Kleider⸗ 
‚Qualität, | Ginaham, einfad oder 
au einen Nuns | gejtreiit, Sabrif-Refter, 
Dez 3. | Tpeziell die 1 
ird a A11e 
Fußboden » Deltuh— 
gerüllte finiſhed Rück— 
ſeite, große Aus—⸗ 
wahl von guten Mu— 
mit ſteru Quadrat⸗ 
die Dard zu 
2% Spezielle Afyana»Tep- 
pichmatten, in grün u. 
werk, ſchwarz u. weiß, 
rot und mei, wert 506, 
ſpeziell per 
Yard 
18-5öllige beitidte 
Slouneing und Gtiderei 
für Korſet-Bezüge, in 
durchbrochenen Entwür⸗ 
fen, wert 50c, ſpeziell 


en 


ſchwere 


beſtide 
‚tn bübicben | 
rochenen Gntwürs | 
! v Nainfoof- 
und etliche 
Flounce 
offerirt 


eime 


am aute Mu 
er far» 
— die 


123c 
geitreiiter 


ſchwere Qua-⸗ 
Kleider ımDd | 


11e 


vd: 
offerirt 
am, 


fir 
die 











Vebensmittel 


reich-Angarn verjandt. 


[ Beriandt ab Rotterdam, Soltans. ) 








Untergeihnete Firma jibernimmt den Ver— 
fandt aller Arten Lebensmittel ab Motter 
dam, Holland, nach obi ern und in 
die Schüßengräben. 


Prompteſter und ſicherſter 
Beförderungsweg 


durch das 


Internationallmport&Export | _ 
Gommission Syndikate, 


2—4 Street, Merchants Bldg., 
New Vork. 


ven Länd 


Stone 


GChicago: 


Saſe and Truit Blda., 305 S. Pas 
Bank Aloor, Room 1, 


Iraders’ 
Salle Str,, 


Philadelphia: 
136 Sonth 4. Straße, Room 


309, 


Baltimore: 
Hania Honſe, Ece Charles 
Room >, 


und German Str,, 


Berlangt Breisliiten: 
Bei Nihtausführung des Auftrags wird der 
volle Betrag prompt zurückerſtattet. 











» y ’ 1 Aral) 
2ap,'on,mt —a) 








Finanzielles. 


Deuiſche, Bfterreihiihe und ungariſche 


Kriegsanleihe 
Geldſendungen 


| Belörbern wir Schnell und fider nah Deutſch⸗ 
| Tand, DOefterreih, Ungarn und Rußland, unter | 
volliter Garantie, billiger als irgendwo! 
Nirgends Lönnt Ihr beiler bedient Werben, 
Kommt und Aberzeugt Euch! 


Schiffs karten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Doknmente jeder Art 
werden Billig und ſachverſtändig ausgeferligi 


J. V. ZINNER & CO. 


Gröfte beutih-ungarifhe Agentur in Chicago. | 
619 W. North Avenue, 
400 W. 51. Str,, Ge Loomis. 


8 ens bis 8 Abos. Sonnta — 
Dffen 8 Morg 08 vor 


Nriep- Anleihe 


Dentiche, öſterreichiſche 
und ungariiche 
5% 33% 6%r 
zum Tageskurs. 


— Geldjendungen — 


unter meiner Garantie, 


Schiffskarten, 
Erbſchaftsſachen 


K. W. Kempf 


Seit 1892: 120 N. LaSſSalle Str, 
Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr, 





Deutſche Syarbanf 
spp u wagug Fo 139 











' nad allen Orten 


Geldſendungen 


Deutſchlands und 
Oſterrreich⸗Ungarns 


nad dentihland und deſter⸗ | fowie nach allen — — lleinen 


| vder 


toßen Beträgen an Angehörige oder Ban— 


ı Ten für einfache Depofiten oder Zeichnungen für 


Kriegsanleihen 


t Schicken Sie Ihr Geld tept, fo lange der Geld⸗ 


1) 


| Wegen 


| Eifen von 8 Ube W 


1 — — — 


lurs niedrig iſt. 
weiterer Wuslunft ſprechen 
am Tage oder Abends bei 


ÄSCHKAR & u, 


—— im Geſqcaft jeit 1000 — 


35 W. North Avenue, 


Ede Halſted Str., eine Treppe Hoch, 
toraens bis 8 Uhr Abends. 
ay3*. 


boy 


Cie 


Geld zu verleihen: 


Kir machen eine Spezialität ans 


Bau : Darlehen 


Mir haben einen jpeziellen Yonds zum | 
eu zu 5% Binjen, wo die Eichers | 


dreimal jo groß, wie die Anleihe tit, | 


HOMEBANK and TRUST CL, 


Milwaukee und Alhland Ave. 
| Offen Dienstag und Samdtag Abends bis 9 Uhr, 


2b, mite® | | 








Männer 


Ihr ſeid eingeladen ju einem freien und vers 
traulichen Ge fprüch über iraend eine Schwädie, 
Krankheit, chroöniſche Nerven-⸗, Blut» oder 
Harn⸗Leiden. 

Waſſerman'sBlutunterſuch'g, 
Blutdruf » Apparat, innere 
Venen » Einfprikung, Urin» 
Unterfucdhung, auto genöfe 
Impfung, Lymph⸗, Serum- 
und Konbinations ⸗Behand- 
lungen und Anwendung aller 
neueſten Methoden, wie fie 
der Beilung der einzelnen 
Fälle angemeffen find, Yet 
x ift die Zeit, Hetlbehandlung 
g zu ſuchen. 
Meıne Gebühren find 
mähig. 


Eine Konfultation bei mir foftet Euch nichts 


DR. B. M. ROSS, 


35 Sid Dearborun Str, Ecke Monroe, Crilty⸗ 
Building. Nehmt?Tabritupl zum 5. Floor, 

Stunden: Tänlih 9 bi3 45 Sonntags 10 
bis 1; WRontag, Mitt noch, Freitag und 
Samstag Abende von 7 LIE 8. 











 eranfheiten Ar 


der Münner,Srauenleider, Ma 
tens, Darıns, Leber, Blalons, 
Nerbenleiden, Rheumatismus, Bergif- 
tungen, Gefhmüre u. Anitelungen wer— 
den gründlich und ehrenhaft behandelt. 


Dr.O.E. MEYER, 


Deutſcher Arzt, 
398. Adams Str., Zimmer 51 und 52, 
Dexter Bldg., gegenüber der „Fair“. 


Spredftunden: 10 B orm, bis 6 Abends, 
täglich; Mittwochs Samstags von 10 
bis 8 Abends, Sonniags 10—12 


—R 


ens, Nies 
Blut» und 


J——— — 2 
M Krant 
agen-! rante! 
Nieren- und Rheumatismus-Krauke! 
Wir ſenden Euch „Sample“ unſeres deufſchen 


NRaturheilmittels und wertvolle „Diaät“⸗Vorſchrif⸗ 
‚ten (richtige Ernährungsweiſe fiir jeden Kranl» 


1Dad.tal® | len) gegen 10 Gents in Stambs oder Silber, 








Buaranm ım 


OSCAR F. MAYER & BROS, | 


wu Wurik aberail bevorzust? “UM 
—2* mit der peinlichſten Reinlichken 
Weil aus beiten Material FI 
‚wisb. Belraat 5 Qelesanten 


|The German 


Iı 


de aniiezia® der Abendpoſt. 


Nature Cure Co., Dept. 6, 


Milwaulee, Wis, 
ap5,8,12,15 








* Die beiten Arbeitsfräfte er- 
ht man durch Heine Anzeigen in 


Dreiundswanzia Iahre auf demſelben Bla. | N 
n95,8.12,15 


deder leidende Mann 


iſt einge! aden, Dr, Hudgens] 
um feinen perjönliden Nat 
abſolut jzei zu Zonjultirem, 


Innere Beren und innere 

Muskel Methoden—teine, 

Schmerzen, Gefahr ober) 

Zeitverluſt vom Geihäft. 

PR m Behandlun 606 ⸗ 
Neo-Saldariarı, ebenfalls 

—J— Therapie und ans 
Mittel werden angewandt. 

Geht dire in den Blı reinigt das 
Blut ſchnell, stärkt die Nerver. Blutgefäße, 
Musleln und Organe des Sörverg. 

Tr. Sodgens vallitändige batteriofoniihe LZabo- 
ratorinm und X-Strahlenunterinihung zeigt dem 
wirflihen Zuſtand innert ET ine. Kein 
Raten. Eıre Gefr Kraft u Zufrieder ti 
bert werden wieder herpafteilt. Mi oo und bee 
forecht Enten Fall mit vollem Vertrauen. Dr.) 

odgens berechnet nichts für ein freundfehaftet 
lie» Geſpräch über irgend ein Leiden aan 
Krankbeit. 

Wenn Abe entimutigt ſeid und den Zufammend 
bruch Eures — lommen füblt, dann ſoll 
tet Ihr ihnell I bandein und Euch die wirliamiid 

und ſicher ſte Vebandlung ſichern. Komultir 
— Hodgen2 wegen der Heilung bon Blutber 
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ſchlag am Körper, der Nieren ‚ Blafe, &hronifder 
nervoſer Anftedung, allen Krankheiten und 
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awanzinttahre € Stfabrung in der Behandlung bor 
frant ‚ Ihwaden u. leivenden Männern tft ein 
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ı pfenden Auzflüffen, Pruft, Rüden» und Kopfe 
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Dieſes außerordentlich iniereffante und lehr« 
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Mige 9 5. 909 Abend in bet —* inter dem Hauſe >5e Kohlers Kopf 32 WriſtUhren, Meine Sorte, in Nidelachänfe, garantirt 


- 
Nr. 511 W. Dat Str., in der Nähe | — ann "14 Inebpluber 4 / guter Zeithalter, mit ſchwarze m oder lohſarbig. Leder 1.95 


= N ” Muiterpartie von riemen, fpeziell zu.................. 
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> * mit ſchwarzem 
3178 | edte“, von unbefannter Hand aus dem Alllo bol — 190 cine Beef, Jron & bürften: — Ihre * Gebetbü icher oder weißem Dedel, 5. Teil wat: car 
0 


Z Kroof — Nine, das Aus wahl lifch, Dentich und Bo r 
Hinterhalt erfchoffen. Die Polizei, bie | MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET nifeh, lbesieli am Donnerstag von $1.15 abmärıs bis. 250 
19? „0 ſchon wenige Minuten nach der Schie— * 
+ 


berei auf dem Schauplatze des Ver: | — — 
ver 1000 Mart. 


dee— — — für Oſtern "6 5 e Frühjahrs -Putzwaaren 


dem Straßenpflafter liegen, tonnte | Wir offeriren eine außerordentlih gute Partie zu dieſem Preis, Sie find aus guter Cu 
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1175 ) ed nicht Die geringfte Spur bon dem | lität Tercalos und aewebtem Madras gemacht — in Negligee Facon — weiche umgeftülpte 
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35430 TER Die Polizei iſt der Anficht, daß 7 te Auswahl zu Are — ® abwärts ( 
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ns 32 — — — — \ En A 8 nen 1 * v W ; 
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wert 4Sc, Yard. 256 Gebleichter Muslin, 36 
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“en, Die Pi } ät. die Par a erirt für > engen Strei . 
bafteten, noch aefahndet wird. Rofen- [a te Du ee. 2; —— — Ir bannen, Eat — er ie I nn ee 
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aer” fein jol, murde von dem un 
| 
| 
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